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Verschenken Sie zur Schuleinführung 
oder zum Kindergeburtstag doch mal 
Erlebnisse. Einige Anregungen für El-
tern, Großeltern, Onkel und Tanten auf 
unseren „Zuckertütenseiten“.
6
Schon im 15. Jahrhundert wurde die 
Zusammenarbeit der Sächsischen und 
Böhmischen Hüttenindustrie begrün-
det. Heute erinnert der „Montanhisto-
rische Wanderweg“ daran.
Schloss & Park Pillnitz vor den 
7RUHQ'UHVGHQVVLQGHLQHQ$XVÀXJ
ZHUW+LHU¿QGHWPDQQLFKWQXUHLQH
attraktive Anlage zum Lustwandeln, 
sondern auch tolle Angebote.
14
zu heiß ... zu regnerisch ...
Wetter nicht eindeutig ...?
 
Im täglich geöff neten 
Besucherbergwerk 
haben wir gleichbleibend 
schönes Wetter für Sie: 
10°C, fast trocken und schattig!
Talstraße (neben Autohaus) • 01819 Kurort Berggießhübel
Telefon: (03 50 23) 5 29 80 • www.marie-louise-stolln.de 
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So ein Theater im SteinReich Seite 11
24
Auf den Speisekarten vieler Res-
taurants werden Forellengerichte an-
geboten. Vier Anbieter in der Region 
sorgen dafür, dass für die Küchen 
JHQJHQG)ULVFK¿VFKEHUHLWVWHKW
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K rietzschwitzer Kerzenträume
Kerzen selber ziehen & Kulinarische Köstlichkeiten genießen
Krietzschwitz 4, 01796 Pirna
Telefon  03501 710 370
www.kerzentraeume.de • info@kerzentraeume.de
dćŐůŝĐŚĂƵƘĞƌŝĞŶƐƚĂŐǀŽŶϭϬďŝƐϭϴhŚƌŐĞƂīŶĞƚ
^ĞůďƐƚŐĞĨĞƌƟŐƚĞ<ĞƌǌĞŶƐŝŶĚŝŵŵĞƌĞŝŶďĞƐŽŶĚĞƌĞƐ'ĞƐĐŚĞŶŬƵŶĚĞƌĨƺůůĞŶŶŝĐŚƚŶƵƌ<ŝŶĚĞƌŵŝƚƌŝĞƐŝŐĞŵ^ƚŽůǌ͘
Aus 13 verschiedenen Farben können Sie gedrehte, geknotete, ein- oder mehrfarbige Kerzen oder 
Wachswindlichter herstellen. Neue Ideen kommen immer wieder hinzu, z. B. Wachsschalen oder Vasen.
Selbstverständlich kann alles mehrfarbig gestaltet werden. Man kann die Kerzen verformen und bunt 
besprenkeln, Windlichter können in verschiedenen Formen entstehen. Nach Voranmeldung können auch 
<ĞƌǌĞŶŐĞŐŽƐƐĞŶǁĞƌĚĞŶ͘,ŝĞƌĨƺƌƐƚĞŚĞŶǀĞƌƐĐŚŝĞĚĞŶĞ'ŝĞƘĨŽƌŵĞŶǌƵƌsĞƌĨƺŐƵŶŐͲ
z.B. Pyramiden, verschiedene Zylinder und Quader. 
tĞƌǀŽŵͣƌďĞŝƚĞŶ͞ŚƵŶŐƌŝŐŐĞǁŽƌĚĞŶŝƐƚ͕ĚĞŵďŝĞƚĞƚƵŶƐĞƌĞ'ĂƐƚƐƚćƩĞĞŝŶĞ
ĂďǁĞĐŚƐůƵŶŐƐƌĞŝĐŚĞ<ƺĐŚĞŵŝƚũĂŚƌĞƐǌĞŝƚůŝĐŚǁĞĐŚƐĞůŶĚĞŶ'ĞƌŝĐŚƚĞŶ͕
ƌĞŐŝŽŶĂůĞŶ^ƉĞǌŝĂůŝƚćƚĞŶ͕ǀĞŐĞƚĂƌŝƐĐŚĞŶ<ƂƐƚůŝĐŚŬĞŝƚĞŶĂďĞƌĂƵĐŚƌĂĸŶŝĞƌͲ
ƚĞŶǆƉĞƌŝŵĞŶƚĞŶ͘sŽŶǀŝĞůĞŶ^ƉĞŝƐĞŶĞƌŚĂůƚĞŶ^ŝĞĂƵĨtƵŶƐĐŚ<ŝŶĚĞƌƉŽƌƟŽŶĞŶ͘
Selbstverständlich sind Sie auch als Nichtbastler herzlich willkommen - genießen
^ŝĞĚŝĞƚŵŽƐƉŚćƌĞƵŶĚĚĂƐůĞĐŬĞƌĞƐƐĞŶ͘/ŶƵŶƐĞƌĞŵ'ĞƐĐŚćŌďŝĞƚĞŶǁŝƌ
ĞŝŶƌĞŝĐŚŚĂůƟŐĞƐ^ŽƌƟŵĞŶƚĂŶ<ĞƌǌĞŶ͕ĞŬŽƌĂƟŽŶƐŝĚĞĞŶƵŶĚDŝƚďƌŝŶŐƐĞů͘
     Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
'ĂƐƚŚŽĨΘWĞŶƐŝŽŶ
   „Weiße      Taube“
    Arthur-Thiemann-Str. 58,  01796 Pirna  Tel.: 03501 524120
• Familiengeführter Gasthof  
  mit Essen wie bei Muttern.
• Schöner, schattiger 
  Biergarten
• Räume für Tagungen und 
  Feiern bis 100 Personen. 
• Pension mit 2 Apartments,
  3 Bungalows, 1 Zimmer (insgesamt 20 Betten)
• PīŶƵŶŐƐǌĞŝƚĞŶ͗sŽŶŽŶŶĞƌƐƚĂŐďis Montag ab 10.59 Uhr bis ca...
ŝĞŶƐƚĂŐƵŶĚDŝƩǁŽĐŚZƵŚĞƚĂŐ
&ƺƌ&ĞŝĞƌŶƵŶĚ'ĞƐĞůůƐĐŚĂŌĞŶĂďϮϬWĞƌƐŽŶĞŶĂƵĐŚĂŶZƵŚĞƚĂŐĞŶ
Die Sächsische Schweiz ist eine 
der beliebtesten Ferienregionen in 
Deutschland. Das geht aus einer 
großen Umfrage der Kölner Ana-
lyse- und Beratungsgesellschaft 
Servicevalue hervor, die in einer 
aktuellen Sonderveröffentlichung 
des Focus erschienen ist. Für die 
Studie wurden im März und April 
140 000 Bundesbürger befragt. 
Unter den ostdeutschen Mittelge-
birgen belegt die Felsenwelt Platz 
eins, deutschlandweit Platz zwei. 
Im Gesamtranking aller Katego-
rien schaffte sie es in die Top 30.
In der Sächsischen Schweiz wird 
seit Jahren viel in die Service-
qualität, also in das gesamte Rei-
seerlebnis des Gastes investiert. 
Damit ist die Sächsische Schweiz 
im nationalen und internationalen 
Wettbewerb der Reiseziele gut 
aufgestellt, wie das erfreuliche Er-
gebnis dieser Umfrage zeigt. 
Mit seinen Qualitätsinitiati-
ven setzt der Tourismusverband 
Sächsische Schweiz seit Jahren 
bundesweit Maßstäbe. 2013 wur-
de er für sein Projekt „Tourismus 
3UR¿V³]XU:HLWHUELOGXQJUHJLR-
naler Touristiker mit dem Preis 
der Willy Scharnow-Stiftung für 
Touristik geehrt. 
Für die aktuelle Studie befragten 
die Analysten Verbraucher zu den 
300 bekanntesten Ferienregionen 
und Städten in Deutschland. Die 
Ergebnisse unterteilten sie in 
die Kategorien Städte, Nordsee, 
Ostsee, Mittelgebirge, Alpen, 
Seen- und Flusslandschaften 
sowie Wald, Flur und Heide. Für 
eine Region abstimmen konnte 
nur, wer diese in den letzten zwölf 
Monaten besucht hat. Je nach Zu-
friedenheit vergaben die Urlauber 
Bewertungen von eins bis fünf im 
Schulnotensystem.
Die Sächsische Schweiz erhielt 
einen Mittelwert von 2,26 und 
steht damit nur knapp hinter dem 
Schwarzwald, der mit 2,19 den 
Spitzenplatz in der Kategorie Mit-
telgebirge belegte. 
Barometer
Sächsische
Schweiz beliebte 
deutsche
Ferienregion
p
Rottwerndorfer Str. 45
01796 Pirna 
Tel.: 03501 774842
Fax: 03501  54 7659
Unsere Ausstellung bietet 
viel Interessantes aus 
dem alltäglichen Leben 
ĚĞƌZͻ<ŝŶĚĞƌŐĂƌƚĞŶ
    • Schulklassenzimmer  
    • Ferienlager •Arbeit 
eines ABV • Wohnungseinrichtung 
ͻ&'ͲhƌůĂƵďͻsŽůŬƐĂƌŵĞĞͻŝŶŬĂƵ-
fen im Konsum • Fotos von Hartmut 
^ĐŚŽƌƐĐŚ;E/͕&mZ/,ͿͻZĂƵŵ-
ĨĂŚƌƚͻZͲ&ĂŚƌǌĞƵŐĞͻZƵŶĚ-
funk- und TV-Technik u.v.m.
PīŶƵŶŐƐǌĞŝƚϭ͘ƉƌŝůďŝƐϯϭ͘KŬƚŽďĞƌ͗
ϭϬͲϭϴhŚƌΘĂŶĂůůĞŶ&ĞŝĞƌƚĂŐĞŶ͕DŽ͘ZƵŚĞƚĂŐ
Entdecken - Erleben - Staunen
ƵĨϮϬϬϬŵϸƵƐƐƚĞůůƵŶŐƐŇćĐŚĞ
info@ddr-museum-
pirna.de
www.ddr-museum-pirna.de
Einmal im Jahr veranstaltet der 
Deutsche Wanderverband (DWV) 
den Deutschen Wandertag. Es ist 
das bedeutendste Wandertreffen 
GHU:HOW'LH$XÀDJHGHV
PHKUWlJLJHQ)HVWLYDOV¿QGHWYRP
22. bis 27. Juni 2016 im Elbsand-
steingebirge südöstlich von Dres-
den statt. Interessierte können sich 
schon jetzt einen Überblick über 
die Veranstaltungen und geplanten 
Wandertouren in der Nationalpark- 
region verschaffen. Am 15. Juni 
veröffentlichen die Ausrichter, 
bestehend aus Wanderverband 
Sächsische Schweiz, Tourismus-
verband Sächsische Schweiz und 
Stadt Sebnitz, das 168 Seiten fas-
sende Programmheft.
Wanderfreunden bietet sich ein 
breites Spektrum an Begegnungen 
mit der markanten Felsenwelt: 
Über 140 thematische Wande-
rungen in verschiedenen Längen 
und Schwierigkeitsgraden stehen 
zur Wahl. Es geht über Tafelberge, 
Felsmassive und Basaltkuppen, 
durch Schluchten und Täler, 
durch alte Wälder und über weite 
Hochebenen. Einige schließen 
eine Kahnfahrt oder ein Kulturziel 
mit ein. Auch Busfahrten, zum 
Beispiel in das nahe Dresden, sind 
vorgesehen. Für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkung schlagen 
die Ausrichter barrierefreie Wege 
XQG$XVÀXJV]LHOHYRU
Das kulturelle Programm ge-
stalten die Freizeiteinrichtungen 
der Region. So gibt es Dampf-
schifffahrten auf der Elbe, Darbie-
tungen der Felsenbühne Rathen, 
Stadt- und Museumsführungen, 
Sektfrühstück auf der Festung Kö-
nigstein, ein historisches Burgfest 
LQ6WROSHQHLQHQ%HUJ¿OP$EHQG
in Bad Schandau und vieles mehr. 
Musikalische Höhepunkte sind 
das Barockkonzert des Berliner 
Dianthus Ensembles im Rahmen 
des internationalen „Festivals Mit-
Programmheft
zum Wandertag 
jetzt zu haben
te Europa“ und das Meisterkonzert 
des Leipziger Bach-Collegiums 
aus der Festivalreihe „Sandstein 
& Musik“.
Im zentralen Austragungsort 
Sebnitz können die Wanderer 
auch beim täglichen Musik- und 
Bühnenprogramm pausieren und 
an Familien- und Mitmachak-
tionen teilnehmen. Höhepunkt 
der Veranstaltungswoche ist der 
Festumzug der 57 Wandervereine 
mit über 3 000 Ortsgruppen aus 
ganz Deutschland. Dazu werden 
bis zu 20 000 Umzugsteilnehmer 
in Sebnitz erwartet.
Das kostenlose Programmheft 
kann beim Projektbüro „Deutscher 
Wandertag 2016“ per E-Mail unter 
wandertag@saechsische-schweiz.
de angefordert oder ab dem Veröf-
fentlichungstag im Internet unter 
www.deutscherwandertag-2016.de 
heruntergeladen werden.  
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Kultur- und
Tourismusgesellschaft
Pirna mbH
Informationen und Tickets
Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH
Touristservice Pirna • Am Markt 7 • 01796 Pirna
Hotline: 03501 556 446 • www.ticket.pirna.de
Anzeige
JULI
Sa | 11. Juli | 18 Uhr | Wagnerstätten Graupa
Dresdner Museumsnacht „Richard Wagner gehört“ 
Audiophile Kostbarkeiten 
Sa | 25. Juli | 21:30 Uhr | Stadtbibliothek Pirna
Mondscheinlesung im romantischen Bibliothekshof 
mit Hans-Günther Pölitz
So | 26. Juli | 16 Uhr | Jagdschloss Graupa
Piano Recital – Bilder einer Ausstellung 
Varvara Nepomnyashaya (Klavier)
AUGUST
Sa | 1. August | 19 Uhr | Pirnaer Stadtgebiet
Pirnaer Hofnacht
Sa | 15. August | 15 – 19 Uhr | Tetzelhaus
Ein Tag bei Tetzel – Reformation hautnah 
Der Wandel der alltägliche Lebensverhältnisse vor 
und während der Reformation – Sitten und Gebräu-
che, Handwerk, Essen und Fasten, Musik und Tanz, 
Poesie und Magie, Spiel und Disput: Der Familientag 
im „Tetzelhaus“ mit seinem wundervollen Innenhof 
nimmt Kleine und Große, Junge und Alte spielerisch 
in die Zeit zwischen der Geburt Johannes Tetzels und 
der Reformation mit.
Sa | 15. August | 19 Uhr | Stadtmuseum Pirna
Montalbâne-Ensemble, Abschluss des Familientages 
im Kapitelsaal
So | 16. August | 16 Uhr | Jagdschloss Graupa
Piano Recital – Philipp Scheucher (Klavier)
Tickets für alle Veranstaltungen im TouristService 
Pirna | Hotline: 03501 556 446 und ticket.pirna.de
Luther und das große Jubiläums-
jahr der Reformation 2017 sind 
bereits vielfach im Gespräch. An-
lass genug für den TouristService 
die Themen-Stadtführung „Pirna 
und die Reformation in Sachsen“ 
an mehreren Terminen als öffent-
lichen Stadtrundgang anzubieten. 
Hinzu kommt in diesem Jahr der 
„runde Geburtstag“ des berühmten 
Ablasspredigers Johannes Tetzel, 
der vermutlich 1465 in Pirna ge-
boren wurde.
„Sobald das Geld im Kasten 
klingt, die Seele in den Himmel 
springt“ so lautet der Satz, mit 
dem Johannes Tetzel Ablasshandel 
in einer ganz speziellen Art und 
Weise betrieben haben soll, wel-
Kunst soll bilden
In memoriam Prof. Werner Schmidt (1930–2010)
Mehr als ein halbes Jahrhun-
dert prägte der Kunsthistoriker 
und -politiker Werner Schmidt 
maßgebend die Dresdner Kunst-, 
Kultur- und Museumsgeschichte.  
Er verstand es, im Spannungsfeld 
zwischen Kunst und Politik er-
folgreich zu agieren. Anlässlich 
seines 80. Geburtstages im Jahr 
2010 verlieh ihm die Stadt Pirna 
die Ehrenbürgerschaft. Zu Ehren 
Schmidts, dessen 5. Todestages in 
diesem Jahr ist, wird im Stadtmu-
seum eine kleine Ausstellung zu 
sehen sein.
Im Jahre 2008 schenkten Isolde 
und Werner Schmidt dem Stadt-
museum Pirna einen beträcht-
OLFKHQ7HLOLKUHUSULYDWHQ*UD¿N-
sammlung. Vor allem Lehrer mit 
ihren Schülern sollten europäische 
Kunstwerke aus sechs Jahrhun-
derten im Original betrachten kön-
nen. Seine Begeisterung wollte er 
weitertragen und sah in der Bil-
dung eine der Hauptaufgaben der 
Kunst. Ein Bestandteil der Schen-
kung von Schmidt sind Arbeiten 
von Paul Wilhelm (1886–1965), 
die bis zum 8. November 2015 
im Foyer und im Kapitelsaal des 
Stadtmuseums Pirna ausgestellt 
werden. Mit diesem Künstler, der 
vor genau 50 Jahren verstarb, ver-
band Werner Schmidt eine enge 
Freundschaft.
Führung in den Richard-Wagner-Stätten Graupa
„Richard Wagner in Sachsen“
Erstmalig laden die Richard-
Wagner-Stätten Graupa am 
19. Juli 2015, um 11 Uhr zu einer 
öffentlichen Führung durch die 
Ausstellung „Richard Wagner in 
Sachsen“ in das Jagdschloss Grau-
pa ein.
Wagner wird dabei nicht nur als 
Komponist von 13 Opern vor-
gestellt sondern auch als Person, 
die als Dichter, Bühnenregisseur 
und als Erneuerer des Orchesters 
Großartiges leistete. Dank moder-
ner Multimedia-Stationen wird 
das musikalische und dichterische 
Werk emotional hör- und erleb-
bar. Zum Führungsprogramm 
gehört auch ein Besuch des Lo-
hengrinhauses, in dem Wagner 
1846 gemeinsam mit seiner ersten 
Frau Minna einen elfwöchigen 
Urlaub erlebte und inspiriert von 
einer idyllischen Umgebung den 
Kompositionsentwurf zur Oper 
„Lohengrin“ schuf.
Im Anschluss an die Führung 
können Besucher die Sonderaus-
stellung „Illustrationen und Ob-
jekte zu Wagners Oper Lohengrin“ 
mit Werken der Dresdner Künst-
lerin Sabine Fiedler-Mohrmann 
besichtigen. Am 16. August 2015, 
um 11 Uhr wird es eine weitere 
Führung geben.
Stadtführung mit Unikats-Geheimnissen 
Aus Pirnas Schatzkiste
$P)UHLWDJ-XOL¿QGHW
die neue Stadtführung des Tourist-
Service Pirna „Aus Pirnas Schatz-
kiste“ das nächste  Mal statt. 
Neben zahlreichen Informationen 
zur Geschichte der Stadt und zu 
den Sehenswürdigkeiten wird der 
Rundgang durch die Innenstadt 
heitere Geschichten und Geheim-
nisse rund um die Pirnaer Unikate 
HQWKDOWHQ'LH)KUXQJ¿QGHW
während der Hauptsaison immer 
am dritten Freitag des Monats um 
17 Uhr statt und dauert insgesamt 
120 Minuten. In jeder Unikats-
Führung werden zwei der zerti-
¿]LHUWHQ%HVRQGHUKHLWHQJHQDXHU
unter die Lupe genommen. Tickets 
zu je 9 € gibt es im TouristService 
Pirna.
Themenstadtführung für jedermann
Pirna und die 
Reformation in Sachsen
che auch den Anlass für Luthers 
Thesenanschlag gab. Aber auch 
andere wichtige Protagonisten aus 
der Reformationszeit haben eine 
Verbindung nach Pirna. 
Entlang der steinernen Zeugen 
aus dieser Zeit beinhaltet die 
besondere Stadtführung unter an-
derem die Besichtigung der Stadt-
kirche St. Marien und der original 
erhaltenen Bohlenstube (1381) in 
Tetzels Geburtshaus.
Die nächste öffentliche Stadtfüh-
rung zum Thema „Pirna und die 
5HIRUPDWLRQLQ6DFKVHQ³¿QGHW
am Sonntag, 19. Juli 2015 um 
11 Uhr statt. Start ist am Tourist-
Service Pirna, wo es auch die Ti-
ckets zur Führung für je 6 € gibt.
Der Termin der Pirnaer Hofnacht 
rückt mit großen Schritten näher – 
schon am 1. August ist es so weit: 
Pirnaer und ihre Gäste bekommen 
einen Abend lang die Gelegen-
heit, die Stadt aus einem anderen 
Blickwinkel kennen zu lernen. In 
die sonst eher ruhigen und unbe-
kannten Innenhöfe der Stadt zieht 
dann Leben ein. 
Die Hofnacht soll erneut zeigen, 
was Pirna an Attraktivität und An-
ziehungskraft zu bieten hat – die 
Zahlreichen, in den letzten Jahren 
restaurierten Innenhöfe sind eine 
architektonische Kostbarkeit, wie 
sie in dieser Vielfalt sonst nur in 
LWDOLHQLVFKHQ6WlGWHQ]X¿QGHQLVW
Hofnacht 2015
1. August in Pirna
4Nationalpark-
führer Heiko 
Hesse von 
der Kräu-
terbaude
„Am Wald“ 
hatte großes 
Glück. Bei einer seiner
Freizeit-Touren im Hinterherms-
dorfer Gebiet fand er am Weges-
rand einen  ca. 70 Millionen Jahre 
alten versteinerten Seeigel. Als 
sich in der Kreidezeit im heutigen 
Gebiet des Elbsandsteingebirges 
ein Flachmeer ausbreitete in das 
von Flüssen viel Sand eingespült 
wurde der Seeigel vom Sediment 
umschlossen und versteinerte über 
die Jahrmillionen. Die Verwitte-
rung des Sandsteins brachte ihn 
nun ans Tageslicht.
ERLEBEN IN UND UM BAD SCHANDAU                      SandsteinKurier Juli bis September 2015
Goldener Anker
Gasthaus ŵZŝŶŐϵ
ZĂƚŚŵĂŶŶƐĚŽƌĨ
Tel.: 035022 54794 
'ĂƐƚŚĂƵƐϯϵƵŶĚŝĞƌŐĂƌƚĞŶϮϬWůćƚǌĞ
Feierlichkeiten bis 22 Personen
DŝƩǁŽĐŚďŝƐDŽŶƚĂŐĂďϭϭhŚƌŐĞƂīŶĞƚ
fangfrische Forellen  & 
ZŝĞƐĞŶƐĐŚŶŝƚǌĞů
post@gasthaus-goldeneranker.de • www.gasthaus-goldeneranker.de
ƌĞƐƚĂƵƌĂŶƚۣĂƌŬĂƌĚĞŶŚŽĨ
Nicht immer ist ein Restaurantname so zutreffend wie 
„Gambrinus“ in Bad Schandau. War der Schutzheilige der Bierbrauer doch 
hier fast zuhause. Denn das Gebäude mit dem Arkadenhof beherbergte frü-
her eine Brauerei. Um den edlen Gerstensaft geht es hier auch heute noch. 
Allerdings nicht ausschließlich, sondern eher als erfrischende Zugabe zu 
den vielfältigen Angeboten der mediterranen Küche. Auf der Karte stehen 
dazu z.B. auch edle sächsische Weine. 
Restaurant-Inhaber Volker Zimmermann will sein Haus keinesfalls als 
italienisches Restaurant verstanden wissen. Seine Küche enthält zwar itali-
enische Elemente, z.B. werden selbst hergestellte Pasta, Gnochi und Pizza 
angeboten. Doch insgesamt legt er großen Wert auf spezielle Angebote, wo 
auch der Saibling, der Wolfsbarsch oder die Scholle nicht fehlen. Fleisch-
liebhabern bietet er vorzugsweise Kalb, Lamm oder Rind an. Qualität und 
erlesener Geschmack stehen in seiner Küche ganz oben. „Da sind meine 
vier Köche schonmal beim Probekochen eines Gerichts anzutreffen, wobei 
das beste dann auf die Karte kommt“, erklärt Volker Zimmermann.
Das Restaurant mit 74 Innenplätzen in zwei Räumen ist modern eingerich-
tet und bietet in gemütliche Ecken sogar an Zweiertischen Platz. Renner im 
Sommer ist natürlich der großzügige Biergarten im Arkadenhof mit 90 Plät-
    zen. Fernab vom Verkehrslärm kann man hier gemütlich speisen.  
Natürlich & edel
Restaurant Gambrinus
Restaurant | Arkadenhof Gambrinus
Markt 12 | 01814 Bad Schandau | info@gambrinus-bad-schandau.de
www.gambrinus-bad-schandau.de | Telefon: +49 35022 90053
Restaurant im „Goldenen Anker“ - www.restaurant-barthels.de 
Schmackhaft & einheimisch
„Barthel‘s“ ist in der Region schon fast eine Marke. Wer die Küche 
von Michael Barthel einmal probiert hat weiß, dass hier deftige Haus-
PDQQVNRVWPLW5DI¿QHVVHXQGYLHO/LHEHJHNRFKWZLUG'DJLEWµV
VFKRQPDOGLH7LHJHOZXUVW6DXHUEUDWHQXQG/DPP)HXHUÀHLVFKRGHU
Rumpsteak. Natürlich auch Fisch, z.B. die Forelle aus Rathmannsdorf. 
Michael Barthel sagt von sich selbst: „ich bin Koch mit Herzblut und 
koche so, als würde ich selbst zu Gast bei mir sein“. Im Tripadvisor 
für Bad Schandau belegt er mit seiner Kochkunst immerhin 
Platz 1 von 28 bewerteten Gaststätten. Besonders positiv 
bewertet hatten Teilnehmer einen Dresdner Sauer-
braten und das zarte argentinische Rumpsteak.
„Barthel‘s“ bietet 30 Plätze im Restaurant und 
weitere 24 Plätze im Garten im Innenhof.
Marktplatz 10 | 01814 Bad Schandau | Tel.: 035022 519499 o. 0173 5720840 | info@restaurant-barthels.de
Zumindest, wer als Gast schon 
in der Sächsischen Schweiz war 
und Bad Schandau besucht hat, 
könnte wenigstens eine der auf 
dem Foto gezeigten Damen (und 
ein Herr) im Touristservice auf 
dem Nationalparkbahnhof oder 
im Haus des Gastes kennengelernt 
haben. Die freundlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Bad 
Schandauer Kur- und Tourismus 
GmbH sind nämlich genau jene, 
die Ihnen mit Freundlichkeit und 
Fachwissen in Sachen Tourismus 
und Kuren in der Region auf die 
Sprünge helfen.
Egal ob Sie auf Quartiersuche 
sind, einige Tipps für Ihre Frei-
zeitgestaltung wünschen, gut 
speisen oder Eisessen wollen, eine 
günstige Verbindung mit Bahn, 
Bus oder Schiff suchen oder Tipps 
für Wanderungen in die Felsen-
welt brauchen, hier werden Sie 
gut beraten und fast ausnahmslos 
fündig.
Der Service auf einen Blick:
• Zimmervermittlung
• Wander- und Radtourentipp
• Wanderkarten- u. Souvenirverkauf
• Verleih von Tourenrädern, 
  E-Bikes und Mountainbikes
• Verleih von Kindertragen, 
  Stiegensets u. Wanderschuhen
• Kletterkurse für Anfänger und 
  Fortgeschrittene
• Stiegentouren
• Ticketservice: Dampfschifffahrt, 
   Felsenbühne Rathen, Buchle-
VXQJHQ7DJHVDXVÀJHQDFK
   Dresden oder Prag, Kanutouren
• Fahrkarten für den ÖPNV, Nah- 
  und Fernverkehr
• Individuelle Reise- und Wander-
  leitung, Stadtführungen
Öffnungszeiten Touristservice 
bis September
• Haus des Gastes täglich von 
  9 bis 21 Uhr
• Nationalparkbahnhof Mo. bis Fr. 
  von 8 bis 18 Uhr, Sa. So, Feier-
  tage von 9 bis 17 Uhr
Touristservice in Bad Schandau
Fast immer für Sie da
Toller Fund
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www.bad-schandau.de
Touristservice Bad Schandau       Touristservice im Nationalparkbahnhof
Markt 12 • Bad Schandau        Bahnhof 6 • Bad Schandau
Tel.: 035022 90030 • info@bad-schandau.de     Tel.: 035022 41247 • bahnhof@bad-schandau.de
Das Museum Bad Schandau 
im Kurpark bietet nicht nur an 
Regentagen spannende Erlebnisse 
für „Entdecker und Historiker“. 
Drei Dauerausstellungen zum 
Bergsteigen, zur Völkerkunde des 
Forschungsreisenden Erich Wust-
mann und zur Stadtgeschichte 
laden ein, durch Zeit und Welt zu 
wandeln.
Die Ausstellung 150 Jahre 
Bergsteigen in Bad Schandau gibt 
Einblicke in die Entwicklung des 
Felskletterns mit seinen regio-
nalen Besonderheiten und zeigt 
Interessantes über die Menschen, 
die seit Mitte des 19. Jahrhunderts 
diese sportlichen Höchstleistungen 
Auf den Spuren von 
Indianern und Bergsteigern
im Einklang mit der Natur voll-
bringen. Ausrüstungsgegenstände, 
Fotos und Dokumentationen infor-
mieren über Tradition und Gegen-
wart des Bergsports.
Der Ethnograph Erich Wust-
mann erforschte und dokumen-
tierte die Kulturen der skandina-
vischen Rentierzüchter im hohen 
Norden und indigener Völker im 
tropischen Regenwald Südameri-
kas. Die spannende und lebendig 
gestaltete Ausstellung mit zahl-
reichen wertvollen Exponaten, Fo-
tos, Tondokumenten und Filmen 
gibt Einblicke in Rituale, Feste 
und den Alltag der Naturvölker.
Drei Dauerausstellungen im Museum Bad Schandau
Ein schattiges Plätzchen in 
Mitten botanischer Besonder-
heiten lädt besonders an heißen 
Sommertagen zu einem Besuch 
ein. Der Botanische Garten Bad 
Schandau liegt an einem Steilhang 
am Eingang zum Kirnitzschtal 
und hat das Hauptanliegen, die 
3ÀDQ]HQGHU6lFKVLVFKHQ6FKZHL]
und der angrenzenden Gebiete 
Lausitz, Erzgebirge, Elbhügelland 
und Böhmen zu zeigen. Weiterhin 
N|QQHQ3ÀDQ]HQGHU$OSHQXQG
ähnlicher klimatischer Verhält-
Den warmen rauen Felsen unter 
den Händen spüren, an körper-
liche Grenzen stoßen und das 
Glücksgefühl genießen, was sich 
einstellt, wenn der Gipfel aus ei-
gener Kraft erreicht wird...
Halb zehn am Morgen ist Treff-
punkt im Touristservice Bad 
Schandau - Klettergurte, Schuhe, 
Seile, Karabiner und Equipment 
werden im großen Rucksack ver-
staut, eine kurze Belehrung und 
schon gehts auf zum heutigen 
Klettergebiet, dem Bielatal. 
Gereon, einer der Guides der 
Kletterschule ElbsandsteinReisen, 
erklärt die Regeln und Beson-
derheiten des Kletterns am säch-
sischen Elbsandstein, zeigt die 
notwendigen Techniken und steigt 
in die Route ein. Was jetzt folgt ist 
Felserlebnis pur. Die vier Kursteil-
nehmer (9 - 55 Jahr alt) klettern 
einen Weg nach dem anderen in 
unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden. Je nach Geschick, Aus-
dauer und Ehrgeiz der Teilnehmer 
hängt der Kursleiter passende 
Kletterrouten für das vertikale 
Erlebnis in den Felsen ein. Spaß, 
Freude an der Bewegung und 
Sicherheit stehen dabei an erster 
Stelle. So wie Gereon sind alle 
Guides von ElbsandsteinReisen 
selbst schon viele Jahrzehnte in 
der sächsischen Felsenwelt un-
terwegs und kennen sich deshalb 
mit den Kletterrouten, aber auch 
*HSÀRJHQKHLWHQLQGHU1DWLRQDO-
parkregion Sächsisch Böhmische 
Botanischer Garten im Kirnitzschtal
nisse Asiens und Nordamerikas 
bewundert werden. 
Für Interessierte werden regel-
mäßige Führungen noch bis Ende 
September immer Mittwoch 9:30 
Uhr und Donnerstag 17 Uhr ange-
boten. Treffpunkt ist am Eingang 
GHV*DUWHQV$P-XOL¿QGHW
eine fachliche Führung zum The-
PDÄ:DOGXQG0RRUSÀDQ]HQ³
statt. Beginn ist 10 Uhr am Ein-
gang des Botanischen Gartens.
Sommerlich-schattiges
Gartenerlebnis
Unterwegs mit der Kletterschule ElbsandsteinReisen
Ein pures Felserlebnis
Schweiz bestens aus. Nach ca. sie-
ben Stunden geht auch der schöns-
te Klettertag zu Ende. Wer es nicht
ganz so abenteuerlich mag, aber 
die Felsen trotzdem aus unmittel-
barer Nähe kennen lernen möchte, 
schließt sich der Stiegentour über 
die Klettersteige der Hinteren 
Sächsischen Schweiz mit der Na-
tionalparkführerin Alrun an.
Kletterkurse können ab 55 €/ 
Person und Stiegentouren ab 45 €/ 
Person am Tag gebucht werden. 
Mindestteilnehmeranzahl: 2 Per-
sonen. Die Kurse werden auf An-
meldung täglich durchgeführt.
Touristservice Bad Schandau: 
035022/ 900 30 oder www.bad-
schandau.de
Veranstaltungen in Bad Schandau
• 14. Juli: Lesung „Die Elbe hat es mir erzählt“, 20 Uhr in der Bibliothek Bad Schandau
• 24. Juli: Beachvolleyball Mitternachtsturnier, ab 19 Uhr, Elbwiesen an der Toskana Therme, 
                Anmeldung: https://www.facebook.com/EventCrew.Bad.Schandau
• 25./ 26. Juli: Kirnitzschtalfest, von Bad Schandau bis Ottendorf
• 27. Juli:„Poetischer Rythm & Blues“ mit Roland Behrens, 20 Uhr, Arkadenhof im Restaurant Gambrinus
• 26./ 27. September: SportScheck WanderFestival mit über 30 spannenden Touren, 
                Anmeldung: http://sportscheck.vivalpin.com/pages/wanderfestival_2015_badschandau.tmpl
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KďĞƌĞƌ>ĂĚĞŶďĞƌŐϯď͕ĞƌŐŐŝĞƘŚƺďĞů
Tel.: 035023 52480
ŵĂƌŐŝƩĂ͘ƌĞŚŶΛƐĂůǌƐĐŚĞƵŶĞ͘ĚĞ
www.salzscheune.de
Ihre Silke Rehn
KďĞƌĞƌ>ĂĚĞŶďĞƌŐϯď
Ϭϭϴϭϵ<ƵƌŽƌƚĞƌŐŐŝĞƘŚƺďĞů
Tel.: 035023 129548
ŝŶĨŽΛĚƌŵĞĚŝĮƐĐŚ͘ĚĞͻǁǁǁ͘ĚƌŵĞĚŝĮƐĐŚ͘ĚĞ
„Spüre das Erlebnis“
Fühle die Kraft 
             des Salzes
'ĞƂīŶĞƚ͗DŽŶƚĂŐͲ&ƌĞŝƚĂŐϭϬďŝƐϭϮƵŶĚϭϰďŝƐϮϬhŚƌ͕ ^ĂŵƐƚĂŐϭϬďŝƐϭϰhŚƌ͘ /ŶĚĞƌ
ĞŝƚǀŽŶϭϴďŝƐϮϬhŚƌƂīŶĞŶǁŝƌŶƵƌĂƵĨsŽƌďĞƐƚĞůůƵŶŐ͊&ĂŵŝůŝĞŶŵŝƚ<ŝŶĚĞƌŶ͗DŽŶƚĂŐ
bis Freitag 16 Uhr. Voranmeldung ist erforderlich! K ĂŶŐĂůĮƐĐŚĞĂƵĐŚŽŬƚŽƌĮƐĐŚĞŐĞŶĂŶŶƚŚĂďĞŶĞŝŶĞďĞƐŽŶĚĞƌĞ&ćŚŝŐŬĞŝƚ͘^ŝĞƐĐŚĂīĞŶĞƐ͕ƵŶƐDĞŶƐĐŚĞŶauf eine ganz außergewöhnliche Art zu verwöhnen. 
^ŝĞŬŶĂďďĞƌŶĚŝĞĂďŐĞƐƚŽƌďĞŶĞŶ,ĂƵƚƉĂƌƟĞŶĚĞƌŽďĞƌĞŶ
,ĂƵƚƐĐŚŝĐŚƚĂďƵŶĚŐĞďĞŶĚĂďĞŝĞŝŶƐĂůǌŚĂůƟŐĞƐ^ĞŬƌĞƚĂď͕
das die Haut geschmeidig weich werden lässt. 
tŽŚůƚƵĞŶĚĂƵĐŚďĞŝŬǌĞŵĞŶƵŶĚ^ĐŚƵƉƉĞŶŇĞĐŚƚĞ͘
Probieren Sie es aus! Ich freue mich auf Sie!
ĂŚŶŚŽĨƐƚƌĂƘĞϭ͕ĂĚ'ŽƩůĞƵďĂ
PīŶungszeiten: Täglich ab 8 Uhr ZĞŐĞůŵćƘŝŐ͗ 
• Die.ϭϱhŚƌ͗WŝĂŶŽͲDƵƐŝŬǌƵƌ<ĂīĞĞǌĞŝƚ
• Mi.ϭϱhŚƌ͗&ĂŵŝůŝĞŶƚĂŐŵŝƚĂŚŶĨĂŚƌƚĞŶƵŶĚĨƌŝƐĐŚĞŶtĂīĞůŶ
• Do.  19 Uhr: Tanz 
• Fr.    19 Uhr: „Piano & Wein“ 
• So. ϭϱhŚƌ͗&ĂŚƌƚĞŶŵŝƚĚĞƌWĂƌŬďĂŚŶƵŶĚ^ĞůďƐƞĂŚƌĞŶ
                          mit der Kurbel-Draisine 
• So.  19 Uhr: “Piano & Wein” 
ZĞƐĞƌǀŝĞƌĞŶ^ŝĞĂƵĐŚĨƺƌ/ŚƌĞƉƌŝǀĂƚĞ&ĞŝĞƌ͕ ǌ͘͘<ŝŶĚĞƌŐĞďƵƌƚƐƚĂŐĞ͊
im Jugendstil mit 
Wintergarten & 
Kaminzimmer sowie
großzügiger Terrasse 
mit Blick zum Park
Parkcafè - Restaurant - Fe ir enwohnung  
"Alter Bahnhof“  
dĞů͘ ͗ϬϯϱϬϮϯϱϮϳϳϬϱͻŝŶĨŽΛƉĂƌŬĐĂĨĞͲŐŽƩůĞƵďĂ͘ĚĞͻǁǁǁ͘ƉĂƌŬĐĂĨĞͲŐŽƩůĞƵďĂ͘ĚĞ
Startpunkt der Wanderung ist die 
Informationstafel (Station 9) des 
Montanhistorischen Wanderweges 
auf dem Markt in Bad Gottleuba. 
An der Postsäule verlassen wir 
den Markt und folgen dem Bach 
Gottleuba aufwärts. Wir erreichen 
dabei die historische Bährmühle 
mit ihrer historischen Mahl- und 
Sägetechnik. Nach 200 Metern, 
bevor die Straße die Gottleuba 
überquert, biegen wir nach links 
ab und wandern im Gottleubatal 
vorbei an einer Kleingartenanlage 
bis zum Ortsteil Haselberg. Hier 
steht die Infotafel (Station 10) 
des Montanhistorischen Wander-
weges.
Wenige Meter weiter verlassen 
wir die Talstraße nach links und 
laufen bergan bis zur Wegkreu-
zung. Wir folgen dem breiten 
Fahrweg nach rechts ca. 175 
Meter und erreichen die Zufahrts-
straße zu den Wirtschaftsgebäuden 
der Talsperre. Diese überqueren 
wir geradeaus und nutzen nun 
den hier recht unscheinbaren und 
verbuschten Hohlweg in südlicher 
Richtung. Auf diesem uralten 
Handelsweg, der als „Kulmer 
Steig“ bekannt ist, erreichen wir 
an einem Feldgehölz die nächste 
der Infotafeln (Station 11). 
Unser Wanderweg bringt uns 
weiter zur Straße von Bad Gott-
leuba nach Altenberg, dieser nach 
rechts folgend, erreichen wir 
nach 600 Metern die Stallanlage 
eines Landwirtschaftsbetriebes. 
Wir verlassen die Straße links 
und gehen einen Fahrweg entlang 
des Betriebsgeländes. Nach 350 
Metern halten wir uns am näch-
sten Feldwegabgang rechts und 
kommen zum neuen Oelsener 
Friedhof und damit auch zur 
Fahrstraße zwischen Hellendorf 
und Oelsen. Hier erreichen wir 
eine weitere Informationstafel und 
einen Aussichtspunkt mit dem 
Blick über das Bahratal bis zur 
Sächsischen Schweiz. Wir über-
queren die Ortsverbindungsstraße 
und folgen den „Kulmer Steig“ 
weiter, der uns im Bogen um die 
Ortslage Oelsen und zur Dorfstra-
ße sowie den obersten Gebäuden 
von Oelsen führt. Hier lohnt 
sich  ein Abstecher von 800 m 
zur „Oelsener Höhe“ (644m über 
NN) mit einer beeindruckenden 
Rundsicht von der Sächsisch-
Böhmischen Schweiz über die 
markanten Berge des Böhmischen 
Mittelgebirges, die Höhen des 
Osterzgebirges bis zum Dresdner 
Elbtal, Hinweistafeln erklären die 
charakteristischsten Berge.
Wieder zurück an der Weggabe-
lung folgen wir jetzt geradeaus der 
Straße ins Dorf. Oelsen schmiegt 
sich in seiner ganzen Länge in die 
Talmulde des Oelsenbaches, so 
dass der nächste Streckenabschnitt 
stetig abwärts führt. Mit seinen 
JHSÀHJWHQ*UXQGVWFNHQZHOFKH
mit Nutzgärten und hobbymäßiger 
Haus- und Nutztierhaltung, Wei-
GHQXQG:LHVHQZLUGGLHG|UÀLFKH
Struktur geprägt und die land-
wirtschaftliche Tradition bewahrt. 
1DKHGHU.LUFKH¿QGHQZLUGLUHNW
an der Dorfstraße noch zwei wei-
tere der Tafeln zum Montanhisto-
rischen Wanderweg. 
In der untersten Ortslage von 
Oelsen erreichen wir wieder die 
in Richtung Altenberg oder Bad 
Gottleuba führende Straße. Wir 
überqueren diese und erreichen 
nach 500 Metern einen naturbelas-
senen Stausee, das „Vorbecken 
2HOVHQ³'LHVHVVROOGDV2EHUÀl-
chenwasser des Oelsenbaches von 
Schwebstoffen und Schwemmgut 
reinigen bevor dieses den Stausee 
der Talsperre Gottleuba erreicht. 
Nach 500 Metern treffen wir auf 
den mit dem blauen Quer-Strich 
markierten Fernwanderweg E3 
bzw. EB (Europäischer Bergwan-
derweg Eisenach - Budapest), der 
in einiger Entfernung parallel am 
Stausee der Talsperre entlangführt. 
Leider ist der als Schutz vor Ver-
schmutzung in den 1960er Jahren 
angelegte Nadelwald inzwischen 
so hoch und dicht, dass keinerlei 
%OLFNNRQWDNW]XU:DVVHUÀlFKH
mehr möglich ist. 
Wir folgen diesem Fernwan-
derweg nach rechts. Er bringt 
uns im Waldgebiet anfangs leicht 
ansteigend und dann entlang 
des Waldrandes bis zu den Wirt-
schaftsgebäuden der Talsperre und 
weiter zu unserer Einstiegsstelle 
zum „Kulmer Steig“. Wir laufen 
hier links abwärts bis zur bereits 
bekannten Weggabelung mit dem 
Wegweiser. Hier biegen wir halb-
rechts in Richtung Ortslage Bad 
Gottleuba ein. Vorbei an Garten- 
und Wohngrundstücken bringt 
uns dieser Anliegerweg bis zur 
„Hellendorfer Straße“. Nach links 
folgen wir dieser Straße talwärts, 
vorbei am Friedhof und der Ober-
schule und erreichen nach 750 
Metern wieder den Marktplatz 
von Bad Gottleuba.
Ines Kastel
Rundwanderung von Bad Gottleuba über den Montanhistorischen Wanderweg nach Haselberg bis Oelsen und Rückweg entlang der Talsperre
Bergbautraditionen über Ländergrenzen
Montanhistorischer Wanderweg
Das Projekt „Montanhistorischer Wanderweg“ bezieht sich auf die 
seit dem 15. Jahrhundert bestehende Zusammenarbeit der Sächsischen 
und Böhmischen Hüttenindustrie und die historische Bedeutung des 
Eisenerzbergbaues. Der Wanderweg soll diese alte grenzüberschreiten-
de Bergbautradition in Erinnerung halten. Er ist vom Startpunkt nahe 
dem Besucherbergwerk „Marie Louise Stolln“ in Berggießhübel bis ins 
tschechische Kránsý Les (Schönwald) ca. 14 Kilometer lang. Im säch-
sischen Teil ist die Strecke ausgeschildert und weist an 15 historischen 
Standorten Orientierungstafeln auf, die den weiteren Verlauf der 
Wanderroute zeigen und in deutscher und tschechischer Sprache zum 
Standort Erläuterungen geben. In Kombination mit kreuzenden Wan-
derwegen bieten sich viele kleine oder größere Rundwanderungen an.
Blick von der Oelsner Höhe
      Gottleuba-Talsperre
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Doppelkurort Bad Gottleuba – Berggießhübel
Auftakt des Hauptstraßenfestes 
in Berggießhübel ist alljährlich 
das Skatturnier am Abend des 
10. Juli im Hotel „Sächschisches 
Haus“. Am Samstag bieten ent-
lang der „Einkaufs- & Partymeile“ 
die örtlichen Händler, eine Tom-
bola und ein kleiner Trödelmarkt 
ein abwechlungsreiches Sortiment 
an, das am Nachmittag mit einer 
großen Oldtimer-Schau ergänzt 
wird. Die Laternenbastelei mit an-
schließendem Umzug stimmt auf 
den Sommerabend ein. Im Festzelt 
spielt „Klinge & Co.“ (Foto) zum 
Am Samstag, 15.8., 18 Uhr, 
beginnt Hilligs Sommernacht auf 
dem Marktplatz mit dem Tanz-
abend auf dem Markt von Bad 
Gottleuba. Kulturelle Abwechs-
lung in die Diskomusik bringt das 
„Duo Saitenweisen“ mit  musi-
kalischem Satireprogramm und 
Evergreens live auf der Markt-
bühne. Dazu  Leckeres vom Grill, 
Sommerbowle und jede Menge 
gute Laune - Eintritt frei!
Am Sonntag bieten zahlreiche 
Händler 10 bis 16 Uhr auf dem 
Trödelmarkt Fundstücke, Schätze, 
Der Kabarettist Bernd-Lutz Lan-
ge liest heiter und nachdenklich 
stimmende Episoden aus seinem 
Leben. Er porträtiert eine sagen-
hafte Epoche, die er mit Neugier, 
Chuzpe und Menschenfreund-
lichkeit begleitet hat und Stoff für 
unzählige Pointen lieferte. 1966 
war Lange gemeinsam mit Gunter 
Böhnke, Christian Becher und Jür-
gen Hart Gründungsmitglied des 
Studentenkabaretts „academixer“
Eintrittskarten im Vorverkauf im 
Servicezentrum, Hauptstraße 39, 
01816 Bad Gottleuba.
Das Herbstfest am „Marie Louise Stolln“ am 
Wochenende des „Tag des Geotop“ hat schon 
Tradition. Neben den regelmäßigen 60minütigen 
%HUJZHUNVIKUXQJHQ¿QGHQXQWHU7DJHZLHGHU
spezielle Kinderführungen mit Schatzsuche, 
Emma-Schacht-Befahrungen und das beliebte 
Schautauchen statt. Auf dem Außenglände bieten 
u.a. Trödelmarkt, Hüpfburg, Kinderschminken, 
Basteleien sowie ein Kuchenbüfett, Deftiges vom 
Grill sowie typisch Herbstliches wie Kürbissuppe 
und Zwiebelkuchen, also für jedermann etwas.
'DVDXVIKUOLFKH3URJUDPP¿QGHQ6LHXQWHU
www.marie-louise-stolln.de und ab September 
direkt in Ihrer Touristinformation. Anmeldungen 
für einen eigenen Trödelmarktstand unter Telefon 
035023 52 980.
10. bis 12. Juli 2015
Tanz und die Feuershow sorgt für 
Hingucker. Der Sonntag wird mit 
Frühschoppen, Tombola, Bühnen-
programmen, Bierkrugschieben, 
Modenschau und dem beliebten 
Wildwasserrennen wieder ab-
wechslungsreich. Für Speis und 
Trank sorgen in bewährter Art 
örtliche Vereine, Händler und 
Gastronomen. Auch für kleine 
Festbesucher kommt mit Ponny-
reiten, Karussell, Hüpfburg und 
Sportmobil u.a. der Spaß beim 
Berggießhübler Hauptstraßenfest 
nicht zu kurz.
Hauptstraßenfest Berggießhübel
15. und 16. August 2015
Gottleubaer Marktsommer
Kitsch und Klamotten von Boden 
und Keller oder aus dem Bücher-
VFKUDQNEHU]lKOLJH3ÀDQ]HQ
Omas Hausrat oder die Sachen 
ganz unten aus der Spielzeugkiste. 
Kommen Sie schauen, stöbern, 
staunen und kaufen.
Drumherum wird mit Früh-
schoppenmusik der Schalmeienka-
pelle, Manuelas Sommerblütenfest 
und vielse(a)itiger Livemusik zum 
Kaffeetrinken mit hausgebacke-
nem Kuchen attraktive Unterhal-
tung geboten.
19. und 20. September 2015
Herbstfest am 
Besucherbergwerk
28. August 19:30 Uhr
Zeitensprünge
Median Gesundheitspark Bad 
Gottleuba – Kulturhaus-Saal
8.
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Polenztal 2,  01848 Hohnstein • Tel.: 035975 80826 • info@polenztal.de • www.polenztal.de 
Einladung 
ins Tal der Jahreszeiten
Gasthaus
ͻŐĞŵƺƚůŝĐŚĞ'ĂƐƚƐƚćƩĞŵŝƚϵϱWůćƚǌĞŶ
ͻ&ĞŝĞƌůŝĐŚŬĞŝƚĞŶŵŝƚƵīĞƚƐŽĚĞƌDĞŶƺƐ
;ĂƵĐŚĂƵƘĞƌ,ĂƵƐͿ
ͻŝĞƌŐĂƌƚĞŶϵϲWůćƚǌĞ͕'ƌŝůůƚĞƌƌĂƐƐĞϰϬ
   Personen 
• Hauptgerichte von Wild und Pferd
 
 Pension
ͻ&ĂŵŝůŝćƌŐĞĨƺŚƌƚĞWĞŶƐŝŽŶŵŝƚϮϳŐĞŵƺƚͲ
   lichen und komfortablen Zimmern 
ͻ&ƺƌŬůĞŝŶĞ'ćƐƚĞƐŝŶĚ<ŝŶĚĞƌƌĞŝƐĞďĞƩĞŶ͕
ĂďǇĨŽŶƵŶĚ<ŝŶĚĞƌƐƚƺŚůĐŚĞŶǀŽƌŚĂŶĚĞŶ
ͻZĞŝĐŚŚĂůƟŐĞƐ&ƌƺŚƐƚƺĐŬ͕,WƵŶĚsWďĞŝ
ZĞŝƐĞŐƌƵƉƉĞŶ
ͻ>ƵŶĐŚƉĂŬĞƚĞĨƺƌtĂŶĚĞƌĞƌ
PīŶungszeiten: 
ͻďƉƌŝůƚćŐůŝĐŚĂďϭϭhŚƌŐĞƂīŶĞƚ
EƵƚǌĞŶƐŝĞĚŝĞŇĂĐŚĞŶƵŶĚŐƵƚďĞŐĞŚďĂƌĞŶ
Wege im Polenztal zu einem Spaziergang. 
ƌůĞďĞŶ^ŝĞĚŝĞĞŝŶǌŝŐĂƌƟŐĞ&ůŽƌĂƵŶĚ&ĂƵŶĂ
15 Jahre Gasthaus
Drogenmühle 
Heidenau
 Das heutige Gasthaus
Seit 1996 wohnt Familie 
Hammermann in der 
Mühle und betreibt seit 
August 2000 ein länd-
liches Gasthaus, um die 
1990 beräumten Gebäu-
de wieder wirtschaftlich 
zu nutzen.
29. August 2015 in der Drogenmühle Heidenau
Zünftiges Mühlenfest 
zum „15.“
Samstag, 29.08.2015 - 20:00 Uhr Konzert zum 15-jährigen 
Mühlenfest mit THOMAS STELZER & FRIENDS als Stargast 
Bernd Aust (electra) www.thomasstelzer.de
Als im 12./13. Jahrhundert 
Ritter-, Bürger- und Bauernge-
schlechter ins Elbtal einwanderten 
und sich auch im Müglitztal an-
siedelten, erfolgte an dieser Stelle 
die Errichtung einer Wassermühle. 
Diese Mühle, an der heutigen 
Dresdner Straße, entstand bei 
HLQHPQDWUOLFKHQ1HEHQÀXODXI
der Müglitz, der später mit einer 
Wehranlage und der Uferbefesti-
gung zum Mühlgraben ausgebaut 
wurde. Hans von Mogelin, Vasall 
eines Dohnaschen Geschlechtes, 
verwaltete anfänglich hier eine 
Mahlmühle, wobei der erste Ver-
kauf auf das Jahr 1473 beurkundet 
wurde.
Seither durchlebte die Mühle 
eine wechselvolle Geschichte, die 
in einem Großfeuer im Jahr 1885 
gipfelte, das die Mühle beinahe 
vollständig zerstörte. Acht Jahre 
danach erwarb Christian George 
Otto Friedrich die Mühle und rich-
tete hier eine Drogen-Mahl- und 
Schneideanstalt ein. Mit damals 
technisch modernsten Maschinen 
und billiger Betriebskraft mittels 
der Wasserrad-Transmission 
erlebte die Mühle den stärksten 
Umschwung in ihrer Geschichte. 
Fortan wurde sie im Volksmund 
nur noch „Drogenmühle“ genannt.
1928 übernahm der Sohn Franz 
Otto Friedrich die Firma und 
baute unter anderem an Stelle des 
Wasserrades eine moderne Turbi-
ne ein und erhöhte die Produktivi-
tät der Drogenmühle enorm. Dro-
genmühle. In den fünfziger Jahren 
ging die geschäftliche Leitung an 
eine Tochter, verheiratete Oester-
held, und ihren Ehemann über. 
Diese führten die Drogenmühle 
bis 1972. Mit der Verstaatlichung 
arbeitete die Mühle danach weiter 
als Teilbetrieb des VEB Arznei-
mittelwerkes Dresden und produ-
zierte bis 1990.
Die heutigen Betreiber der Dro-
genmühle, die Familie Hammer-
mann lebt seit 1995 hier, nachdem 
sie ein völlig verwahrlostes und 
ausgeräumtes Mühlengebäude 
übernommen haben. Zuerst haben 
sie das Wohnhaus saniert und sind 
dort im Jahr 1996 eingezogen. Die 
Konzession zur Bewirtschaftung 
der Mühle als Gasthaus erhielten 
Hammermanns im Jahr 2000 und 
begannen im August desselben 
Jahres mit dem Innenhof als Bier-
garten und dem Mühlensaal als 
Restaurant. Seitdem wird ständig 
weiter gebaut und immer wieder 
wird ein weiterer Raum in Betrieb 
genommen.
Doch jetzt wird erst einmal 
gefeiert. Zum 15-jährigen Müh-
lenfest kommt wieder einmal der 
Dresdner Kultsänger und Pianist 
Thomas Stelzer nebst seinen 
Freunden zum Konzert im 
Innenhof der Drogenmüh-
le. Als Stargast ist Bernd 
Aust (electra) geladen. Der 
Eintritt beläuft sich, wie 
immer auf 15 € und es gibt 
an Tischen und Stühlen sit-
zend á la carte die gesamte 
Sommerkarte zu essen und 
alle üblichen Getränke dazu 
zu trinken. Diese werden 
mit unserem Fachpersonal 
durchgehend
live serviert. 
Der Einlass 
beginnt 18 Uhr 
und es werden 
ab sofort Re-
servierungen
mit Kartenvor-
verkauf ange-
boten.
Reservierung 
& Vorverkauf:
Dresdner Str. 26
01809 Heidenau
Tel.: 03529 518538    
info@drogenmuehle.de
www.drogenmuehle.de
Anzeige
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BURGSTADT STOLPEN
VERANSTALTUNGEN
16. & 30. August - jeweils 11 Uhr
Burg Stolpen - Sonderführung
'HU6FKDW]GHU*U¥oQ&RVHO
Eintritt: Erwachsene - 8,00 € • Kinder - 5,00 €
Karten an der Tageskasse - www.burg-stolpen.org
12. / 13. September - 10 bis 18 Uhr
Marktplatz Stolpen
Naturmarkt
Köstlichkeiten aus der Natur frisch auf den Tisch!
Musik und Tanz zur Unterhaltung. Eintritt frei!
Infos: 035973 / 27313 oder www.stolpen.de
12. September - 20 Uhr
Hotel Goldner Löwe - Festsaal
Die Nacht der Königinnen
Discothek mit Hits aus den 80er, 90er Jahren und von Heute
Eintritt frei! Infos: 035973 / 27313 oder www.stolpen.de
13. September - 11 bis 17 Uhr
Innenstadt Stolpen
Tag des offenen Denkmals
Private Basaltgewölbekeller lüften ihre Geheimnisse!
Eintritt frei! Infos: 035973 / 27313 oder www.stolpen.de
20. September - 11 Uhr
Burg Stolpen
Der Basalt ist ein Sachse
Sonderführung zum Tag des Geotops
Eintritt: Burgeintritt, keine Führungsgebühr
Karten: an der Tageskasse
28. September - 20 Uhr
Burg Stolpen - Kleines Burgtheater
Herr Lehmann wünscht: Gute Besserung
Erik Lehmann - Herkuleskeule Dresden
Solo - Kabarett vom Feinsten!
Karten: Tel. 035973 / 23410 oder www.burg-stolpen.org
27. Juli bis 2. August
Stadt und Burg Stolpen
Kultursommer
Eine Sommerwoche voll Kultur.
27. Juli Wein - Philosophie im Goldnen Löwen
28. Juli Diavortrag „Mit dem Zug in die Mongolei“ Goldner Löwe
29. Juli Major von Wehlen führt durch die Burg Stolpen
29. Juli Geschichtenabend im Goldnen Löwen
30. Juli Kulinarische Basalttour - Goldner Löwe
31. Juli Kinosommer im Goldnen Löwen
31. Juli Grillen bis der Nachtwächter ruft!
01. August 25. Oldtimertreffen auf dem Marktplatz
Infos: 035973 / 27313 www.stolpen.de
Reservierung: 035973 / 6498108 www.loewe-stolpen.de
Erotica der Cosel-Zeit aus der Sammlung Röth, 
NRPELQLHUWPLW$NWIRWRJUD¿HYRQ*HUG5DWWHL
Mit der Sonderaustellung „Den WolLüsten ergeben“ 
präsentiert die Burg Stolpen auf dem Kornboden eine 
ganz besondere Sammlung.
Das Zeitalter des Barocks war eine dem Leben zu-
gewandte Zeit, zuweilen derb-deftig und direkt, die 
HLQHRI¿]LHOOH0lWUHVVHDQGHU6HLWHGHV0RQDUFKHQ
tolerierte. In einer Gegenbewegung sprach man 
dann am Beginn des 19. Jahrhunderts von einer Zeit 
schrecklicher Verirrungen und ungeheurer Verderbnis, 
der nun Frömmigkeit, Sitte, Zucht und Treue gegenü-
berstanden.
Die Sonderausstellung zeigt einige Erotika des 18. 
Jahrhunderts, die sich im Sammlungsbestand der 
%XUJ6WROSHQEH¿QGHQ0DJHEOLFKJHWUDJHQZLUGGLH
Schau von ausgewählten graphischen Blättern, die 
im Barock unter der Hand von Hand zu Hand gingen. 
Gegenübergestellt sind diesen erotischen Darstel-
lungen Aktfotos aus den 1980er-Jahren, die auf der 
Burg Stolpen entstanden sind.
Die Ausstellung ist täglich vom 11. Juli bis 23. Au-
gust 2015 von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Am 12. und 13. September 2015 
¿QGHWLQGHU%XUJVWDGW6WROSHQGHU
11. Naturmarkt statt. Am Sonntag, 
dem 13. September begeht man 
auf der Burg und in der Stadt den 
Tag des offenen Denkmals. 
Ein Veranstaltungsdoppel-
pack, den Sie sich unbe-
dingt vormerken sollten. 
Außerdem wird die 
11. Stolpener Ba-
saltkönigin auf 
dem imposanten 
Marktplatz der 
Burgstadt 
festlich ge-
krönt und die 
Feinbäckerei
Göhler begeht ihr 
120-jähriges Firmen-
jubiläum mit vielen Überraschun-
gen.
Frische Leckereien aus dem 
Garten und vom Feld, Käse- Wild- 
und Kräuterspezialitäten, Natur-
Ausstellung auf  Burg Stolpen in der Ferienzeit 
„Den WolLüsten 
ergeben“
12. und 13. September 2015: 11. Naturmarkt und Tag des offenen Denkmals in Stolpen
produkte und Originelles zum 
Dekorieren und Verschenken und 
vieles andere mehr werden feilge-
boten. Damit auch das Schlendern 
und Verweilen zum Genuss 
wird, gibt es zahlreiche 
kulturelle Angebote. 
Livemusik und  Tanz-
darbietungen auf dem 
Marktplatz, sowie 
eine Seifenbla-
senshow und 
eine Auktion 
runden das 
Programm
ab. Ein Hö-
hepunkt des 
Wochenendes 
ist die festliche 
Krönung der 11. 
Stolpener Basaltkönigin.
Zum Tag des offenen Denkmals 
am 13. September werden wieder 
zahlreiche private Basaltkeller zu 
besichtigen sein. Auf der Burg 
Stolpen wird es mehrere Sonderfüh-
rungen geben (11, 14 u. 15.30 Uhr). 
Ebenfalls am 13. September 
feiert die Stolpener Feinbäckerei 
Göhler ihr 120-jähriges Firmen-
jubiläum. Die Gäste werden ku-
linarisch verwöhnt und erfahren 
allerhand Wissenswertes rund 
um das Thema Brot.
Eines scheint gewiss zu sein: 
Am 2. September-Wochenende 
lässt sich in der Burgstadt nie-
mand die Butter vom Brot neh-
men! Die Stolpener backen ganz 
große Brötchen – und das wie 
gewohnt mit besten Zutaten und 
ganz viel Liebe! Seien Sie herz-
lich willkommen!
Weitere Infos: www.stolpen.de. 
oder telefonisch: 035973 27313 
(Tourist-Information Stolpen)
Foto: Klaus Schickel
Ein Wochenende mit vielen Zutaten
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Pünktlich zum Ferienbeginn 
wartet die weltweit größte Gar-
teneisenbahn im Kurort Rathen, 
mit einer neuen Attraktion auf:
Nach 2 Jahren Planung und 3 
Monaten Bauzeit, wird ein Stück 
„Schweiz“ mit Matterhorn und 
dem berühmten Landwasservi-
adukt, dem Publikum überge-
ben. Hierfür wurden 200t Erde 
bewegt, 180t Gestein verbaut, 
80m neues 45mm-Modellgleis 
verlegt, 10m Bachlauf mit 
Wasserfall eingebracht und eine 
Zugsteuerung mit stimmlicher 
Begleitung durch die schöne 
Region, entwickelt. Zwei Züge 
der Rhätischen Bahn, eine 
Zahnradbahn und eine Seilbahn 
beleben das neue Areal und 
eröffnen herrliche Fotoperspek-
tiven für  Besucher. Planer und 
Erbauer Lothar Hanisch legte 
Fahrzeuge durch Jedermann in 
Betrieb gesetzt werden können. 
Ein Ferien-Highlight der ganz 
besonderen Art im Kurort Rathen. 
Lass`Dich überraschen... www.
eisenbahnwelten-rathen .de
„Wüukomme am 
Bärg dä Bärge“
Eisenbahnwelten in Rathen steuern jetzt das Matterhorn an
mit seinem Team besonderes Au-
genmerk darauf, dass, wie auch 
in der gesamten Anlage, alles 
behindertengerecht umgesetzt 
wurde. So gibt es eigens für diese 
Besucher 2 Nischen, von den die 
Kräuterbaude
am Wald
,ŝŶƚĞƌĞƐZćƵŵŝĐŚƚϭϴ ͕^ ĂƵƉƐĚŽƌĨͻdĞů͘ ͗ϬϯϱϵϳϰϱϮϱϬͻŝŶĨŽΛŬƌĂĞƵƚĞƌďĂƵĚĞͲĂŵͲǁĂůĚ͘ĚĞ
ͻ'ĂƐƚƐƚćƩĞ 80 Plätze
ͻĂĨĠƚĞƌĂƐƐĞϮϬWůćƚǌĞ
• Biergarten 40 Plätze
• Herberge mit 9 Kräu-
   terzimmern, Knusper-
   häusel, Ferienwohnung
• Auch mit Fahhrad sehr 
   gut erreichbar
Täglich ab 11.30 Uhr 
ŐĞƂīŶĞƚ
www.kraeuterbaude-am-wald.de
&ĞŝĞƌŶ͕tĂŶĚĞƌŐƌƵƉƉĞŶ͕'ĞƐĞůůƐĐŚĂŌĞŶΘƵƐƌĞŝƐĞŶǁŝůůŬŽŵŵĞŶ͊
Kräuterexkursion
„Mit der Kräuterhexe 
LQV5HLFKGHU+HLOSÀDQ-
zen“ Folgen Sie einem 
echten Kräuterweib’l 
durch Wald und Wiese 
und staunen Sie über die 
Heilkräfte der Natur! 
Beginn: 10 Uhr an der 
Kräuterbaude in Hinter-
hermsdorf.
Die kleine Wanderung in 
der Umgebung von Hin-
terhermsdorf dauert rund 
GUHL6WXQGHQXQG¿QGHW
jeden 1. und 3. Samstag 
im Monat statt.
Anmeldung über die 
Kräuterbaude in Hinter-
hermsdorf / Saupsdorf
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Die Erlebniswelt SteinReich ist mit ihren 
schiefen und bunten Häuschen ein geheim-
nisvoller Ort und das Zuhause von Kobolden, 
Zwergen und Querksen. Sie lassen sich nur 
selten sehen, aber in jeder mystischen Ecke 
spüren. Und manchmal sind sie live zu er-
leben – so zum Beispiel beim Theater-
spektakel vom 5. bis 9. August 2015. 
Familien sollten sich diese Termine 
im Kalender rot markieren – denn 
dann wird der Familienpark zur 
steinigen Bühne.
Im Kalender rot markieren!
Theater-
spektakel
in der 
Erlebniswelt 
SteinReich
Erlebniswelt
SteinReich
An der Tankstelle 3 
01848 Hohenstein 
OT Rathewalde
Tel.: 035975 843396 
Fax: 035975 849961
E-Mail: info@stein-
reich-sachsen.de
Lebendig werden an den Theatertagen zwei Sagen, die im SteinReich eine große Rolle spielen: Die Le-
genden vom Schatz der Lochfärbe und von der Lochmühle im Liebethaler Grund. Müller und Müllerin 
werden von Chris Rogers, Preisträger der „Besten Show in Caserta“ (Italien) und von Kerstin Otto, 
„Beste Märchenerzählerin Deutschlands“ gespielt. Holger Fuchs, der neben Olaf Schubert das „Dresd-
ner Krippenspiel“ legendär gemacht hat, verkörpert den Teufel, den das Müllerpaar zu überlisten ver-
VXFKW=ZLVFKHQXQG8KU¿QGHQPHKUHUH9RUVWHOOXQJHQVWDWW
Familien können in der Erlebniswelt SteinReich einen ereignisreichen Tag erleben: Sie dürfen 
Rätsel aus alten Zeiten lüften und sagenhaften Ereignissen im Elbsandsteingebirge auf die Spur 
kommen. Geheime Schmugglergänge, knarzende Türen, Gänge, die im Nichts enden, aber auch 
*LWWHUQHW]U|KUHQXQG5XWVFKHQJLOWHV]X¿QGHQ:DUXP6FKZHLQFKHQXQG=ZHUJ]LHJHQLP6WHLQ-
Reich ihr neues Zuhause gefunden haben, ist 
nur eine von vielen weiteren Sagen, die es zu 
entdecken gibt. 
Öffnungszeiten:
täglich von 10 bis 20 Uhr (ab September 
außer Freitag und Samstag bis 18 Uhr)
Eintrittspreise an den Theater-
tagen:
Erwachsene: 7 Euro
Kinder: 5 Euro
Anfahrt:
mit dem Auto bis zum P+R-Platz Bastei 
zwischen Lohmen und Rathewalde.
Weitere Informationen: www.stein-
reich-sachsen.de
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1665HistOrische
Mühle & Bäckerei
SCHMILKA
Besucht die
- Täglich Schaumahlen 11 – 16 Uhr
- Täglich Schaubacken ab 6.30 Uhr bis mindestens 19.30 Uhr
- Täglich Gratis Mühlenführung 12 Uhr mit kleiner Verkostung
- Alles 100 % Bio, z.B. das Mühlenkrustenbrot oder 
der Wagenradgroße Kuchen
- Romantischer Biergarten im Mühlhof unterm Wasserrad
- Jeden Sa & So Livemusik im Mühlenhof 14 – 20 Uhr
- Die Attraktion der Sächsisch-Böhmischen Schweiz – 
Der Spaß für die ganze Familie
www.muehle-schmilka.de
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**Superior
Essen ist fertig!
Probieren Sie unsere Gerichte mit 
frischen Pfifferlingen
Bald ist auch Waldpilzzeit!
Landgasthof & Hotel
• Ferienhaus • Appartements • gem. Zimmer • Bauernstube • Bowlingbahn 
• Freizeit- & Wellnessangebote • Feiern & Tagen • Spielplatz • Streichelzoo
ŽƩĂEƌ͘ ϱϬ͕ 01796 Dohma • Tel.: 035032 71518
ŝŶĨŽΛŚĞŝĚĞŬƌƵŐͲĐŽƩĂ͘ĚĞͻǁǁǁ͘ŚĞŝĚĞŬƌƵŐͲĐŽƩĂ͘ĚĞ
^ĐŚǁĞŝǌĞƌŵƺŚůĞϯϬϭϴϮϰZŽƐĞŶƚŚĂůŝĞůĂƚĂů 
Tel.:  035033 76788  Fax.: 035033 76787 
kontakt@zur-schweizermuehle.de  www.zur-schweizermuehle.de
Öffnungszeiten
Dienstag ab 17 Uhr • Mi. bis So. ab 12 Uhr 
Montag Ruhetag
Gaststätte 30 Plätze • Terrasse 25 Plätze
Kaminzimmer 20 Plätze
/ŶĚĞƌ^ĐŚǁĞŝǌĞƌŵƺŚůĞŬĂŶŶŵĂŶƐĞŚƌ
gut speisen. Außerdem bietet die Pen-
sion Urlaubern einen angenehmen Auf-
ĞŶƚŚĂůƚ͘ϭŝŶďĞƩǌŝŵŵĞƌ͕ ϭƌĞŝďĞƩǌŝŵ-
ŵĞƌ;Ĩƺƌ&ĂŵŝůŝĞŶͿ͕ϲǁĞŝďĞƩǌŝŵŵĞƌ͕ Ϯ
&ĞƌĞŝŶǁŽŚŶƵŶŐĞŶĨƺƌϰWĞƌƐŽŶĞŶƵŶĚϮ
&ĞƌĞŝŶǁŽŚŶƵŶŐĞŶĨƺƌϮWĞƌƐŽŶĞŶƐƚĞŚĞŶ
ǌƵƌsĞƌĨƺŐƵŶŐ͘
Wandern mit Kindern in der Sächsischen Schweiz - www.wandern-kinder.de
34 Touren, geordnet nach 
Altersgruppen und Schwierigkeit
Auf der Suche nach Tipps, wo-
hin Eltern mit ihren Kindern z.B. 
in der Ferienzeit wandern können, 
sind wir auf einen überaus inte-
ressanten Wanderführer gestoßen. 
Das Büchlein von Arndt Noack 
mit Illustrationen von Juliane 
Heinke trägt den Titel „Wandern 
mit Kindern in der Sächsischen 
Schweiz“. Wer bei Interesse im 
Fachhandel nicht fündig wird 
(ISBN: 978-3-00-030615-0), kann 
auch Auszüge auf der Internetseite 
ZZZZDQGHUQNLQGHUGH¿QGHQ
Am Anfang hat der Autor alles 
aufgezählt, was man bei Touren 
mit Kindern unbedingt beach-
ten sollte, „Praktische Tipps“ 
hat er das genannt. Hier geht es 
beispielsweise darum, dass man 
grundsätzlich mit guten Wander-
schuhen auf Tour gehen sollte, 
egal wie anspruchsvoll die Wan-
derung ist. Auch eine wetterfeste 
Jacke gehört immer dazu. Die 
Eltern sollten sich gut auf die Tour 
mit ihren Kindern vorbereiten, 
damit es unterwegs keinen Stress 
gibt, weil man den weiteren Weg 
nicht mehr weiß. Nimmt man bei 
der Vorbereitung die Kinder gleich 
mit dazu, wird die Wanderung 
für die Sprösslinge als kleine 
Wanderleiter noch interessanter. 
Natürlich darf der Wanderplan 
und die Wanderkarte im Rucksack 
nicht fehlen.
Die 34 beispielhaften Touren 
sind, wie gesagt, nach Schwie-
rigkeitsgraden und Altersgruppen 
unterteilt:
Touren 1 bis 5 sind die Kinder-
ZDJHQWDXJOLFKHQ$XVÀJH6LH
führen zum Amselfall, in den Ut-
tewalder Grund, zum Lichtenhai-
ner Wasserfall, durch den Großen 
Zschand und von Hohnstein zum 
Brand.
Touren 6 bis 14 sind die leich-
teren Wanderungen für Kinder 
ab drei Jahren: Ins Labyrinth, die 
Teufelsschlüchte, zum Gohrisch 
und Papststein, zur Bootsfahrt in 
Hinterhermsdorf, Hockstein und 
Wolfsschlucht, auf den Pfaffen-
stein, zum Kuhstall, auf den Lili-
enstein und zur Webergrotte.
Touren 15 bis 28 sind die unpro-
blematischen für Kinder ab vier 
Jahren: Auf den Rauenstein, durch 
die Schwedenlöcher, zum Gold-
steig, Königsplatz, über den Wild-
schützensteig, Rundwanderung 
Bielatal, von der Ottomühle zur 
Grenzplatte, rund um den Katz-
stein, vom Polenztal zum Brand, 
durch den Griesgrund, auf den 
Großen Winterberg, Drei Steine, 
durch die Wilde Hölle und über 
Waitzdorf und die Brandstufen.
Touren 29 bis 34 sind die schwe-
ren für Fünf- bis Sechsjährige: Zu 
den Drei Aussichten, Stiegen in 
den Affensteinen, Rund um Hin-
terhermsdorf, die Bärenfangwän-
de, Obere Affensteinpromenade 
und zu den zwei Bärensteinen. 
Tour 6: Ins Labyrinth
Sehr beliebt ist bei Familie mit 
Kindern die Wanderung durch das 
Labyrinth bei Langenhennersdorf. 
'HU$XVÀXJLVWQLFKWODQJHLQ
Nachmittag reicht völlig aus. Hier 
erwartet die Kinder eigentlich ein 
natürlicher Abenteuerspielplatz, 
der bei Einhaltung einiger Reglen 
richtig Spaß bereiten kann. 
Mit dem Auto z.B. von der A17 
kommend, erreichen Sie das La-
byrinth über die B 172 Richtung 
Bad Schandau. Kurz nach der Ort-
schaft Krietzschwitz biegt in einer 
Kurve nach rechts eine kleinere 
Straße Richtung Bielatal ab. Sie 
durchfahren einen Teil der Ort-
schaft Langenhennersdorf, nach 
ZHQLJHQKXQGHUW0HWHUQEH¿QGHW
sich links der kostenlose Parkplatz 
zum Labyrinth.
Vom Parkplatz aus führt ein 
breiter Waldweg über eine kurze 
Strecke direkt zu der Ansammlung 
kleiner, aber extrem zerklüfteter 
Felsen, das Labyrinth. Dort ange-
kommen, können Sie einfach der 
Nummerierung durch die Felsen 
folgen, da kann man sich nicht 
verlaufen, oder Sie suchen auf 
eigene Faust einen Weg. 
Gaststätten in unmittelbarer 
Nähe sind leider rar, aber über 
wenige Kilometer Fahrt erreichen 
Sie zum Beispiel den Heidekrug 
in Cotta oder das Restaurant Zur 
Schweizermühle im Bielatal.
Tour 9: Bootsfahrt 
Hinterhermsdorf
Sehr reizvoll und an heißen 
Sommertagen erfrischend ist 
die Bootsfahrt auf der Oberen 
Schleuse in Hinterhermsdorf. Den 
Ort Hinterhermsdorf erreichen 
Sie über Bad Schandau und das 
Kirnitzschtal. In Hinterhermsdorf 
ist der Fahrweg zum Start der 
Wanderung gut ausgeschildert. 
Direkt an der Gaststätte „Bu-
chenparkhalle“ können Sie Ihr 
$XWRNRVWHQSÀLFKWLJSDUNHQ9RQ
hier aus geht es über einen gut 
ausgeschilderten Weg über rund 
5 Kilometer zur Schleuse. Dort 
erwartet Sie eine 700 Meter lange 
20 minütige Kahnfahrt. Übrigens 
werden Sie nicht selbst zum Frei-
zeitkapitän, ein Gondoliere nimmt 
Ihnen das ab und erläutert auf 
lustige Weise die Fahrterlebnisse. 
Der Bootsführer erklärt Ihnen au-
ßerdem auch die zwei Wege, über 
die Sie wieder zurück zum Start 
Ihrer Tour führen.
In Hinterhermsdorf gibt es dann 
einige Einkehrmöglichkeiten, 
z.B. die Buchenparkhalle, die 
Gaststätte Zur Hoffnung oder die 
Kräuterbaude „Am Wald“ etwas 
außerhalb des Ortes.
Die Touren sind im Wander-
führer ausführlicher beschrieben 
- nachlesen lohnt sich also.
Rolf Westphal
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Berggaststätte    
    Pfaffenstein
Wir haben bis zum 1. November täglich von 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Besuchen Sie bei der  Gelegenheit doch  auch die Barbarine.
Genießen Sie nach kurzem Auf-
stieg die Sonne auf unserer Ter-
rasse und lassen Sie sich ver-
wöhnen, mit frischen Gerichten, 
Kuchen und Eis, zubereitet mit 
saisonalen Produkten aus der 
Region.
Gaststätte und Pension  
Schrammsteinbaude
- Der ideale Ausgangsort für Ihre Schrammsteintour - 
Gaststätte und Pension Schrammsteinbaude . Zahnsgrund 5
01814 Bad Schandau . Telefon 035022/50200 . www.schrammsteinbaude.de
Doppelzimm
er ab 
 57,- € pro 
Nacht
Bis 1. November täglich von 11 bis 22 Uhr 
geöffnet. Unser Regionalregal bietet Ihnen 
nun auch regionale Produkte zum Mitneh-
men. Wir führen z.B. Honig, Wein und Nu-
deln aus regionaler Erzeugung.
- Aussichtsturm - Geologische Ausstellung - 
Berggaststätte Pfaffenstein . Auf dem Pfaffenstein1 . 01824 Königstein OT Pfaffendorf 
 Telefon 035021 59410 . www.pfaffenstein.com
Sächsische Schweiz 
Osterzgebirge
G u t e s  v o n  h i e r .
Sächsische Schweiz 
Osterzgebirge
G u t e s  v o n  h i e r .
Die Wanderung beginnt am 
Kreisverkehr in Königstein. Von 
dort laufen wir, die Bahntrasse 
unterquerend, auf einem Fahrweg 
elbaufwärts. Wir folgen dem 
Weg ca. 1,6 km, dann queren wir 
die Gleise und halten uns kurz 
links, dann gleich wieder rechts 
vorbei an zwei Garagen hinauf
zur B172. Diese überqueren wir 
und folgen dem Forstweg in den 
Hirschkengrund nach Gohrisch. 
Nach 1,2 km geht es nach rechts 
(Wegweiser) in Richtung Kur-
ort Gohrisch, Hauptstraße, die 
wir kurz darauf erreichen. Wir 
biegen links ab und folgen der 
Straße, vorbei am Bäcker und 
zwei Gasthäusern ca. 400 m bis 
zum Wegweiser Stiller Grund /
Rundweg. Dort verlassen wir die 
Straße nach rechts und laufen den 
Stillen Grund entlang in Richtung 
Gohrisch. Vorbei an einer Gärt-
nerei und der Pension Waldidylle 
haben wir bald einen ersten Blick 
auf den Gohrisch. 
Der Gohrisch ist ein 440 m 
hoher Tafelberg, dessen Name 
auf das altsorbische Wort Gora 
für Berg zurückgeht. Nach 400 
m halten wir uns links und gehen 
über ein paar Holzstufen bergan. 
Nach weiteren 200 m erreichen 
wir einen breiten Forstweg und 
halten uns rechts und dann gleich 
zweimal links. Nun folgen wir 
dem Malerweg zum Aufstieg 
Gohrisch. Nun haben wir die Wahl 
und können entweder weiter über 
den Malerweg aufsteigen, oder die 
spektakuläre aber ungefährliche 
Falkenschlucht erklimmen. Diese 
führt uns über Leitern schnell zum 
Gipfel. Von der Wetterfahne ha-
ben wir schöne Sicht in Richtung 
Gohrisch, Lilienstein und zum 
nächsten Ziel, dem Pfaffenstein.
Wieder auf dem Weg gehen wir 
in Richtung Parkplatz Papststein, 
vorbei an einer kleinen Schutz-
hütte, mit Aussicht auf Papststein 
und Papstdorf. Der Weg führt über 
kleine Leitern und Stufen hinab. 
Nach 300 m erreichen wir einen
Wegweiser in Richtung Parkplatz 
Papststein, dem wir aber nicht 
folgen, sondern uns nach rechts 
wenden, Markierung roter Punkt. 
Nun geht es auf einem schmalen 
Waldweg leicht bergab, rechts 
haltend erreichen wir nach 300m 
einen Forstweg, dem wir nach 
rechts (roter Punkt) folgen. Nach 
400m erneut an einem Wegwei-
ser biegen wir links in Richtung 
Pfaffenstein ab. Dem roten Punkt 
folgend geht es nach 400 m rechts, 
dann wieder links und wieder 
rechts in Richtung Pfaffenstein, 
Quirl und Stadt Königstein. An 
einer Straßenkreuzung folgen wir 
der Straße ca. 100 m in Richtung 
Cunnersdorf, dann biegen wir 
rechts in einen Forstweg ab (roter 
Punkt). Nun geht es 400 m auf der 
Markierung roter Punkt entlang, 
an der folgenden Kreuzung gera-
deaus, dem kleinen Pfad Richtung 
Pfaffenstein und Quirl folgend.
Bald erreichen wir eine Forst-
straße, der wir 1 km nach links bis 
zu einer Naturschutztafel folgen. 
Es geht weiter auf der Forststraße, 
nach 500 m kommen wir an den 
Aufstieg (Bequemer Weg) zum 
Pfaffenstein. Hier folgen wir dem 
grünen Punkt und laufen vorbei 
am Schutzwall aus der Bronzezeit 
bis zum Jäkelfels. Diesen erken-
nen wir an der markanten steilen 
Felswand mit der Gedenktafel 
an Karl-Gottlob Jäckel, dem Er-
schließer des Pfaffensteins.
Hier haben wir die Wahl, ent-
weder weiter auf dem bequemen 
Weg, oder über den Klammweg 
zum Gipfelplateau. Wir entschei-
den uns für den reizvolleren 
Klammweg und erreichen nach 
wenigen Minuten das Gipfel-
plateau mit dem Gasthaus. Hier 
können wir uns bei frischen, sai-
sonalen Gerichten und selbstgeba-
ckenem Kuchen stärken. 
Auf dem Berg gibt es viel zu 
entdecken. Der Aussichtsturm 
bietet Rundumsicht über die Säch-
sische und Böhmische Schweiz. 
Eine Ausstellung macht uns mit 
der Geologie der Sächsischen 
Schweiz vertraut und zeigt viele 
Fossilien. Vom Gasthaus erreichen 
wir in ca. 15 min die „Barbarine“, 
ein Wahrzeichen der Sächsischen 
Schweiz. Aussichtspunkte lassen 
uns zum Hohen Schneeberg, 
Zschirnsteinen und in das Osterz-
gebirge blicken. 
Derr Abstieg führt uns dann vom 
Gasthaus über das Nadelöhr in 
Richtung Pfaffendorf. Nach dem 
wir das Nadelöhr, einen kurzen 
steilen Abstieg, passiert haben, 
laufen wir auf einem Plattenweg 
über ein Feld und biegen am 
Ende des Weges links Richtung 
Königstein (grüner Punkt) ab. 
Am Sportplatz verlassen wir den 
Weg (Wegweiser, Königstein 20 
min) und laufen hinab zur Straße. 
Dieser folgen wir ein kurzes Stück 
bergab um dann rechts abbiegend 
(Wegweiser), zwischen schönen 
kleinen Häuser, nach Königstein 
zu kommen. Nach ca. 600 m er-
eichen wir eine Postsäule, an der 
wir uns rechts halten und so zum 
Kreisverkehr, unserem Ausgangs-
punkt kommen.
                            Marcus Ziegler
Von Königstein über den Gohrisch zum Pfaffenstein und zurück - 4 Stunden
Eine Tour - zwei Berge
Blick vom Pfaffenstein nach Pfaffendorf - Fotos Ronald Schneider
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^ĐŚƺƚǌĞŶŚĂďĞŶĨƌĞŝĞŶŝŶƚƌŝƩ
vom 22.8. bis 29.8.2015 
ďĞŝsŽƌůĂŐĞĚĞƐŽƵƉŽŶƐ
Schuleingangsfeier am 
22.8.2015 feiern wir mit Zucker-
ƚƺƚĞŶďĂƵŵ͕ƵůůƌŝĚŝŶŐ͕
Kinderschminken & 
&ŽƚŽͲ^ŚŽŽƟŶŐŵŝƚ// DDR
Museum Pirna
ZŽƩǁĞƌŶĚŽƌĨĞƌ^ƚƌĂƘĞTel.: 03501 774842 www.ddr-muse-
um-pirna.de
ͻ'ƌŽƘĞ^ƉŝĞůǌĞƵŐĂƵƐƐƚĞůůƵŶŐͻ<ŝŶĚĞƌŐĂƌƚĞŶΘ^ĐŚƵůǌŝŵŵĞƌͻDŽĚĞůůďĂŚŶĂŶůĂŐĞ
dćŐůŝĐŚŐĞƂīŶĞƚ von 10-18 UhrDŽ͘ZƵŚĞƚĂŐ     Letzter      Einlass 
      16.30 
       UhrLiebe Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel...
schenken Sie Ihren Kindern zur Schuleinführung oder zum Kindergeburtstag 
GRFKHLQIDFKPDO(UOHEQLVVHRGHU(LQNlXIH(LQLJH$QUHJXQJHQGD]X¿QGHQ
Sie an unserem Zuckertütenbaum.
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  15 Uhr Familientag mit 
Parkbahn & Draisine 
• Sonntag ab 15 Uhr 
Parkbahnfahrten
• Familienfeste & 
Kindergeburtstage
www.parkcaf
e-gottleuba.d
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Wisst ihr, woher all die bunten Schultüten kommen? Aus dem Kauf-
haus? Aus dem Schreibwarengeschäft? Falsch! Sie wachsen am Zu-
ckertütenbaum!
Die kleine Pauline hat riesige Angst vor dem ersten Schultag. Im Kin-
dergarten ist es so schön. Sie kennt alle Kinder und die Erzieherinnen. 
Am Nachmittag fragt Paulines Mama, “freust du dich denn schon auf 
die Schule.“  Pauline sieht die Mama traurig an und antwortet„ich weiß 
nicht, dort kenne ich niemanden. Im Kindergarten spielen und malen 
wir, das macht Spaß.“ „In der Schule wird es auch sehr schön, dort 
OHUQVWGX/HVHQXQG6FKUHLEHQXQGUHFKQHQDXHUGHP¿QGHVWGXYLHOH
neue Freunde zum Spielen.“
                                                                       So vergehen die Tage und 
                                                                              Paulines Einschulung 
                                                                         rückt immer näher. Sie 
                                                                              geht mit ihrer 
                                                                                Mama ein schönes 
                                                                                      Kleid kaufen, 
                                                                                      schöne Schuhe, 
                                                                           einen schicken bunten 
                                                                                   Schulranzen, eine 
                                                                               Federmappe und 
                                                                                alles was ein Schul-
                                                                                     kind für seinen 
                                                                                      ersten Schultag 
                                                                                       braucht.
                                                                                  Jedes Kind, das 
                                                                              in die Schule kommt 
                                                                       kriegt viele schöne Dinge 
                                                                geschenkt. Es wird ein großes 
                                                        Fest gefeiert und Pauline freut sich 
                                              schon sehr, die Angst ist noch nicht ver-
                                       schwunden. 
                             Paulines Mama verrät der kleinen Pauline im Bett-
                  chen ein Geheimnis. Für Kinder die in die Schule kom-
           men, wächst ein Zuckertütenbaum. „Ein Zuckertütenbaum?“ 
       fragt Pauline, „was ist ein Zuckertütenbaum“? „Ein Zuckertüten-
  baum ist ein ganz normaler Baum, der sich für die Schulkinder ver-
        wandelt. Es wachsen dann viele bunte Zuckertüten, jede Tüte ist 
             gefüllt mit vielen schönen Dingen“. „Bekomme ich denn auch
                  einen Zuckertütenbaum“? „Ganz bestimmt!“ antwortet 
                     Paulines Mama, „du musst nur ganz fest daran glauben.“ 
                                  Jeden Tag schaut Pauline nach,  noch kein 
                                   Zuckertütenbaum ist zu sehen. Als Pauline 
                                     schon fast die Hoffnung aufgegeben hat, steht 
                                  er vor ihr der Zuckertütenbaum. Ihre Augen 
                                 leuchten und sie freut sich riesig. Gemeinsam mit 
0DPDXQG3DSDSÀFNWVLHDOOH=XFNHUWWHQYRQ
                                     dem Baum herunter.
#
                                                                 Paulines erster Schultag ist 
                                                                wunderschön. Sie lernt viele 
                                                                   neue Kinder kennen, auch 
                                                                 Kinder aus dem Kindergarten 
                                                              sind in ihrer Klasse. 
                                                             Die Klassenlehrerin ist sehr 
                                                       lieb. Es wird eine sehr schöne Feier, 
                                                       alle sind da, Oma, Opa, Onkel und 
                                                  Tanten und natürlich Mama und Papa. 
                                                  So schön hat sie sich ihren ersten 
                                                    Schultag nicht vorgestellt.  
Silke Möbus
Geschichte vom 
Zuckertütenbaum
• Erlebniswelt
• M
useum
 
• Gastwirtschaft „Steinbeiser“
zum
 Them
a M
ärchen, 
Sagen und Geschichten 
Tel.: 035975 843396
info@steinreich-sachsen.de
An der Tankstelle 3
Rathewalde
(Am
 P+R Parkpl. Bastei)
täglich ab 10 Uhr 
geöffnet.
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denn die Felsbaude hat täglich 
von 10 bis 19 Uhr für Wanderer 
geöffnet. Noch bis 20. September 
ist sonnabends sogar bis 21 Uhr 
RIIHQ³VFKZlUPW-XQLRUFKH¿Q
Jana Römer. Nicht nur Fotografen 
können in den Abendstunden bei 
günstigem Wetter einen roman-
tischen Sonnenuntergang erleben. 
Die Felsbaude bietet dazu ein 
Sonnenaufgangs-Arrangement
mit Sektfrühstück bzw. ein 
Sonnenuntergangs-Arrangement 
mit Rotwein, Käse und Knabber-
gebäck an.
Die Felsenbaude auf dem Li-
lienstein mit Restaurant und 
Biergarten bietet viel-
leicht noch in diesem 
Jahr zusätzlich ein 
Wanderquartier an, 
das man dann z.B. 
zusammen mit diesen 
Arrangements buchen 
kann.    R.Westphal
DER BESONDERE TIPP Verlagssonderveröffentlichung   SandsteinKurier Juli bis September 2015
Felsbaude Lilienstein
Öffnungszeiten
• 1. April bis 31. Oktober: 
  täglich von 10 bis 19 Uhr
• 1. Mai bis 20. September: 
  langer Samstag bis 21 Uhr
  (für einen romantischen 
  Sonnenuntergang)
Ebenheit
Ebenheit ist ein Ortsteil der 
Stadt Königstein. Er liegt rechts 
der Elbe am Südwestfuß des Li-
liensteins auf 246 m ü. NN.
Die Ebenheit liegt auf einer 
geomorphologischen Flächen-
einheit. Es handelt sich hierbei 
um ein kleines Plateau zwischen 
dem Elbtal und dem Tafelberg 
Lilienstein. Zu Füßen des Li-
liensteins entstand Ebenheit 
als einreihiges Waldhufendorf. 
Die Einwohner waren wohl ur-
sprünglich Fronleute der Burg 
Lilienstein, darauf deutet die 
erste Erwähnung aus dem Jahr 
1489 hin: „Die Ebent, die do 
leit under dem Lilienstein uff 
der ebent, das do gehort zu dem 
hause“. Die Bezeichnung hause 
bezieht sich auf die Burg Lili-
enstein.
Die Siedlung blieb von ihrer 
Größe her äußerst bescheiden. 
1548 wohnten „uff der ebendt“ 
nur 3 besessene Mann, bis 1755 
war die Zahl der ansässigen 
Grundbesitzer erst auf 11 gestie-
gen. Im Siebenjährigen Krieg 
kapitulierte die Sächsische 
Armee nach der Belagerung bei 
Pirna auf der Ebenheit vor den 
preußischen Truppen. Weitere 
Kriegshandlungen ereigneten 
sich 1813 während der Befrei-
ungskriege. Damals legten fran-
zösische Truppen Verteidigungs-
stellungen an, um den Elbüber-
gang zwischen Lilienstein und 
Königstein zu sichern. In diesem 
Zusammenhang wurde auch die 
von der Burg Stolpen über Eben-
heit zur Elbe führende Straße 
ausgebaut. 1834 zählte Ebenheit 
75 Einwohner in 12 Häusern.
Heute zählt der Königsteiner 
Ortsteil etwa 30 Einwohner. 
Die ältesten Gebäude sind zwei 
Wohn-Stall-Häuser mit den Jah-
reszahlen 1747 und 1824.
                    Quelle: Wikipedia
„Panoramahotel Lilienstein“ und Felsbaude Lilienstein
Orte zum Genießen und Auftanken
Die Frage, was eigentlich eine 
Ebenheit im Allgemeinen und 
die Ebenheit zwischen Festung 
Königstein und dem Tafelberg 
Lilienstein im Besonderen ist, 
ist geklärt. Antwort gibt der 
nebenstehende Beitrag. Kenner 
bezeichnen diesen Ort übrigens 
als die „schönste Ebenheit der 
Sächsischen Schweiz“. Doch was 
wäre das Plateau ohne ihre Be-
wohner, die kleinen Höfe, Häuser 
und natürlich das „Panoramahotel 
Lilienstein“.
Das Wohlfühlhotel  mit seinen 
=LPPHUQEH¿QGHWVLFK]LHP-
lich am Rande des Plateaus, genau 
dort, wo es nach 150 Metern recht 
steil hinab ins Elbtal geht. Da gibt 
es ganz nah auch einen Weg, der 
hinab nach Königstein führt, um-
gekehrt erreicht man über diesen 
Weg direkt den Gipfel des Lilien-
stein in 415m Höhe.
Im Hotel 
¿QGHQGLH
Gäste beste 
Bedingungen
für Ruhe und 
Entspannung,
für Erholung 
und Genuss, 
für körperliche 
Fitness und zum 
Auftanken der 
Seele.
Frühstücksbuf-
fett, Halb- oder 
9ROOSHQVLRQJHSÀHJWH*HWUlQNH
und leckere Speisen erwarten die 
Gäste in den Restaurants oder auf 
der Sommerterrasse des Hotels. 
Übrigens sind hier auch Wanderer 
gern gesehen, die vielleicht gerade 
vom Lilienstein kommen oder den 
Tafelberg noch erklimmen wollen 
und sich in der Gaststätte oder 
auf der Terrasse stärken möchten. 
,QGHQEHLGHQ5HVWDXUDQWV¿QGHQ
einmal 50 und einmal 30 Gäste 
gemütlich Platz. Für Hotelgäste 
gibt es außerdem einen liebevoll 
eingerichteten Frühstücksraum.
Überhaupt bietet das Hotel für 
seine Gäste eine Reihe zusätz-
licher Annehmlichkeiten. Dazu 
zählen der Wellnessbereich mit 
Sauna, Infrarotkabine, Massage-
dusche und -liegen, Tauchbecken 
VRZLHHLQOLFKWGXUFKÀXWHWHU5XKH
raum. Von der Sommerterrasse 
oder der Liegewiese aus genießt
man den Panoramablick über 
das Elbtal. Natürlich werden im 
Hotel auch Buchungen für Feier-
lichkeiten jeder Art oder Firmen-
meetings entgegen genommen. 
&DPSHU¿QGHQXQZHLWGHV+DXVHV
zehn Stellplätze für Wohnmobile 
mit Strom- und Wasserversorgung.
Felsenbaude Lilienstein
Ein sagenhaftes Erlebnis ist 
es, auf dem Plateau des Tafel-
berges Lilienstein in 415m Höhe 
zu stehen und den Panorama-
Rundblick zu genießen. Nachdem 
man die 170m Höhenunterschied 
zur Ebenheit überwunden hat, 
kann man hier ein erfrischendes 
Getränk oder eine Stärkung gut 
gebrauchen. „Kein Problem, 
Hotel und Felsbaude 
Lilienstein
Sie erreichen das Panoramahotel 
Lilienstein und die Felsbaude 
Lilienstein mit dem Pkw über 
Waltersdorf. Wanderer können un-
terwegs den Parkplatz am Lilien-
stein nutzen, Hotelbesucher fahren 
direkt auf den Hotel-Parkplatz.
Geöffnet tägl
ich von 11 bi
s 22 Uhr
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Entspannt unterwegs zum Kirnitzschtalfest!
Am letzten Wochenende im Juli 
laden die Wirte des Kirnitzschtals 
gemeinsam mit der OVPS – Obe-
relbischen Verkehrsgesellschaft 
mbH zum 18. Kirnitzschtalfest 
ein. Unter dem Motto „Wilder 
Westen im Kirnitzschtal!“ lädt 
ein buntes Programm entlang 
des Kirnitzschtals zum entspann-
ten Feiern in traumhaft schöner 
Natur ein. Entdecken Sie das 
romantische Tal in Feierlaune und 
erleben Sie Geschichte, Tradition 
und gelebten Umweltschutz zum 
Anfassen.
Gemeinsam mit dem Verein 
„Freunde des Eisenbahnwesens – 
Verkehrsmuseum Dresden e. V. „ 
lässt die OVPS wieder alle Räder 
im Kirnitzschtal rollen. Der Fahr-
plan sieht den Einsatz der gesam-
ten historischen Flotte zusätzlich 
zu den Zügen des planmäßigen 
Linienverkehrs vor - natürlich 
wird auch der MAN-Zug aus dem 
Jahr 1928 dabei sein. Passend 
dazu gibt‘s für die Fahrten mit den 
Museumswagen die Zuschlagfahr-
scheine, die auf Originalen dieses 
Jahres basieren, zu erwerben.
Tag der offenen Tür
Zum Tag der offenen Tür erwar-
ten Sie viele Angebote im Depot 
der Kirnitzschtalbahn. 
• Besichtigung des Straßenbahn
  depots, der Solaranlage und der 
  Werkstatt
• bunter Marktplatz rund um die 
  Schiene 
• Hüpfburg für die Kleinen, Klet-
WHUZDQGXQGNQLIÀLJHV5DQJLHU
  spiel für die Großen
• Infostände von OVPS, VVO und 
  Partnerverkehrsunternehmen so
  wie vom Nationalpark Säch-
  sische Schweiz und unseren 
  tschechischen Partnern 
• Ausstellung von verschiedenen 
  Modellstraßenbahnanlagen
• Kinobus
• für das leibliche Wohl sorgt der 
  „Lions Club“
So reisen Sie zum Kirnitzschtalfest und wieder nach Hause
Am Freitag, 24. Juli 2015: 
• Bereits in der Nacht vom 24. 
  zum 25. Juli bieten einige Gast-
  häuser Abendveranstaltungen 
  an. Mit der „OVPS-Kneipen-
  heimfahrt“ fahren wir Sie nach 
  einer schönen Auftaktfeier in die-
  ser Nacht aus dem Kirnitzschtal 
  nach Bad Schandau und Sebnitz. 
• Für dieses Fahrtangebot haben 
  wir einen besonderen Fahrschein 
  kreiert, der Sie an die schönen 
  Abendstunden in unserem Kir-
  nitzschtal erinnern soll. 
• Die Fahrt kostet pro Person 2,20 € 
• Die Anreise zur Party ist ab Bad 
  Schandau 17:26 Uhr und ab Hin-
  terhermsdorf 18:20 Uhr mit der 
  Kirnitzschtal-Linie möglich. 
  Aufgrund der Baustellen in 
  Altendorf und Ottendorf, ist die 
  Anbindung ab Sebnitz 17:10 Uhr 
  nur über Hinterhermsdorf und 
  Umstieg in den Bus 18:20 Uhr 
  möglich.
Am Samstag und Sonntag, 
25./26. Juli 2015: 
• Die Busse der Kirnitzschtal-
  Linie 241 fahren am Samstag 
  und Sonntag nach Sonderfahr-
  plan im (fast) Halbstundentakt 
  bis in die Nacht vom Bad Schan-
  dauer Nationalparkbahnhof 
  durch das Kirnitzschtal nach 
  Hinterhermsdorf und Sebnitz 
  sowie zurück. Dabei wird auch 
  Saupsdorf bedient. Der Ortsteil
  Ottendorf ist ab der Haltestelle 
  „Ottendorf Gasthaus“ erreichbar.
• Ein moderner Gothawagen der 
  Kirnitzschtalbahn pendelt für Sie 
  kostenfrei zwischen Kurpark Bad 
  Schandau und Straßenbahndepot.
• Der planmäßige Linienverkehr 
  der Kirnitzschtalbahn wird durch 
  den Einsatz der historischen 
  Wagen aus den Jahren 1926, 
  1928 und 1938 verstärkt.
• Nachtschwärmerfahrten auf der 
  Kirnitzschtalbahn
Die genauen Abfahrtszeiten der 
Kirnitzschtal-Linie 241 und der 
Kirnitzschtalbahn sind im Sonder-
fahrplan „18. Kirnitzschtalfest“ 
ersichtlich. Dieser ist an allen 
Haltestellen entlang der land-
schaftlich sehr reizvollen Strecke 
ausgehangen.
6LH¿QGHQLKQHEHQIDOOVLP,Q-
ternet unter www.ovps.de, bei den 
Linien 241 und 268/269 sowie in 
der Rubrik „Aktuelles“.
Fahrausweisangebot zum 
18. Kirnitzschtalfest
Mit unseren Sondertickets, 
die Sie auf den Bussen der 
Kirnitzschtal-Linie 241 er-
halten, können Sie die Busse 
des Sonderfahrplans wie 
auch die Kirnitzschtalbahn 
den gesamten Tag nutzen:
• Familientageskarte 20,00 € 
• Tageskarte 9,00 € 
• ermäßigte Tageskarte 4,50 €
DOOHQ)DKUJlVWHQXQG$XVÀJOHUQ
ein erlebnisreiches 18. Kirnitzsch-
talfest und freut sich auf Ihren 
Besuch am Informationsstand im 
Straßenbahndepot. Dort geben wir 
,KQHQJHUQ$XVÀXJVWLSSVPLWGHP
ÖPNV und beraten Sie zu Fahr-
plan und Tarif.
Das Team der OVPS wünscht
Gern geben wir Ihnen persön-
lich Auskunft zum Kirnitzsch-
talfest, Fahrplan und Tarif. Un-
sere Mitarbeiter am OVPS-Ser-
vicetelefon unter 03501 792160 
und im OVPS-Servicebüro auf 
Gern geben wir Ihnen Auskunft
dem ZOB (Busbahnhof Pirna) ste-
hen Ihnen in der Zeit von Montag 
bis Freitag von 06:30 bis 17:30 
Uhr  und Samstag von 08:00 bis 
12:00 Uhr sowie 12:30 bis 15:45 
Uhr zur Verfügung.
SandsteinKurier Juli bis September 2015                             Verlagssonderveröffentlichung                                                                            AUSFLUGSTIPP
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Kirnitzschtalfest
25. – 26. Juli 2015
18.
www.kirnitzschtalfest.com
Wir sind 
Kirnitzschtaler!
Wieder 
mit dem 
Kirnitzsch-
taler
Entspannter feiern beim
Straßenbahndepot Bad Schandau
Freitag
• mitternächtliche Kneipenheimfahrt (2,20 € / 
  Person) zwischen Bad Schandau und Sebnitz 
  durch das Kirnitzschtal
Samstag und Sonntag
• kostenloser Straßenbahn-Shuttle zwischen dem 
  Kurpark und dem Depot 
• zusätzliche Fahrten mit den historischen 
  Museumswagen
• vielfältiger Marktplatz rund um die Schiene
• Hüpfburg, Kletterwand, Rangierspiel und 
   Bastelstraße
• Ausstellung von Modellstraßenbahnanlagen, 
  Oldtimer-Ausstellung
• Info-Stände von OVPS, VVO, RVD, SDG, 
  Nationalpark Sächsische und Böhmische 
  Schweiz
• Führungen im Straßenbahndepot und der 
  Werkstatt
• Der Lions-Club Sebnitz sorgt wieder für das 
  leibliche Wohl
Gaststätte „Flößerstube“
An beiden Tagen deftiges aus der Gulaschkano-
ne im Biergarten
Campingplatz „Ostrauer Mühle“
An beiden Tagen
Markt mit Bäckerei (ab 8.00 Uhr), Keramik, 
Kinderbelustigung
Samstag
• 10 Uhr: Begrüßung und Markteröffnung
• 12 Uhr: Musik von und mit Pampatut
• 13.30 Uhr: Führung an der Wasserkraftanlage 
   Ostrauer Mühle
• 15 Uhr: Kinderritterturnier
• 16 Uhr: Musik von und mit Pampatut
• 21 bis 22 Uhr: Lichtbildervortrag über die 
  Sächsische Schweiz
• ab 22 Uhr: Weiterfeiern am La-
gerfeuer mit Livemusik, Gaukelei
Sonntag
• 11 Uhr: Markteröffnung
• 12 Uhr: Führung an der Wasser-
  kraftanlage Ostrauer Mühle
• 13 Uhr: Musik mit Pampatut
• 16 Uhr: Kinderritterturnier
• 17 Uhr: Abschluss
Restaurant & Hotel 
„Forsthaus“
„Die Kirnitzschtaler aus dem 
Forsthaus“ mit Grill- und Bier-
stand an der Kirnitzschwiese so-
wie Kulinarisches aus der Küche 
auf unserer Forsthaus-Terrasse!
Freitag
• 18 Uhr: Eröffnung der Bilder-
ausstellung
   „Unsere Maler“
• 19 bis 21 Uhr: virtuose Einstim-
mung auf das 
   Fest mit Klavierklängen im Kir-
nitzschtal
Samstag im Forsthaus
•  13 bis 17 Uhr: musikalische Un-
terhaltung zur 
  Kaffeestunde mit dem Classic 
  Rock Gitarren Duo „Wanted 
  Men“ und der Band „Saiten-
  sprung“ auf der Sonnenterrasse
• ab 17 Uhr: zauberhaftes Zwi-
  schenspiel zur Abendstunde auf 
  der Sonnenterrasse
• ab 18 Uhr: Party-Time - Stim-
   mung und Tanz mit der Band 
   „Saitensprung“ bis in den Abend 
Sonntag
• 12 bis 15 Uhr: Evergreens aus 
  Rock, Pop und Schlager: musi-
  kalische Unterhaltung auf der
  Forsthaus-Terrasse mit „Manu, 
  Bernd und Isabell“
• ab 15 Uhr: zauberhaftes Zwi-
  schenspiel zur Kaffeestunde auf 
  der Sonnenterrasse
• 16 Uhr: Es geht beschwingt 
   weiter mit „Manu, Bernd und 
   Isabell“ und dem gemütlichen 
   Ausklang zum Abend!
Samstag und Sonntag
• ab 10 Uhr: traditioneller Natur- 
  und Handwerkermarkt mit Bil-
  derausstellung „Unsere Maler“ 
  in der Kirnitzschstube. Entde-
  cken Sie die „Rucksackschnäpp-
  chen“!
• ab 14 Uhr: traditionelle Blau-
  beereierkuchen von Großmutter 
Gasthof „Lichtenhainer 
Wasserfall“
Freitag
• ab 17.30 Uhr mit der Kirnitzsch-
  talbahn hin und zurück zum 
  Buchlesungsarrangement, Thea 
  Lehmann liest aus ihrem Krimi 
Samstag
• 11 bis 17 Uhr: musikalische 
   Unterhaltung mit DJ Ralf
• 17 bis 20 Uhr: Absackerparty 
   mit DJ Ralf aus Pirna
Sonntag
• ab 11 Uhr: Beginn mit Früh-
  schoppen, musikalische Unter-
  malung „Reiners Musikladen“ 
ǁǁǁ͘ŐŽŚƌŝƐĐŚĞƌͲŚŽ
Herzlich 
willkommen
Neue,ĂƵƉƚƐƚƌĂƘĞϭϬϵ
ϬϭϴϮϰ'ŽŚƌŝƐĐŚ
'ĞƂīŶĞt: Mo. bis So.  
ϭϯͲϭϴhŚƌ
Tel.: 01577 9093173      
'ŽŚƌŝƐĐŚĞƌ 
       Θ,ŽĨĐĂĨĠ
ǁǁǁ͘ŐŽŚƌŝƐĐŚĞƌͲŚŽŇĂĚĞŶ͘ĚĞ
Spezialität 
Sächsische Eierschecke
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ΣĚŝƌĞŬƚĂŵĂŵƉŝŶŐƉůĂƚǌ
°am Malerweg
ΣƺďĞƌĚĂĐŚƚĞƌŝĞƌŐĂƌƚĞŶ
°ŐƵƚďƺƌŐĞƌůŝĐŚĞ<ƺĐŚĞ
  mit regionalen Spei-
ƐĞŶƵŶĚ'ĞƚƌćŶŬĞŶ
  - Flößerstube -   Ostrauer Mühle     
OstrĂƵĞƌDƺŚůĞϯϴ ͕ϬϭϴϭϰĂĚ^ ĐŚĂŶĚĂƵͲdĞů͘ ͗ϬϯϱϬϮϮϰϮϳϵϳ
ŇŽĞƐĞƌƐƚƵďĞΛŚŽƚŵĂŝů͘ ĚĞǁǁǁ͘ŽƐƚƌĂƵĞƌͲŵƵĞŚůĞ͘ĚĞ
Kirnitzschtalstraße 11 
01855 Sebnitz 
Kd>ŝĐŚƚĞŶŚĂŝŶ
Tel.: 035971 53733  
info@lichtenhainer-
wasserfall.de
ǁǁǁ͘ůŝĐŚƚĞŶŚĂŝŶĞƌͲǁĂƐƐĞƌĨĂůů͘ĚĞ
Lichtenhainer Wasserfall
ͻŝĚĞĂůĞƌƵƐŐĂŶŐƐƉƵŶŬƚĨƺƌtĂŶĚĞƌƵŶŐĞŶͻ^ƚĂƵĂŶůĂŐĞŵŝƚtĂƐƐĞƌĨĂůů
am Haus • Haltestelle der Kirnitschtalbahn • Familienbetrieb • sächsisch-
ŐƵƚďƺƌŐĞƌůŝĐŚĞ<ƺĐŚĞͻƚćŐůŝĐŚǀŽŶϵďŝƐϮϮhŚƌĚƵƌĐŚŐĞŚĞŶĚŐĞƂīŶĞƚ͘
Gasthofm Kirnitzschtalfest!
  aus Dresden
• tagsüber u. a. Luftballonbasteln 
  für Kinder
Samstag & Sonntag Biergarten
•Thüringer Riesenbratwurst vom 
  Holzkohlegrill & leckere 
  einheimische Biere
Gasthaus „Felsenmühle“
Schlemmen überall
An beiden Tagen ab 11 Uhr:
• regionale Wildgerichte, Säch-
sischer Sauerbraten, Flößermahl, 
ungarische und deutsche haus-
schlachtene Bratwürste, geräu-
cherte oder gebratene Forellen 
und andere Leckereien aus dem 
hauseigenen Räucherofen, Him-
beerfassbrause, selbstgemachte 
Obstweine, Brot und Kuchen aus 
dem Holzbackofen der Bäckerei 
Fehrmann, Lángos in verschie-
denen Variationen, Fischsem-
meln und kalte Getränke für den 
eiligen Gast sowie geräucherte 
Forellen zum Mitnehmen
• Präsentation der Kirnitzschtaler 
  Waldimkerei „ Alte Försterei“
• Petra Sinkwitz (Keramikstube) 
  malt mit Gästen
Sägewerk Felsenmühle
Die neuen Betreiber stellen sich 
vor: 12, 14 & 16 Uhr: Schausägen
„Neumannmühle“
Berghütte, Wirtshaus & Museum
Freitag
• ab 20 Uhr: Live „De Hügelfüx“ 
  - Partyband aus Sachsen, Ein-
  tritt frei! Es fährt ein Nachtbus.
Samstag
• 13 bis 16 Uhr: LIVE „Unfolk-
  kommen“ - Folksmusik von sitt-
  sam bis unsittlich – Volksmusik, 
  Eintritt frei!
• ab 20 Uhr: Live: „Jam & Eggs“ 
  aus Dresden (Rock, Oldies, 
  Pop, Rock‘n Roll, Jazzrock, 
  Klassikrock), Eintritt frei! Es 
  fährt ein Nachtbus.
Sonntag
• 12 bis 15 Uhr: LIVE „Unfolk-
  kommen“ - Folksmusik von sitt-
  sam bis unsittlich – Volksmusik, 
• 15 bis 17 Uhr: LIVE „Ottendor-
  fer Volkschor“, Eintritt frei!
Samstag und Sonntag
• leckere Schweinshaxen aus 
  dem hauseigenen Lehmback-
  ofen im Holzfeuer gebacken
• Holzsägen auf dem historischen 
  Sägegatter mit Wasserkraft*
• Alle Maschinen der Holzschlei-
  ferei in Aktion werden*
• Büttenpapier selbst mit der 
  Hand schöpfen*
* Es wird Eintritt durch den gemein-
nützigen Verein „Technisches Denk-
mal Neumannmühle“ erhoben.
Gasthaus und Pension 
„Buschmühle“
An allen Tagen
lecker Essen vom Grill und aus 
der Gulaschkanone, Kaffee und 
hausgebackener Kuchen, Knobi-
bemmen und Fischsemmeln
Freitag
• ab 18 Uhr: Eröffnungs-Rock 
  mit „Rocko Stamat“ sowie 
  „Keen Plan“ & Friends aus 
  Chemnitz. Es fährt ein Nachtbus.
Samstag
• nachmittags: Musik und Unter-
  haltung
• ab 16.30 Uhr: Spiele und Unter-
  haltung mit „Schlappseil“
• ab 18 Uhr: Auftritt von „Keen 
  Plan“, danach „Guinea Pig´s“, 
  anschließend „Rissschiss“, Ein-
  tritt frei! Es fährt ein Nachtbus.
Sonntag
gemütlicher Frühschoppen
„Ottendorfer Hütte“
Herberge & Gastwirtschaft
Freitag
• ab 19.30 Uhr: Dia-Show mit 
  Dieter Schneider (Wild-Ost-Ak-
  tivreisen) „Rumänien - Unter-
  wegs im Herzen Europas: Karpa-
  ten - Transsilvanien - Banat“, im 
  Gastraum, auch bei Regen
Samstag
• ab 18.30 Uhr: „Erik & the new 
  hats feat. Heike May – let the 
  good times roll“ – Rock, Blues 
  und Balladen – Songs von Ge-
  s-tern und Vorhin, Eintritt frei!
Sonntag
• ab 13 Uhr: Live-Wunschkonzert 
  mit Ingo Halama auf der Terrasse
Samstag und Sonntag
• ab 10 Uhr: Frühschoppen mit 
  „Ottendorfer Heedebraten“
„Zum Kirnitzschtal“
Gasthof und Pension
Samstag
Sagen- und Märchenhaftes aus der 
Sächsischen Schweiz
• ab 10 Uhr: Alle Neune auf der 
  Kinderkegelbahn
• ab 14.00 Uhr: Elkes Märchen-
stunde für Kinder
• ab 16 Uhr: Sagen für Erwachse-
  ne und Kinder
• am Abend Partymusik mit Dirk 
  im Garten, leckere Cocktails
Sonntag
Kinderstationen im Garten: Bas-
teln, Malen und Kinderkegeln.
Zum Kaffee backen wir frische 
Waffeln und leckeren Kuchen.
Erfrischende Cocktails zum ge-
mütlichen Ausklang!
Schandauer Straße 74, 01855 Hinterhermsdorf Tel.: 035974 50066  
ŐĂƐƚŚŽĨͲǌƵƌͲŚŽīŶƵŶŐΛŐŵǆ͘ĚĞͻǁǁǁ͘ŐĂƐƚŚŽĨͲǌƵƌͲŚŽīŶƵŶŐ͘ĚĞ
Saisonal bieten wir Ihnen:
*HULFKWHPLW3ÀIIHUOLQJHQ& fangfrische Forellen aus Rathmansdorf
UŶƐĞƌ'ĂƐƚƌĂƵŵďŝĞƚĞƚ
ϯϱ'ćƐƚĞŶWůĂƚǌ͘
&ĞŝĞƌŶ͕ZĞŝƐĞŐĞƐĞůůͲ
ƐĐŚĂŌĞŶ͕&ŝƌŵĞŶĞǀĞŶƚƐ
und Wandergruppen 
ďŝƩĞŶǁŝƌƵŵƚĞůĞĨŽ-
nische Bestellung.
PĨĨŶƵŶŐƐǌĞŝƚĞŶ ͗Dŝ͘ ͲDŽ ͘ϭϰͲϮϮhŚƌ͕^ Ă͕͘ ^ ŽΘ&ĞŝĞƌƚĂŐϭϮͲϮϮhŚƌ͕ŝ͘ ZƵŚĞƚĂŐ
Gaststätte und Pension
www.festung-koenigstein.de
tŽůůĞŶ^ŝĞŝŶƐZĂŵƉĞŶůŝĐŚƚ͍
tĞƌďĞŶŝŵ^ĂŶĚƐƚĞŝŶ<ƵƌŝĞƌ͊
Tel.: 035023 60650 • info@ sandste nkur er.de
^ćĐŚƐŝƐĐŚĞůďǁƺƌŵĞƌ
unsere ŽƚƐĐŚĂŌĞƌĨƺƌ
Sachsen und die 
Sächsische Schweiz
ŽŇĂĚĞŶ͘ĚĞ
,ŽŇĂĚĞŶ        
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Der Lausitzer Sportevents e.V. 
veranstaltet auch in diesem Jahr 
die Sparkassen Panoramatour in 
der Sächsischen Schweiz. Es ist 
EHUHLWVGLH$XÀDJHGHUEHOLHEWHQ
Sportveranstaltung. Durch die 22 
Angebote im Laufen, Walken, 
Wandern und Radeln ist für sport-
liche Vielfalt gesorgt. Besonders 
)DPLOLHQ¿QGHQIUMHGHV$OWHU
und jeden Fitnesszustand etwas 
im Programm. Auf allen Strecken 
sind auch Berge zu überwinden, 
aber spätestens auf den Gipfeln 
wird man mit tollen Fernsichten 
für die Anstrengung belohnt. 
'HVKDOEHPS¿HKOWVLFKDOOHQ7HLO-
nehmern an den drei Tagen eine 
geruhsame Herangehensweise an 
die verschiedenen Wettbewerbe 
und Radtouren.
Anspruchsvolle Strecken mit 
wunderschönen Fernsichten füh-
ren durch die bizarre Landschaft 
des Elbsandsteingebirges. Natür-
lich ist unterwegs auch an beste 
9HUSÀHJXQJGHU$NWLYHQJHGDFKW
Startorte für die Touren sind Kö-
nigstein, Bad Schandau, Hinter-
hermsdorf und Bahra. 
Neu ist 2015, dass es einen Start 
zu den 24 km, 44 km, 50 km 
und 110 km Radtouren erstma-
lig ab Hinterhermsdorf und Bad 
Schandau gibt. Zusätzlich für die 
110 km in Bahra (Autobahnnah). 
Erstmalig im Programm ist auch 
ein 20 km Mountainbike-Einzel-
zeitfahren.
Sehr beliebt, aber nur mit be-
grenzten Startplätzen ausgelegt, 
ist der 54 km Etappen-Lauf und 
das 48 km Etappen-Walken. Die 
30 km Laufstrecke wird gern als 
Trainingsstrecke zur Vorbereitung 
Bad
Schandau
Kleingießhübel
Cunnersdorf
Alten-
dorf
Kohlmühle Mitteln-
dorf
Lichten-
hain
Saupsdorf
Zeug-
haus
Krippen
Markersbach
Bahra
Lohsdorf
Ottendorf
Rathmanns-
dorf
Klein-
hennersdorf
Papstdorf
Pfaffen-
dorf
Langen-
hennersdorf
Porschdorf
höchster Punkt auf 
der Strecke bei
km 78 = 471 HM
Öffnungszeit
10.00-17.00 Uhr
Öffnungszeit
09.00-15.00 Uhr
30
40
50
60
70
10
20
30/80
40/90
Rosenthal-
Bielatal
Kirnitzsch
Öffnungszeit
09.00-16.00 Uhr
  24 km
  44 km
  50 km 870 HM
110 km 1700 HM
Start/Ziel
Kilometerpunkt
Verpflegungspunkt
Hinter-
hermsdorf
PanoramaTOURSächsische Schweiz
  SPARKASSEN
7. bis 9. August 2015: 7. Sparkassen Panoramatour 
Anspruchsvoll mit 
schönen Aussichten
Hinterhermsdorf, Bad Schandau, Königstein
auf den Dresden oder Berlin-Ma-
rathon im Herbst genutzt. Bei der 
110 km Radtour gibt es sogar ein 
warmes Mittagessen auf der Stre-
cke. Eine Medaille, eine Urkunde 
und kostenfreies Bier und andere 
Getränke erwarten jeden Teilneh-
mer im Ziel.
Anmeldungen sind gern noch 
vor Ort bis 45 min. vor den jewei-
ligen Starts möglich.
Die Organisation der Lauf-, Wal-
king- und Wanderstrecken durch 
den Nationalpark ist umständlich 
und somit sehr zeitaufwendig. Die 
Strecken dürfen nur zu Fuß oder 
per Fahrrad gekennzeichnet wer-
den. PKW als Hilfsmittel dürfen 
nicht genutzt werden. Dies gilt 
auch für die Streckenposten. So-
mit muss auch auf große Strecken-
schilder verzichtet werden.
Deshalb gilt auf der Strecke 
besondere Aufmerksamkeit den 
weiß-blauen Schildern, um ohne 
Umwege im Ziel anzukommen. 
Auf der Rückseite der Startnum-
mer ist der Streckenverlauf durch 
den Nationalpark aufgedruckt, 
falls einmal ein Richtungsschild 
fehlen sollte. 
Die Anzahl und der Umfang der 
9HUSÀHJXQJVSXQNWHLVWGXUFKGLH
Nationalparkverwaltung begrenzt. 
Deshalb empfehlen wir hier die 
0LWQDKPHHLQHVHLJHQHQ7ULQNÀD-
schengürtels.
Bitte informieren Sie sich auf 
der Webseite zu weiteren Details 
und Anmeldeformalitäten der 7. 
Sparkassen Panoramatour Säch-
sische Schweiz: www.tour-saech-
sische-schweiz.de
ŽƌĨƐƚƌĂƘĞϭϬď
Ϭϭϴϭϰ<ůĞŝŶŐŝĞƘŚƺďĞů
Tel. 035022 41234 • Fax.035022 41472 • albert@albert-transporte.de • www.ferienhaus-albert.de
Erholung in der 
Sächsischen Schweiz
          DĂůĞƌŝƐĐŚĂƵĨĞŝŶĞƌ,ŽĐŚŇćĐŚĞƺďĞƌĚĞŵ<ƌŝƉƉĞŶƚĂů
Ăŵ&ƵƘĞĚĞƐŬůĞŝŶĞŶƐĐŚŝƌŶƐƚĞŝŶƐůŝĞŐƚ<ůĞŝŶŐŝĞƘŚƺďĞů͘
^ĐŚƺƚǌĞŶĚĞƌŚĞďƚƐŝĐŚĚĞƌŬůĞŝŶĞƐĐŚŝƌŶƐƚĞŝŶƺďĞƌĚĞŵ
ŝĚǇůůŝƐĐŚĞŶKƌƚ͕ĚĞƌƌŝŶŐƐƵŵǀŽŶĂƵƐŐĞĚĞŚŶƚĞŶ
tćůĚĞƌŶƵŵŐĞďĞŶŝƐƚ͘'ĞŶŝĞƘĞŶ^ŝĞ/ŚƌĞŶhƌůĂƵď
ďĞŝƵŶƐ͘tŝƌďŝĞƚĞŶ/ŚŶĞŶϮŵŽĚĞƌŶƵŶĚŐĞŵƺƚůŝĐŚ
   eingerichtete Ferienwohnungen  bis zu 12 Personen.
Herzlich 
willkommen
im Ferienhaus Albert
Im Bauern- & Heimatmuse-
um Hermsdorf im Erzgebirge 
kann man viele, oft vergessene 
Gebrauchsgegenstände aus bäu-
erlichen Wirtschaften und Hand-
werken des Osterzgebirges sehen. 
Von der Frühjahrsbestellung bis 
Bauern- & Heimatmuseum
zur Getreideernte ist der Kreislauf 
der Arbeit der Gebirgsbauern 
übersichtlich aufgebaut und lädt 
Sie zum Rundgang ein.
Das Museum ist täglich ab 11 
Uhr und nach Vereinbarung ge-
öffnet.
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01824 Cunnersdorf
Tel.: 035021 68953
Liegewiese, Rutsche, Kinder-
spielplatz, Gastronomie
Öffnungszeiten:
Ab 16. Mai 10 bis 18 Uhr
Juni, Juli, August von
9 bis 20 Uhr
Waldbad Cunnersdorf
Wenn Kinder Jugendliche wer-
den, stellt das deren Eltern bei der 
Urlaubsplanung vor neue Heraus-
forderungen. Vorher genügte die 
Aussicht auf viel Zeit mit Mama 
und Papa und viel Zeit zum Spie-
len. Ob Meer oder Berge, In- oder 
Ausland war weniger entschei-
dend – Hauptsache die Anreise 
war nicht zu lang. Jetzt müssen 
Reiseziele und Aktivitäten cool 
sein. Abenteuer und Nervenkitzel 
sind gefragt. Liebhaber naturnaher 
Deutschlandurlaube haben es jetzt 
schwer. Mit den richtigen Fakten 
lassen sich jedoch auch Teenager 
von einem Familienurlaub in einer 
Mittelgebirgsregion begeistern.
Landschaft wie im Film
Zerklüftete Felsriffe, grazile 
Sandsteinnadeln, mächtige Ta-
Sommerferien im Elbsandsteingebirge:
Naturabenteuer
und Freizeitpark
felberge, Schluchten, Täler und 
wasserreiche Klammen: Was man 
aus amerikanischen Nationalparks 
kennt, gibt es auch mitten in Euro-
pa. Immer wieder dient die bizarre 
Felsenwelt des Elbsandsteingebir-
ges als Filmkulisse. Stars wie Kate 
Winslet, Tom Hanks, Halle Berry, 
Brad Pitt, Quentin Tarantino und 
Wes Anderson sind um die halbe 
(UGHJHÀRJHQXPJHQDXKLHUGUH-
hen zu können.
Wandern: der Natur auf 
der Spur 
Wenn Wanderungen zu Expe-
ditionen werden, bleiben selbst 
lauffaule Großstadtkinder bei 
Laune. Durch das ausgeprägte Hö-
KHQSUR¿OGHV(OEVDQGVWHLQJHELUJHV
wird Wandern nie langweilig. 
Vielfältige Natureindrücke wech-
seln sich ab. So passiert es oft, 
dass eine kurze Tour durch schat-
tige Gründe, alte Wälder, weite 
Felder und über sonnige Höhen 
führt, dass man zwischen steilen 
Felswänden schmale Treppen oder 
6WLHJHQVWHLJW+|KOHQ¿QGHWXQG
Bäche überquert. Mal verläuft der 
Weg durch feinen Sand, dann wie-
der über Steine und Wurzeln, über 
weichen Waldboden und feste 
Trampelpfade. Gipfel und Gründe 
reizen mit kuriosen Namen die 
)DQWDVLH$XV¿QVWHUHQ)HOVVSDOWHQ
weht kalter Hauch, während am 
Himmel Raubvögel kreisen. Und 
am Ziel laden urige Bergwirt-
schaften zur Einkehr. 
Geocaching: Rätsel 
O|VHQ6FKlW]H¿QGHQ
Manche Wandermuffel lassen 
sich mit einer Geocaching-Tour 
in die Natur locken. In der Re-
gion gibt es eine sehr aktive 
Geocaching-Szene und mehrere 
Hundert Verstecke in unterschied-
lichen Schwierigkeitsgraden, viele 
davon an landschaftlich besonders 
reizvollen Stellen. Nicht nur die 
Natur, auch die sehenswerte Pirn-
aer Altstadt offenbart beim Geoca-
ching ihre Schätze. Informationen 
und Koordination dazu liefert die 
Touristinformation der Stadt.
Klettern: Nervenkitzel 
mit Gipfelglück
Wem trotz allem beim Wandern 
GHU.LW]HOIHKOW¿QGHWLKQEHLP
Klettern. Die Sportart liegt seit 
Jahren im Trend. Erfunden wurde 
sie vor eineinhalb Jahrhunderten 
im Elbsandsteingebirge. Und hier 
wird sie bis heute in ihrer um-
weltschonendsten und anspruchs-
vollsten Variante praktiziert: 
Die hier geltenden Sächsischen 
Kletterregeln erlauben nichts, was 
Geschick und Kraft ersetzt und 
den weichen Stein übermäßig stra-
paziert. Die Gipfel von über 1100 
frei stehenden Felsen können er-
NOHWWHUWZHUGHQ9LHOHGDYRQEH¿Q-
den sich mitten im Nationalpark. 
Hier kommt die Natur tatsächlich 
zum Greifen nah. Kletterschulen 
bieten Schnupperkurse für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
Austesten lassen sich die eigenen 
Grenzen auch in den Hochseil-
gärten der Sächsischen Schweiz. 
Über Hängebrücken, Stämme und 
Strickleitern geht es gut gesichert 
von Baum zu Baum.
Bootstouren:
Fluss-Safari in Familie
Schlauchboottouren auf der Elbe 
sind Abenteuer, Naturerlebnis, 
Sport und Spaß. Der zweitgrößte 
deutsche Fluss schlängelt sich von 
Tschechien kommend in einem 
malerischen Canyon durch das 
Elbsandsteingebirge. Vom Wasser 
gesehen wirken der Strom und die 
Felsenwelt noch majestätischer 
und die Hangwälder mitunter wie 
undurchdringlicher Dschungel. 
Naturbelassene Ufer sind span-
nende Biotope. Wer Glück hat, 
- 10.000 qm großes Parkgelände 
         ͲƺďĞƌϰϬϬWůĂƐƟŬĞŶĂŶǀĞƌƐĐŚůƵŶŐĞŶĞŶtĞŐĞŶ
                  - Einblicke in die Entwicklung der Lebewesen 
           - bis zu 1000-fach vergrößerten Mikroorganismen und Bakterien 
Ͳ^ćƵŐĞƟĞƌĞĂƵƐĚĞŵ<ćŶŽǌŽŝŬƵŵ
ͲZŝĞƐĞnkraken und Urmenschen
Urzeitpark Sebnitz
F o r s t - weg 14, Sebnitz • Tel. 035971 58800 
info@sauriergarten-gruss.de • www.sauriergarten.eu
ŝƐϯϭ͘KŬƚŽďĞƌ
ϭϬͲϭϳhŚƌ
ŐĞƂīŶĞƚ
sieht den Graureiher wie verstei-
nert auf Beute lauern, Entenfa-
milien oder den Elbebiber beim 
6RQQWDJVDXVÀXJ5HJLRQDOH9HU-
anstalter verleihen Boote und Zu-
behör, weisen ein und übernehmen 
den Rücktransport stromaufwärts. 
Unterwegs laden kleine Buchten 
PLWÀDFKHP:DVVHU]XP3LFNQL-
cken oder gar baden ein.
Und für den Rückweg bietet sich 
die S-Bahn an, welche die Elbe 
auf ihrem Weg durch das Felsen-
reich begleitet. Alternativ stellen 
die Veranstalter Fahrräder bereit, 
mit denen man auf dem Elberad-
weg zurück zum Ausgangspunkt 
gelangt.
Region mit vielen 
attraktiven Angeboten
Natürlich braucht man trotz so 
vieler Naturerlebnisse die weiteren
attraktiven Freizeitangebote nicht 
zu vergessen. Viele Menschen 
engagieren sich in der Region, 
damit alle Gäste und Einheimi-
schen tolle Erlebnisse haben. Die 
Klettergärten sind schon genannt, 
auch die sportlichen Aktivitäten 
auf der Elbe. Erholung und Gaudi 
bieten nach langer Tagestour oder 
DOV3DXVHQWDJGLHEHLQDKHÀlFKHQ-
deckend anzutreffenden Freibäder. 
An Regentagen laden vielerorts 
auch Erlebnisbäder in der Halle 
ein. Nicht zu vergessen sind die 
Kinos in Pirna und Dresden und 
zahlreiche museale Einrichtungen, 
Burgen und Schlösser, die für 
viele Aha-Effekte sorgen. Auch 
der Disco-Besuch ohne Elternbe-
gleitung muss hier nicht ausfallen.
Informationen zu den vielfäl-
tigen Freizeitangeboten, oft ver-
bunden mit der Ausleihe von Aus-
rüstungen, z.B. E-Bikes, erhalten 
Sie in den Toristinfos, die in jeder 
JU|HUHQ6WDGW]X¿QGHQVLQG
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zu einem großen 
kühlen Blonden. 
Im Trubel des 
Kurortes und 
trotzdem in aller Ruhe, 
denn der Biergarten liegt auf der 
anderen Seite des Grünbaches. 
'LHÀDQLHUHQGHQ5DWKHQ%HVXFKHU
sind sozusagen am anderen Ufer.
Übrigens verrät der Begriff 
„Biergarten“ nur die halbe Wahr-
heit. Familie Friedrich hat An-
gebote auf der 
Speisekarte, die 
den Besuch auch 
kulinarisch zum 
Erlebnis machen, 
z.B. „Runzel-
kartoffeln mit 
Zaziki & Aioli 
oder Gegrilltes, 
Brotzeitteller und 
Spanische Spei-
sen. Für Genießer 
des Süßen gibt 
es beispielsweise 
hausgebackenen 
Kuchen oder 
Chocoladen cioc-
colateria Eraclea. 
Und das alles 
täglich ab 12 Uhr. 
Am 18. Juli 2015 ist wieder das 
Wettrudern um den Amselseeepo-
kal auf dem Amselsee bei Rathen 
angesetzt. Und danach geht es 
in den Biergarten „Am Bach“ 
direkt im Kurort. Da kann man 
den Wettkampf „auswerten“ oder 
auf den eignen Sieg oder auch die 
Niederlage ein Bierchen ausge-
ben. Die Kinder kommen endlich 
zu ihrer kühlen Limmo und einem 
Eis, Mutti zu ihrem Pott Kaffee 
und sie vielleicht als Bootsführer
Biergarten „Am Bach“ im Kurort Rathen
Wettrudern auf 
dem Amselsee
Fam. Friedrich 
ŵ'ƌƺŶďĂĐŚϰ͕
ϬϭϴϮϰZĂƚŚĞŶ
Tel.: 035024 70327 
Funk: 0173 3668207 
info@biergarten-
rathen.de  
Ferienwohnung 60m² bis 5 Pers.
Biergarten 40 Personen
'ĂƐƚƌĂƵŵĨƺƌ&ĞŝĞƌŶďŝƐϮϬWĞƌƐ͘
Biergarten tägl. ab 
ϭϮhŚƌŐĞƂīŶĞƚ͘
www.biergarten-rathen.de
Biergarten & Ferienwohnung
„Am Bach“
Dichter-Musiker-Maler-Weg - ein Wandervorschlag in 5 Etappen
Ein erlebnisreicher und 
romantischer Wanderweg
Der Dichter-Musiker-Maler-Weg 
(DMM-Weg) ist ein Fernwander-
weg, der vorwiegend entlang des 
ehemaligen historischen Maler-
weges bzw. Fremdenweges von 
Dresden in die Sächsische und 
Böhmische Schweiz führt. Der 
DMM-Weg wurde im Jahre 2000 
ins Leben gerufen und beginnt ab 
Brücke „Blaues Wunder“ in Dres-
den-Loschwitz und endet nach 
fünf Wanderetappen und rund 95 
km am „Prebischtor““ in der Böh-
mischen Schweiz (Tschechien). 
Der DMM-Weg führt von 
Dresden-Loschwitz über das 
Schönfelder Hochland nach 
Hosterwitz (Pillnitz) und nach 
Graupa. Die weitere Wegführung 
erfolgt durch den Liebethaler 
Grund, das „Westliche Eingangs-
tor“ der Sächsischen Schweiz, und 
den Uttewalder Grund nach Stadt 
Wehlen und Kurort Rathen. Von 
dort verläuft der DMM-Weg über 
die Bastei und durch die Schwe-
denlöcher zum Amselfall. Danach 
geht es zum Hockstein und durch 
die Wolfsschlucht und den Schin-
dergraben zum Brand. 
Weiter führt der Weg durch das 
Sebnitztal nach Altendorf und 
über den Panoramaweg sowie 
Schaarwändeweg zum Lichten-
hainer Wasserfall, dann über den 
Kuhstall und Großen Winterberg 
nach dem Grenzort Schmilka. 
Auf böhmischer Seite verläuft der 
DMM-Weg weiter nach Hrensko 
(Herrnskretschen). Mit einer 
Kahnfahrt durch die Edmunds-
klamm geht es dann weiter nach 
Mezni Louka (Rainwiese) und 
über den Gabrielensteig zum Ziel, 
dem Prebischtor. 
• 1. Etappe:  Brücke „Blaues 
Wunder“ bis 
Hosterwitz
10,5 km / 
Stufen auf: 
220 / Stufen 
ab: 305 / 
Höhenmeter:
260 m
• 2. Etappe 
Hosterwitz
bis Markt 
Stadt Wehlen 
19,9 km / Stufen auf: 40 / Stufen 
ab: 115 / Höhenmeter: 600 m
• 3. Etappe Markt Stadt Wehlen 
bis „Tiefer Grund“ 17,9 km / Stu-
fen auf: 900 / Stufen ab: 2340 / 
Höhenmeter: 775 m
• 4. Etappe „Tiefer Grund“ bis 
Grenzort Schmilka 22,4 km /
Stufen auf: 1195 / Stufen ab: 1275 
/ Höhenmeter: 890
• 5. Etappe Grenzort Schmilka bis 
Grenzort Schmilka 21,3 km
Stufen auf: 615 / Stufen ab: 45 / 
Höhenmeter: 385 m Gesamtkilo-
meter: 92 km
Gesamtstufen (auf) : 2685 Ge-
samtstufen (ab) : 4170 Gesamthö-
henmeter: 2910 m
Auf den ersten 16 km können 
drei Museen besucht werden: das 
Leonhardi-Museum in Dresden-
Loschwitz, das Carl-Maria-von-
Weber Museum in Hosterwitz 
(Abstecher zum Schloß Pillnitz) 
und das Richard-Wagner-Museum 
in Graupa. Im Liebethaler Grund 
EH¿QGHWVLFKGDV5LFKDUG:DJQHU
Denkmal und die historische 
Lochmühle (Ruine) und im Utte-
walder Grund das Uttewalder Fel-
sentor. Nach Kurort Rathen geht 
es über die historische Basteibrü-
cke zur Basteiaus-
sicht und durch die 
Schwedenlöcher
zum Amselfall. 
Hier soll die Idee 
für die Oper „Der 
Freischütz“ von 
Carl Maria von 
Weber entstanden 
sein. Die Wolfs-
schlucht (Szene 
in der Oper „Der 
Freischütz“) am 
Hockstein bei 
Hohnstein wird 
durchwandert
und durch den 
Schindergraben 
und über den Brand, dem „Balkon 
der Sächsischen Schweiz“, geht 
es weiter durch das Sebnitztal 
und über den Panoramaweg und 
Schaarwändeweg ins Kirnitzschtal 
zum Lichtenhainer Wasserfall und 
dem sehenswerten historischen 
Gasthof gleichen Namens. Weiter 
führt der Weg zum „Kuhstall“ 
(halboffene Felsenhöhle) und 
über den Fremdenweg zum 
Großen Winterberg und Gren-
zort Schmilka. Nach Hrensko 
(Herrnskretschen) am Beginn der 
Böhmischen Schweiz ist die 960 
m lange Kahnfahrt auf der Ed-
mundsklamm ein besonderes Er-
lebnis. Das „Prebischtor“ war für 
viele Dresdner Dichter, Musiker 
und Maler ab 1766 ein erstrebens-
wertes Ziel. Das Sandstein-Fel-
sentor mit 26,50 m Breite und 16 
m Höhe gilt als größte natürliche 
Felsenbrücke und ist einmalig in 
Mitteleuropa.
Hans Werner Lier 
„Vater“ des DMM-Weges 
Wir sind bisher nur ein kleines 
Stück des DMM Weges gewandert 
und das auch noch in umgekehrter 
Richtung. Als Start haben wir 
das Richard-Wagner-Museum in 
Graupa gewählt, um von dort aus 
ein Stück die Ortsstraße Richtung 
Pillnitz zu gehen, bevor wir nach 
rechts zum Tiefen Grund abiegen. 
Durch den schattigen und kühlen 
Grund erreichen wir den Leiten-
weg, der uns malerisch mit toller 
Aussicht oberhalb der Weinberge 
nach Pillnitz führt. 
Am Ende des Leitenweges führt 
unsere Wanderung linkshaltend 
bergab. Schon bald treffen wir 
auf den Weg, den wir unterhalb 
der Weinbergkirche, die wir vom 
Leitenweg herrlich sehen konnten 
(Foto), zurück nach Graupa fol-
gen. Es ist keine gewaltige Wan-
derung, nach gut zwei Stunden 
sind wir wieder an Start und Ziel.
Rolf Westphal
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ist die Geburtsstunde der neuen 
sächsischen Landesfarben und die 
mentale Geburtsstunde eines neu-
en Landes, des Königreichs und 
späteren Freistaates Sachsen.
Mit über 100 Exponaten, viele 
darunter werden hier erstmals der 
Öffentlichkeit präsentiert, führt 
die Sonderausstellung „GEFAN-
GEN, GELITTEN, GEFEIERT. 
Sachsen 1815 – der König kehrt 
zurück“ in diese bewegte Zeit 
von Niederlage und Neuanfang, 
und macht in dieser Form erst-
mals bis heute prägende Wurzeln 
sächsischer Mentalität sichtbar. 
Die Sonderausstellung ist noch 
bis zum 20. September immer 
dienstags bis sonntags von 10:00 
bis 18:00 Uhr im Schlossmuseum 
zu sehen. 
SandsteinKurier Juli bis September 2015                                Verlagssonderveröffentlichung                                                    SCHLOSS & PARK PILLNITZ
Wer hat je darüber nachgedacht, 
RE3ÀDQ]HQGLHLQGHU%LEHOHU-
wähnt wurden und dort religiöse 
Themen symbolisieren, noch heu-
te bei uns gedeihen? Zunächst er-
innert man sich sicherlich an den 
berühmt-berüchtigten Apfelbaum 
unter dem Eva Adam zum Sün-
denfall verführt haben soll. Aber 
auch um Olivenbäume, Oleander 
oder Wein ranken sich unzählige 
Geschichten in der Bibel. 
Die Ausstellung im Heckenquar-
tier am Wasserpalais widmet sich 
GHQÄ3ÀDQ]HQGHU%LEHO³9LHOH
bezaubern mit ihren farb- und for-
menreichen Blüten und Früchten 
oder mit ausladenden Blättern wie 
die Palmwedel der Dattel. Auch 
NOHLQHUH3ÀDQ]HQVLQGXQWHULKQHQ
wie Myrte und Kronenwindrös-
chen. Stolze jahrhundertealte 
Bäume, wie die Zerr-Eiche, zeigen 
ihre Kraft und Prächtigkeit in Pill-
nitz und lassen schnell erahnen, 
dass hohe und stattliche Bäume 
in der Bibel Orte der Erscheinung 
der Göttlichkeit sind und als Sym-
bol des Lebens gelten.
Sonderausstellung im Pillnitzer Schlossmuseum
Jungfrauen umjubeln den König
Das Pillnitzer Schlossmuseum 
blickt auf ein vergessenes Schlüs-
selereignis der sächsischen Ge-
schichte: Vor 200 Jahren, am 7. 
Juni 1815, kehrte König Friedrich 
August I. aus preußischer Gefan-
genschaft zurück. In Weiß-Grün 
heißt das Volk ihren tragischen 
König, der den Beinamen „der 
Gerechte“ trägt, euphorisch will-
kommen. Mit weiß-grünen Kokar-
den, Kränzen und Schärpen sowie 
mit eisernen Ringen, die sein Kon-
terfei tragen, zeigen die Menschen 
ihre Verbundenheit und Loyalität 
mit Heimatland und König. Über-
all wird er mit Gesang, Gebeten, 
Gedichten, Blumen und Festlich-
keiten begrüßt. Große Triumph-
bögen werden schon Tage im Vo-
raus errichtet, auf ihnen erwarten 
hunderte Jungfrauen in weißen 
Kleidern und grünen Schleifen 
den Königstross, um Blütenblät-
ter auf ihn regnen zu lassen. Es 
Der Pillnitzer Schloss-
park ist für seine Fülle 
an botanischen Schätzen 
bekannt, wie die mehr als 230 
Jahre alte Kame-
lie. Am Rande des 
3DUNVEH¿QGHWVLFKPLWGHP
Palmenhaus eine beson-
ders exotische Oase 
im Park. 
Zur Entstehungszeit in der Mitte 
des 19. Jahrhunderts war diese 
Stahlguss-Glas-Konstruktion die 
größte ihrer Art in Deutschland. 
Zu DDR-Zeiten begann das trau-
rige Kapitel in der Geschichte 
des Palmenhauses – die Fotoaus-
stellung in den Nebenräumen des 
3ÀDQ]HQVFKDXKDXVHV]HXJWGDYRQ
Nach der umfassenden Sanierung 
gedeihen hier seit 2009 wieder 
JDQ]MlKULJ3ÀDQ]HQDXV6GDIUL-
ka, Australien und Neuseeland. 
Darunter Königsproteen, Papagei-
enblumen und meterhohe Palmen. 
Das Palmenhaus hat täglich von 
9:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
29. und 30. August | 9:00 bis 18:00 Uhr
Nicht von ungefähr gilt Schloss 
& Park Pillnitz als Spiel- und 
Lustschloss Augusts des Starken. 
Nicht nur, dass seine Mätresse 
hier die glücklicheren Stunden 
mit ihm verlebte – bevor sie in 
8QJQDGH¿HOXQGDOVEHUKPWHVWH
Gefangene der Burg Stolpen in die 
Geschichtsbücher einging –, nein, 
Schloss & Park Pillnitz galt auch 
als perfekter Ort für barocke Feste 
mit unzähligen Vergnügungs-, 
Verkleidungs- und Geschicklich-
keitsspielen.
Diese Tradition aufnehmend, 
¿QGHWDXIGHU:LHVHKLQWHUGHP
Bergpalais ein Spielewochenende 
Pillnitzer Spielewochenende
statt. Am 29. und 30. August kön-
nen sich alle Parkbesucher von 
9:00 bis 18:00 Uhr an dutzenden 
detailgetreuen, historischen XXL-
Holzspielen ausprobieren, die von 
bis zu acht Personen gleichzeitig 
gespielt werden können. Die gan-
ze Familie kann zum Beispiel bei 
Solitär-, Löcherlabyrinth-, Mah- 
Jong- und Katapultspielen die 
Geschichte von Schloss & Park 
Pillnitz neu entdecken und sich 
– wie einst Fürsten und Könige – 
die Zeit vergnüglich vertreiben. 
Für Kinder gibt es zusätzlich eige-
ne Spiele. In historische Kostüme 
gewandete Personen erklären und 
betreuen die Holzspielanlagen.
Botanische Kostbarkeiten im 
Palmenhaus
Gläsernes
Paradies
Zwischen Himmel und Hölle
3ÀDQ]HQGHU%LEHOHQWGHFNHQ
Foto: Sylvio Dittrich
Foto: Sylvio Dittrich
Schloss & Park Pillnitz
August-Böckstiegel-Straße 2 | 01326 Dresden | www.schlosspillnitz.de
Besucherzentrum „Alte Wache“ | tgl. von 9 bis 18 Uhr geöffnet
Tel.: 0351-2613260 | E-Mail: pillnitz@schloesserland-sachsen.de
Tagesticket Park Pillnitz: 2,00 €, ermäßigt 1,00 €
Tagesticket Schloss & Park Pillnitz: 8,00 €, ermäßigt 6,00 €
Kinder bis 16 Jahre erhalten freien Zutritt.
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Wissen Sie noch, wie hier einst 
alles unter Wasser stand? Nein,  
nicht bei den schlimmen Hoch-
wassern der letzten 13 Jahre. 
Gemeint ist die Kreidezeit vor 
rund 90 Millionen Jahren, als 
unsere Erde eine Wasserwelt war. 
Der Meeresspiegel war sehr hoch 
und große Teile der Kontinente 
EHUÀXWHW6RDXFKGDV*HELHW
das wir heute als Elbsandsteinge-
ELUJHNHQQHQ'LH=XÀVVHHLQHV
kreidezeitlichen Meeres lagerten 
über große Zeiträume hinweg 
Sand ab, welcher zu einer Platte 
VHGLPHQWLHUWH,UJHQGZDQQÀRVV
das Wasser ab, nur Flüsse, z.B. die 
Elbe, blieben übrig, die sich in die 
Sandsteinplatte grub. Das Wasser 
und Verwitterungserscheinungen 
schufen die heute bizarre 
Felsenwelt der Säch-
sischen und Bömischen 
Schweiz.
Flora und Fauna wa-
ren hier also vor zig 
Millionen Jahren stark 
durch das Wasser geprägt. 
Heute ist davon nicht mehr viel 
übrig - außer unsere einheimi-
schen Forellenzüchter. Ich weiß, 
diese Kurve ist sehr weit herge-
holt, aber schön.
Die vier größten Betriebe be-
¿QGHQVLFKLQ/DQJEXUNHUVGRUI
Rosenthal-Bielatal, Kurort Rathen 
und Rathmannsdorf. Überall dreht 
sich das Hauptgeschäft um die Fo-
relle und trotzdem hat jedes Un-
WHUQHKPHQVHLQVSH]LHOOHV3UR¿O
Die Experten 
Als die Experten kann man wohl 
die Forellen- und Lachszucht 
Ermisch in Langburkersdorf 
bezeichnen. Experten deshalb, 
weil hier die Regenbogenforellen 
sozusagen „geboren“ und aufge-
zogen werden. Die noch kleinen 
Setzlinge werden dann auch zur 
Aufzucht bis in „essbare“ Größe 
an die Partnerbetriebe verkauft.
„Die ‚Werkbank‘ des Fisch-
zuchtbetriebes sind 43 Teiche mit 
HLQHU*HVDPPWÀlFKHYRQ
Hektar. Zwei der Teiche fungieren 
als Angelteiche für jedermann, 
um hier auf Anmeldung und nach 
Einweisung ohne Fischereischein 
angeln zu können. In allen Ge-
wässern zusammen tummeln sich 
bis zu 30 Fischarten u.a. Forel-
len, Saiblinge, Hechte, Schleien, 
Zander und Störe. Gezüchtet 
werden hier aber auch so genannte 
%LRWRS¿VFKHGDVVLQGYRP$XV-
sterben bedrohte oder einfach in 
Vergessenheit geratene Fischarten 
wie Stichling, Bitterling oder Mo-
derlieschen“, erklärt uns Inhaber 
Gunther Ermisch.
Natürlich werden viele der bei 
Ermischs aufgezogenen Fische 
auch im Betrieb verarbeitet, 
JHUlXFKHUWXQGLP+RÀDGHQ
verkauft. Außerdem beliefert der 
Betrieb rund 80 Gaststätten in der 
5HJLRQPLW)ULVFK¿VFK,QWHUHV-
senten können die Forellen- und 
Fischzucht auch bei Führungen 
kennen lernen.
Die Feinschmecker
sind mit ihrer Forellenzucht 
und Forellenräucherei nahe am 
Touristenstrom mitten im Kurort 
5DWKHQ]X¿QGHQ'RUWEHWUHLEW
Uwe Knuth eine Forellenräucherei 
direkt am Grünbach, die mit einer 
gemütlich-urigen Gartengaststätte 
verbunden ist. Die frisch geräu-
cherten Forellen kommen sofort 
auf denTeller der Gäste. Man kann 
seiner Forelle von der Brücke 
über den Bach aus beinahe buch-
stäblich in die Augen schauen, 
bevor sie auf dem Teller landet. 
Der Ansturm ist so groß, dass 
Uwe Knuth den Gastronomiebe-
reich gerade um eine Terrasse mit 
bis zu 60 Plätzen und eine kleine 
Sitzecke für 12 bis 15 Personen 
erweitert hat.
Die Zuchtteiche von Uwe Knuth 
reichen bis zum Amselsee hinauf. 
Die Naturliebhaber
Carsten Altenburg und seine 
Frau sind von der Forellenzucht-
anlage her gesehen, der kleinste 
Anbieter des beliebten Speise-
¿VFKHVLQGHU5HJLRQ%HLQDKH
versteckt im Wald unterhalb einer 
Felswand betreibt Carsten Alten-
burg seine zwei Teiche, die stän-
dig gut mit Quellwasser (übrigens 
bei allen Züchtern) gefüllt sind. 
Jedes Jahr zieht er hier 800 bis 
1000 Setzlinge der Regenbogen-
forelle und des Saiblings groß. 
*H¿VFKWXQGJHVFKODFKWHWZLUG
aber nur, wenn entsprechende 
Bestellungen vorliegen. Reichen 
die eigenen Fische nicht aus, wer-
GHQ/HEHQG¿VFKH]XJHNDXIWGLH
dann vier bis sechs Wochen im 
klaren Quellwasser hältern. Seine 
frischen und geräucherten Fische 
liefern die Altenburgs auf Bestel-
lung freihaus.
Die Allrounder
ein treffenderes „deutsches“ 
Wort fällt mir für die vier Ge-
sellschafter  der „Forellenzucht 
am Lachsbach GbR“ in Rath-
mannsdorf gerade nicht ein. 
Heiko Sieber, Axel 
Tanneberger, Peter Redo 
und Roland Hoffmann, 
jeder von ihnen züchtet, 
füttert, fängt, schlachtet, 
verarbeitet, räuchert, 
verkauft und liefert aus. 
Bei dieser Aufzählung habe ich 
bestimmt noch einige Tätigkeiten 
vergessen. Fakt ist, dass die Rath-
mannsdorfer Forellen und anderen 
Fische wegen ihrer Qualität und 
Frische im wahrsten Sinne des 
Wortes in aller Munde sind. 80 
Prozent der Hotels und Gaststätten 
der Region bieten Rathmannsdor-
fer Forellen und anderen Frisch-
¿VFKDXVGHU=XFKWDQODJHDQ*HUQ
JHNDXIWZLUGDXFK2VWVHH¿VFK
Lachs, Makrele und Aal. Verkauft 
wird im eigenen Geschäft in der 
Forellenzucht, in Bad Schandau, 
Pirna und Sebnitz. Inzwischen ha-
ben die vier Herren schon eigene 
Rezepte für Salate und Marinaden 
kreiert, z. B. die Marinade für die 
Bismarckheringe. Geräuchert wird 
übrigens auch täglich frisch.
Regenbogenforelle ist 
Ausländer
So ganz rund wird die Ge-
schichte trotz des „gelungenen 
Einstiegs“ doch nicht. Die heute
verkaufte Regenbogenforelle hat 
hier keine Vorfahren in der Krei-
dezeit. Vielmehr stammt dieser 
Salmonide aus Nordamerika und 
wurde in der zweiten Hälfte des 
19. Jahrhunderts in England als 
6SHLVH¿VFKJH]FKWHWXQGDE
durch Hofer auch in Württemberg 
teichwirtschaftlich erzeugt.
F: Carina Hoese T: Rolf Westphal
Hier Fisch essen, ist ein Muss
Vier größere Erzeuger bieten in der Sächsischen Schweiz Forellen an
Forellen- und Lachszucht Ermisch 
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Die „Kleine Bergoase“ – ein Geheimtipp in der Sächsischen Schweiz
Ruhe & Panoramablick: 
Camping, Wanderquartier 
und Ferienapartments 
+LHU¿QGHQGLH*lVWHDOOHVZDVGHQ8UODXELQGHU
Natur perfekt macht:
• Moderne saubere Sanitäranlagen mit Einzelbädern, die von der
ganzen Familie gemeinsam genutzt werden können sowie moderne  
Privatbäder, welche der Gast bei seinem Aufenthalt zur alleinigen  
Nutzung mieten kann. 
• Ein Küchenhäuschen mit Kühlschrank, Kochplatten, einem holz-
   befeuerten Küchenherd und einer Waschmaschine.
• Täglich frische Brötchen, die fast bis ans „Bett“ geliefert werden.
• Ein Lagerfeuer- und Grillplatz.
• Kaminöfen für die kühlere Jahreszeit.
• Informationsmaterial und Bücher zum Schmökern.
(LQHQKDXVHLJHQHQ6DXQDEHUHLFKPLW¿QQLVFKHU6DXQDXQGDWWUDN
  tiver Ruhezone.
• Sport- und Wellnessmassagen auf Terminwunsch.
• Gaststätten in unmittelbarer Nähe für alle, die nicht selbst kochen 
   möchten.
• Abschließbare Motorrad- und Fahrradgarage.
Die „Kleine Bergoase“ bietet den Gästen ganz-
jährig vielfältige Übernachtungsmöglichkeiten:
• Camping- und Caravanplatz mit 9 Stellplätzen für Wohnwagen 
  oder Wohnmobile.
• Zeltplatz für 8-10 Zelte.
• Ein gemütliches Wanderquartier mit 2 oder 6 „Betten“.
• 6 komfortabel ausgestattete Ferienapartments mit Panorama-
   balkon oder Terrasse und Schlafmöglichkeiten für 2 bis 8 Personen 
   mit jeweils 2 bis 3 Schlafzimmern (Apartmentgröße von 50 bis 130 m²)
Saunabereich mit Ruhezone
Familienbad Camping
Kleine Bergoase
Inh. Andre Balogh
ganzjährig geöffnet!
Obere Straße 19
01855 Kirnitzschtal
OT Mittelndorf
Tel.: 0176 - 229 065 38
Fax: 035971 - 809 891
www.berg-oase.de
Mail: berg-oase@t-online.de
Spontan anrei-
sende Gäste 
erfragen bitte 
vorher die 
Verfügbarkeit.
Idyllisches Camping mit 
Bergkulisse
Die „Kleine Bergoase“ bietet 
wenige Stellplätze für Wohnmo-
bile und Wohnwagen sowie ein 
überschaubares Zeltareal direkt im 
Nationalpark. Im Gästebuch heißt 
es dazu „Der kleine Campingplatz 
ist unser absoluter Hit….“. Ein-
gebettet in wunderschöner Land-
VFKDIWXQGDEVROXWHU5XKH¿QGHQ
die Gäste hier alles was sie brau-
chen. Die terrassierten Stellplätze 
verfügen über Strom- und Wasser-
anschluss. Außerdem gibt es ein 
Küchenhäuschen, einen sehr guten 
Sanitärbereich mit komfortablen 
Einzelbädern, Privatbäder einen 
Grill- und Lagerfeuerplatz und 
einen gemütlichen Gemeinschafts-
raum für das Wanderquartier.
Der Ausgangspunkt für viel-
fältige Wanderungen, Radtouren 
RGHU.OHWWHUWRXUHQEH¿QGHWVLFK
direkt an der „Kleinen Bergoase“. 
Sollte das Wetter einmal nicht so 
gut sein, gibt es in der näheren 
Umgebung viele interessante Aus-
ÀXJV]LHOH]XHQWGHFNHQ'DV7HDP
der „Kleinen Bergoase“ gibt den 
Gästen gern ein paar Tipps.
Schnell mal eine 
„Hüttentour“…
Gerade im jetzt planen viele 
Touristen noch ein paar Tage Ak-
tiv-Urlaub. Für die kurzfristigen 
Urlaube und Wandertouren bietet 
die „Kleine Bergoase“ für Ruck-
sacktouristen ein urgemütliches 
Wanderquartier an. Es gibt die 
Auswahl zwischen einem 2- oder 
einem 6-Bett-Hüttenlager. Hierfür 
sollte man die Schlafsäcke dabei-
haben. Alle Angebote, die auch für 
Camper gelten, können selbstver-
ständlich mit genutzt werden.
Wer es komfortabler mag …
Für diejenigen, die auf Urlaub 
in der Natur nicht verzichten wol-
len, aber nicht campen möchten, 
stehen hier 6 komfortabel ausge-
stattete neue Ferienapartments in 
zwei alten Bauernhäusern zur Ver-
fügung. Sie bieten jeweils Balkon 
oder Terrasse mit traumhaftem 
Blick in die Sächsische Schweiz.
Haustiere sind ebenfalls herzlich 
willkommen. In der kühleren Jah-
reszeit fühlen sich die Gäste hier 
ebenfalls sehr wohl und genießen 
den traumhaften Panoramablick. 
Nach einer erlebnisreichen Wan-
dertour sitzen sie gemütlich am 
Kamin, am Lagerfeuer oder ent-
spannen in der Sauna. 
„So schön kann es sich 
niemand vorstellen, wie 
es in Wirklichkeit ist …“
… schwärmt ein Besucher, der 
bereits dreimal in der „Kleinen 
Bergoase“ zu Gast war.
Gäste aus vielen Ländern haben 
den idyllischen Platz als „Geheim-
tipp in der Sächsischen Schweiz“ 
beschrieben. Die „Kleine Bergoa-
se“ wurde von Andrè Balogh und 
seinem Team liebevoll angelegt 
und komfortabel ausgestattet. Im 
Gästebuch hat sie von so man-
chem Besucher „5 Sterne“ verlie-
hen bekommen und trägt zu Recht 
diesen Namen.
Wer in der Nähe ist und schon 
den nächsten Urlaub plant, ist 
herzlich eingeladen, sich die 
„Kleine Bergoase“ schon einmal 
anzusehen.
Oder Schauen Sie sich doch 
einfach mal unseren Camping-
platz und die Umgebung aus der 
Vogelperspektive an.
Küchenhäuschen und Grillplatz
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ERSTE BIO
Braumanufaktur
DER SÄCHSISCHEN SCHWEIZ
Wir brauen für Sie nach rein ökologischen 
Kriterien unsere unfi ltrierten und unpasteurisierten 
Bio-Bierspezialitäten. Für dieses naturbelassene 
Frischeprodukt werden ausschließlich 
Rohstoff e aus biozertifi ziertem
Anbau verwendet. Besuchen Sie 
eine der täglichen fachwissen-
fundierten Führungen durch 
die Schaumanufaktur.
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SCHMILKA
Liliensteinstrasse 22, Waltersdorf Tel.: 035022 42966      
ƐƟůůĞƌͲĨƌŝƚǌΛƚͲŽŶůŝŶĞ͘ĚĞǁǁǁ͘ƐƟůůĞƌͲĨƌŝƚǌ͘ĚĞ
sŝĞůŐĞƉƌŝĞƐĞŶĞ,ĂƵƐŵĂŶŶƐŬŽƐƚͲ'ĞƐĞůůƐĐŚĂŌĞŶďŝƐϰϬWĞƌƐŽŶĞŶͲ
tĂŶĚĞƌŐƌƵƉƉĞŶƵŶĚmďĞƌŶĂĐŚƚƵŶŐďŝƐϭϬWĞƌƐŽŶĞŶͲ'ƌŝůůƉĂƌƚǇƐŝŵ
ŐĞŵƺƚůŝĐŚĞŶŝĞƌŐĂƌƚĞŶͲWĞŶƐŝŽŶΘ&ĞƌŝĞŶŚĂƵƐ
Hier gibt‘s Wohlfühlen
1(8„Kräuterhäusl“ ab 11. Juli 2015 in Waltersdorf
6WHI¿:LOONRPPHQLVWJOFNOLFK
am 11. Juli 2015 geht für sie ein 
Traum in Erfüllung. An diesem 
Tag öffnet 11 Uhr auf der Lili-
ensteinstraße in Waltersdorf ihr 
„Kräuterhäusl“. Ab diesem Tag 
sind der gelernten Physiothera-
peutin immer dienstags ab 17.30 
Uhr und samstags ab 13 Uhr die 
Kundinnen und Kunden im na-
JHOQHXHQ+RÀDGHQZLOONRPPHQ
Dieser ist übrigens durch das 
*HVFKLFNÀHLLJHU+DQGZHUNHU
und der ganzen Familie aus einer 
alten Scheune direkt hinter dem 
Wohnhaus entstanden. Übrigens 
ein Wohnhaus mit Seltenheitswert 
- hier wohnen drei Generationen 
unter einem Dach „und vertragen 
VLFKZXQGHUEDU³YHUUlWXQV6WHI¿
Aus diesem Umfeld aus Eltern 
und Kindern nimmt die attraktive 
Frau offenbar auch ihre Energie 
und die scheinbar allgegenwärtige 
Freundlich- und Fröhlichkeit. Ei-
ner fehlt da aber noch im Bunde, 
GDVLVW6WHI¿V0DQQ7LQRGHU
200 Meter entfernt den „Stillen 
Fritz“ (Fotos unten) betreibt. Mit 
der Eröffnung des „Kräuterhäusl“ 
wird es in seinem Gasthaus & 
Pension ein neues Kombiangebot 
JHEHQ(UQXW]WGD]X6WHI¿V)l-
higkeiten als Physiotherapeutin: 
Übernachtung im „Stillen Fritz“ 
plus einmal „Kräuterstempel-
Massage“ im Kräuterhäusl heißt 
das konkret. Übrigens ist das Ko-
chen mit Kräutern für Tino längst 
Usus. Und einige seiner Produkte 
- Wurst im Glas - sind auch im 
+RÀDGHQ]XKDEHQ
,P/DGHQZLUGQHEHQ6WHI¿KLQ
und wieder auch Schwiegertochter 
Nicole anzutreffen sein. Sie hat 
die Liebe zu den Kräutern längst 
entdeckt und hilft gern, wenn es 
gilt, die Marmeladen, Gelees, 
Tees, Kräutersäckchen, Öle und 
Essige, Gewürze, Würzsalze, 
Deko aus Naturmaterialien und 
sogar einige Kinder-
spielzeuge u.v.m. 
anzubieten. Viele der Produkte 
stammen aus dem eigenen Kräu-
tergarten und werden in der klei-
nen „Hexenküche“ am Kräuterla-
den verarbeitet und verkaufsfertig 
gemacht. Rolf Westphal
Im Kräu-
terhäusl zu 
haben.
Fotos:
C. Hoese
Am 18.7.2015 von 11-14 Uhr 
bietet das Erlebnisrestaurant „In den 
Kasematten“ auf der Festung Kö-
nigstein seinen Gästen beim „Kom-
mandanten-Brunch“ ein Novum.
Zunächst wie gehabt: Festungs-
kommandant Theobald von 
Oer erwartet seine Gäste in den 
Gemäuern zum „Kommandanten-
Brunch“. Dann der Clou: Bei der 
Bezahlung entscheiden die Gäste 
selbst, was ihnen die Veranstal-
tung wert war! Nachdem der 
Kommandant so manch lustige 
Anekdote zum Besten gab und 
GLHÀHLLJVWHQ.|FKHDXIGHQ
Königstein gerufen wurden, die 
Ordonanzen ihren Gästen jeden 
Wunsch von den Augen ablasen, 
wird der Veranstaltung die Krone 
aufgesetzt: Die Gäste entscheiden, 
den zu zahlenden Preis.  Was wird 
den Besuchern das Erlebnis für 
Gaumen und Zwerchfell wohl 
wert gewesen sein?
Zahle was Du willst
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Programm
10:30 Uhr:                 Erntedankgottesdienst Radfahrerkirche 
10.30 - 11.30 Uhr:    „Der Imker lüftet den Schleier“ (Lehrbienenstand 
                                  Am Hausberg)
11:30 - 16:30 Uhr:    Elb Meadow Ramblers auf der Bühne
13:00 Uhr:                Wanderung mit dem Nationalparkführer Ralf 
                                  Schmädicke über den  Rauenstein (Treffpunkt 
                                  Marktbühne)
8KU)KUXQJGXUFKGHQ3ÀDQ]HQJDUWHQ+HLPDWPXVXP
                                  ab Marktbühne 
14:30 Uhr:                Naturmodenschau auf der Marktbühne
16:30 - 17:15 Uhr:   „Lingner Brass Dresden“ in der Radfahrerkirche 
17:30 - 18:30 Uhr:   Thomas Stelzer Trio Marktbühne
Ganztägig:                Rikschafahrten an der Elbe, Sacco - der Gaukler,
                               Kinderbetreuung & Eselreiten für Kinder auf den  
                               Elbwiesen, Kunstmeile vom Torbogenhaus bis 
                               zum Hausberg, Tierschau auf den Elbwiesen, 
                               Schauvorführungen bei Meister Karamellus
                               (Bonbonmanufaktur) und Rundgänge im Manu-
                               fakturhotel Pasta Lucia
10:00 - 19:00 Uhr:    Shuttlebusverkehr von Stadt Wehlen
SandsteinKurier Juli bis September 2015                            STADT UND DORF WEHLEN
Dorf Wehlen • Schustergasse 8
Tel.: 035024 70631
info@kleine-saechsische-schweiz.de
www.kleine-saechsische-schweiz.de
Pension & Gaststätte 
Schustergasse 8 • 01829 Stadt Wehlen • Tel.: 035024 70622  
info@pension-zur-alten-saege.de • www.pension-zur-alten-saege.de
Öffnungszeiten: Bis 31. Oktober täglich ab 11 Uhr, kein RT
  Unsere rustikal und gemütlich eingerichtete Bauern-
stube freut sich auf Ihren Besuch. Entspannen Sie sich 
nach Wanderungen im Elbsandsteingebirge, nach Fahr-
radtouren auf dem Elberadweg oder nach einer Fahrt 
mit historischen Schaufelraddampfern auf der Elbe bei 
herzhaften Speisen und leckeren Getränken.
    Erholen Sie sich im Sommer auf unseren großzü-
gigen Elbeterrassen mit Blick auf die Bastei bei Kaffee 
und Kuchen, frisch gezapften Bieren oder bei einem 
leckeren Eisbecher. 
6. September: 25 Jahre Nationalpark Sächsische Schweiz 
und 19. Naturmarkt Sächsische Schweiz in  Stadt Wehlen
Kurze Wege - lange Genüsse
Eine Initiative vom Nationalpark Sächsische Schweiz
Überraschung
Anlässlich der Kreis Kinder- und 
Jugendspiele 2015 übergab der
Inhaber der Pension „ Zur alten 
Säge“ Dorf Wehlen, Herr Falk
Pusch, einen Satz Poloshirts für 
unser Schülerteam.
Wir möchten uns im Namen al-
ler Vereinsmitglieder des Modell-
sportvereines Sächsische Schweiz 
e.V. dafür bedanken. 
Bei besten Bedingungen haben 
die Schüler und Jugendlichen ihre 
Regatta am Natursee in Pirna-Co-
pitz ausgetragen. Besonders freut 
es uns, dass sich wieder zwei 6 
jährige Schüler für unsere Sportart 
interessieren. In den Altersklassen 
2 und 3 haben sich die etablierten 
Sportler durchgesetzt. Unterstützt 
und gefördert wurde die Veran-
staltung durch den Kreissportbund 
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge. 
Klausdieter Boin
1. Vorsitzender
Im Kurort Rathen, direkt am 
Grünbach, gibt es einen Laden, 
da wird Elbsandstein verkauft. 
Nein, durch den Kurort rollen kei-
QH7LHÀDGHUGLHWRQQHQVFKZHUH
Sandsteinblöcke abholen. Hier 
JHKWHVXPWHLOZHLVHVHKU¿OLJUDQH
Souvenirs, Schmuckstücke und 
Gebrauchsgegenstände in einer 
sagenhaften Vielfalt. „Unsere 
Kunden staunen immer wieder, 
was man aus dem im wahrsten 
Sinn des Wortes, steinalten Mate-
rial so machen kann“, freut sich 
Jan Lorenz, einer der Macher der 
vielen Artikel und zugleich Chef 
des Miniaturparks „Die Kleine 
Sächsische Schweiz“ im nahen 
Dorf Wehlen.
Natürlich wirbt er mit dem klei-
nen Laden an exponierter Stelle 
auch für seinen Miniaturpark. 
Denn, wenn man Glück hat, kann 
man ihm oder seinen Mitarbeitern 
dort über die Schulter schauen, 
wenn solche Sandstein-Sovenirs 
entstehen. Aber noch viel mehr 
kann man dort die Sächsische 
Schweiz en Miniature erleben und 
sich auf diese Weise Geschmack 
holen, die Originale der dort ge-
zeigten Sandsteinmodelle in der 
Region zu erwandern. Sozusagen 
EH¿QGHWPDQVLFKLQGHU.OHLQHQ
Sächsischen Schweiz auf mehr-
stündiger Erlebnisreise durch das 
Elbsandsteingebirge - übrigens 
mit vielen originellen und lehr-
reichen „Zutaten“.
Sandsteinladen im Kurort Rathen                          Anzeige
Souvenirs Souvenirs...
In unserem Souvenir-Geschäft „Kunsthandwerk aus Elb-
sandstein“ in Kurort Rathen werden u. a. Kunsthandwerk 
aus Sandstein, Souvenirs, Ansichtskarten, Bildkalender, 
Wanderkarten und Informationsmaterial über den Park 
und das Elbsandsteingebirge angeboten.
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GUT ZU WISSEN           SandsteinKurier Juli bis September 2015
dŽƵƌŝƐƟŶĨŽďƺƌŽůƚĞŶďĞƌŐ
ŵĂŚŶŚŽĨϭ
Telefon: 035056 23993
info@altenberg-urlaub.de
&ƌĞŵĚĞŶǀĞƌŬĞŚƌƐĂŵƚ
<ŝƌŶŝƚǌƐĐŚƚĂů
^ĞďŶŝƚǌĞƌ^ƚƌĂƘĞϮ͕ůƚĞŶĚŽƌĨ
Telefon: 035022 42774
ĨǀĂͲŬŝƌŶŝƚǌƐĐŚƚĂůΛĨƌĞĞŶĞƚ͘ĚĞ
<ƵƌŐĞƐĞůůƐĐŚĂŌͬdŽƵƌŝƐƟŶĨŽ
ĂĚ'ŽƩůĞƵďĂͲĞƌŐŐŝĞƘŚƺďĞů
^ŝĞĚůƵŶŐϭ͕ĞƌŐŐŝĞƘŚƺďĞů
Telefon: 035023 52980
ŝŶĨŽΛďĂĚŐŽƩůĞƵďĂͲďĞƌŐŐŝĞƐƐ-
ŚƵĞďĞů͘ĚĞ
Haus des Gastes 
ĂĚ^ĐŚĂŶĚĂƵ͕DĂƌŬƚϭϮ
Telefon: 035022 90030
ŝŶĨŽΛďĂĚͲƐĐŚĂŶĚĂƵ͘ĚĞ
&ƌĞŵĚĞŶǀĞƌŬĞŚƌƐĂŵƚ
ƺƌƌƌƂŚƌƐĚŽƌĨͲŝƩĞƌƐďĂĐŚ
,ĂƵƉƚƐƚƌĂƘĞϭϮϮ͕
Telefon: 035026 97528
ĨƌĞŵĚĞŶǀĞƌŬĞŚƌƐĂŵƚΛĚƵĞƌƌ-
ƌŽĞŚƌƐĚŽƌĨͲĚŝƩĞƌƐďĂĐŚ͘ĚĞ
dŽƵƌŝƐƚͲ/ŶĨŽ'ŽŚƌŝƐĐŚ
EĞƵĞ,ĂƵƉƚƐƚƌĂƘĞϭϭϲď
<ƵƌŽƌƚ'ŽŚƌŝƐĐŚ
Telefon: 035021 66166
ƚŽƵƌŝƐƚͲŝŶĨŽΛŐŽŚƌŝƐĐŚ͘ĚĞ
Tourismusverein Heidenau 
ĂŚŶŚŽĨƐƚƌĂƘĞϴ
Telefon: 03529 511015
ƚŽƵƌŝƐŵƵƐǀĞƌĞŝŶͲŚĞŝĚĞŶĂƵΛ
t-online.de
ͣ,ĂƵƐĚĞƐ'ĂƐƚĞƐ͞dŽƵƌŝƐƚͲ/ŶĨŽ
,ŝŶƚĞƌŚĞƌŵƐĚŽƌĨ
tĞŝĩĞƌŐƐƚƌĂƘĞϭ
Telefon: 035974 5210
ĨǀďͺŚŝŶƚĞƌŚĞƌŵƐĚŽƌĨΛǁĞď͘ĚĞ
dŽƵƌŝƐƚͲ/ŶĨŽ,ŽŚŶƐƚĞŝŶ
ZĂƚŚĂƵƐƐƚƌĂƘĞϵ
Telefon: 035975 86813
ŐĂĞƐƚĞĂŵƚΛŚŽŚŶƐƚĞŝŶ͘ĚĞ
dŽƵƌŝƐƟŶĨŽƌŵĂƟŽŶ<ƂŶŝŐƐƚĞŝŶ
dƌĞīWƵŶŬƚ<ƂŶŝŐƐƚĞŝŶ
WŝƌŶĂĞƌ^ƚƌĂƘĞϮ
Telefon: 035021 68261
ƚŽƵƌŝƐƟŶĨŽΛŬŽĞŶŝŐƐƚĞŝŶͲƐĂĐŚƐĞŶ͘ĚĞ
dŽƵƌŝƐƚͲ/ŶĨŽƌŵĂƟŽŶ<ƂŶŝŐƐƚĞŝŶ
ĂŚŶŚŽĨƐƚƌĂƘĞϭ
Telefon: 035021 599699
sandsteinregion@aol.com
dŽƵƌŝƐƟŶĨŽŝŵWĂƌŬŚĂƵƐͣŵDĂ-
ůĞƌǁĞŐ͕͞ ŵ<ƂŶŝŐƐƚĞŝŶϭĂ
ϬϭϴϮϰ<ƂŶŝŐƐƚĞŝŶ
Telefon: 035021 99541
ƉĂƌŬŚĂƵƐΛŬǁĞͲŬŽĞŶŝŐƐƚĞŝŶ͘ĚĞ
dŽƵƌŝƐƚͲ/ŶĨŽ>ŽŚŵĞŶ
^ĐŚůŽƐƐ>ŽŚŵĞŶϭ
Telefon: 03501 581024
ƚŽƵƌŝƐƟŶĨŽƌŵĂƟŽŶΛůŽŚŵĞŶͲ
ƐĂĐŚƐĞŶ͘ĚĞ
TouristService Pirna
Am Markt 7
Telefon: 03501 556 446
touristservice@pirna.de
ͣ,ĂƵƐĚĞƐ'ĂƐƚĞƐ͞dŽƵƌŝƐƚͲ/ŶĨŽ
&ƺůůŚƂůǌĞůǁĞŐϭ<ƵƌŽƌƚZĂƚŚĞŶ
Telefon: 035024 70422
ŐĂĞƐƚĞĂŵƚ͘ƌĂƚŚĞŶΛƚͲŽŶůŝŶĞ͘ĚĞ
&ƌĞŵĚĞŶǀĞƌŬĞŚƌƐǀĞƌĞŝŶ
ZĂƚŚŵĂŶŶƐĚŽƌĨ
,ŽŚŶƐƚĞŝŶĞƌ^ƚƌĂƘĞϭϯ
Telefon: 035022 50451
ƉŽƐƚΛŐĂĞƐƚĞǀĞƌĞŝŶͲƌĂƚŚŵĂŶŶƐ-
dorf.de
&ƌĞŵĚĞŶǀĞƌŬĞŚƌƐĂŵƚ
ZŽƐĞŶƚŚĂůͲŝĞůĂƚĂů
^ĐŚƵůƐƚƌĂƘĞϭ
Telefon: 035033 70291
ƚŽƵƌŝƐƟŶĨŽƌŵĂƟŽŶΛƌŽƐĞŶƚŚĂů͘
bielatal.de
dŽƵƌŝƐƟŶĨŽƌŵĂƟŽŶ
ZĞŝŶŚĂƌĚƚƐĚŽƌĨͲ^ĐŚƂŶĂ
tĂůĚďĂĚƐƚƌĂƘĞϱϮĚ
Telefon: 035028 80737
ƚŽƵƌŝƐŵƵƐΛƌĞŝŶŚĂƌĚƚƐĚŽƌĨͲ
ƐĐŚŽĞŶĂ͘ĚĞ
dŽƵƌŝƐƟŶĨŽƌŵĂƟŽŶ^ĞďŶŝƚǌ
EĞƵƐƚćĚƚĞƌtĞŐϭϬ
Telefon: 035971 70960
ƚŽƵƌŝƐƟŶĨŽΛƐĞďŶŝƚǌ͘ĚĞ
^ƚŽůƉĞŶͲ/ŶĨŽƌŵĂƟŽŶ
DĂƌŬƚϱ͕^ƚŽůƉĞŶ
Telefon: 035973 27313
ƐƚŽůƉĞŶͲŝŶĨŽƌŵĂƟŽŶΛƚͲŽŶůŝŶĞ͘ĚĞ
dŽƵƌŝƐƟŶĨŽƌŵĂƟŽŶ
^ƚƌƵƉƉĞŶ͕,ĂƵƉƚƐƚƌĂƘĞϰϴ
Telefon: 035020 70418
gemeinde@struppen.de
dŽƵƌŝƐƚͲ/ŶĨŽƌŵĂƟŽŶ
^ƚĂĚƚtĞŚůĞŶ͕DĂƌŬƚϳ
Telefon: 035024 70414
ŐĂĞƐƚĞĂŵƚΛƐƚĂĚƚͲǁĞŚůĞŶ͘ĚĞ
Tourismus-Service-Zentrum
Neustadt
:͘Ͳ^ĞďĂƐƟĂŶͲĂĐŚͲ^ƚƌ͘ ϭϱ
Telefon: 03596 501516
dŽƵƌŝƐŵƵƐǀĞƌďĂŶĚ^ćĐŚƐŝƐĐŚĞ
^ĐŚǁĞŝǌĞ͘s͘
ĂŚŶŚŽĨƐƚƌĂƘĞϮϭ͕WŝƌŶĂ
Telefon: 03501 470120
ŝŶĨŽΛƐĂĞĐŚƐŝƐĐŚĞͲƐĐŚǁĞŝǌ͘ĚĞ
dŽƵƌŝƐƟŶĨŽƌŵĂƟŽŶWƌŽƐƐĞŶ
dĂůƐƚƌĂƘĞϲ
Telefon: 035022 41228
ĨƌĞŵĚĞŶǀĞƌŬĞŚƌƐǀĞƌĞŝŶͲ
prossen@t-online.de 
dŽƵƌŝƐŵƵƐďƺƌŽ'ůĂƐŚƺƩĞ
^ĐŚƵůƐƚƌĂƘĞϰĂ
Telefon: 035053 329829
ǁǁǁ͘ŐůĂƐŚƵĞƩĞͲƐĂĐŚƐ͘ĚĞ
dŽƵƌŝƐƟŶĨŽ'ĞŝƐŝŶŐ
,ĂƵƉƚƐƚƌĂƘĞϮϱ
Telefon: 035056 38912
ortsverwaltung@geising-
ŽƐƚĞƌǌŐĞďŝƌŐĞ͘ĚĞ
dŽƵƌŝƐŵƵƐǀĞƌďĂŶĚƌǌŐĞďŝƌŐĞ
ZĞŐŝŽŶĂůďƺƌŽŝƉƉŽůĚŝƐǁĂůĚĞ
Markt 2
Telefon: 03504 614877
ĚŝƉƉŽůĚŝƐǁĂůĚĞΛĞƌǌŐĞďŝƌŐĞͲ
tourismus.de
dŽƵƌŝƐŵƵƐǀĞƌďĂŶĚ^ćĐŚƐŝƐĐŚĞƐ
Elbland 
&ĂďƌŝŬƐƚƌĂƘĞϭϲ͕DĞŝƘĞŶ
Telefon: 03521 76350
info@elbland.de
<ƵůƚƵƌůĂŶĚƐĐŚĂŌDŽƌŝƚǌďƵƌŐ
'ŵď,ͲdŽƵƌŝƐƟŶĨŽƌŵĂƟŽŶ
^ĐŚůŽƐƐĂůůĞĞϯď͕DŽƌŝƚǌďƵƌŐ
Telefon: 035207 8540
ŝŶĨŽΛŬƵůƚƵƌůĂŶĚƐĐŚĂŌͲ
ŵŽƌŝƚǌďƵƌŐ͘ĚĞ
;&ƺƌĚŝĞZŝĐŚƟŐŬĞŝƚĚŝĞƐĞƌ/ŶĨŽƌ-
ŵĂƟŽŶĞŶƺďĞƌŶĞŚŵĞŶǁŝƌŬĞŝŶĞ
'ĞǁćŚƌͿ
Hohnstein
Max-Jacob-Str. 13
(  035975-81 234
Bad Schandau
Markt 8
035022-41 520
Sebnitz
Kirchstrasse 1
035971-53 673
Heidenau
Pirnaer Str. 36
03529-56 640
Weitere Informationen unter: www.puttrich-reisen.de
Fr/24.07. “Terra Mineralia” in Freiberg Halbtagesfahrt mit Eintritt & Führung 36,- €
Mi/29.07.Wörlitz & Wittenberg  Gondelfahrt Wörlitzer Park & Mittag - Stadtrundf. zubuchbar 55,- €
Fr/31.07. + 21.10. Leipziger Zoo mit Gondwanaland nur Busfahrt 28,- €
So/02.08. Safaripark Dvur Kralove mit Eintritt - Mittagessen zubuchbar 47,- €
Mo/03.08. + 26.08. Landesgartenschau Oelsnitz o. Freizeitpark Plohn nur Busfahrt 28,- €
Mi/05.08.Falkner-Show auf Schloss Lauenstein mit Mittag & Kaffeetrinken 39,- €
Sa/08.08. + 03.10. Breslau - Stadt der 112 Brücken mit Stadtführung 42,- €
Di/11.08. Leipziger Neuseenland Rundfahrt & Mittagessen - Schifffahrt zubuchbar 43,- €
Sa/15.08. Filmpark Babelsberg o. Karls Erlebnisdorf nur Bufahrt 31,- €
Sa/15.08. Potsdam mit Stadtführung 39,- €
So/16.08. Große Spreewald-Schleusenfahrt Wotschofska mit Mittagessen 49,- €
Mi/19.08.Zum “Sauensäger” ins Erzgebirge mit Mittag, Kaffeetrinken, Schausägen uvm. 59,- €
Sa/22.08. Zum Töpfermarkt nach Bunzlau nur Busfahrt 31,- €
So/23.08. + 20.09. Berlin mit Schifffahrt auf der Spree mit Stadtrundfahrt           49,- €
Sa/29.08. + 31.10. Stadt Pilsen & ihr Bier mit Brauereiführung, Mittag, Stadtführung 55,- €
Di/01.09. Captain Cook & die singenden Saxophone mit Mittag & Kaffeetrinken 87,- €
So/06.09. Hengstparade Moritzburg nur Busfahrt - Eintrittskarte zubuchbar ab 43,- €
Mi/09.09.Zur Heideblüte in den Findlingspark Nochten inkl. Eintritt 34,- €
Mi/16.09.Schleusenfahrt am Schreckenstein Halbtagesfahrt mit Kaffeetrinken 35,- €
So/20.09. Blasmusikfestival in Bad Schlema inkl. Eintritt & Sitzplatz im Festzelt 49,- €
Di/29.09. Oktoberfest mit “De Hutzenbossen” in der Räuberschänke mit Mittag & Kaffee 58,- €
Fr/28.08. Kaffeefahrt ins Blaue Halbtagesfahrt mit Besichtigung o.ä. 26,- €
GmbH
 Auszug aus unserem Katalog
 Änderungen vorbehaltenAbfahrt ab vielen Orten möglich.
Unsere Urlaubertagesfahrten 2015  
jeden Di/Mi/Do Prag mit Stadtführung & Freizeit ab 29,- €
Fr/10.07.+06.08.+03.09.  Böhmisches Paradies Rundfahrt mit Liberec & Jeschken 35,- €
Fr/10.07.+07.08.+04.09.  Dresden & Meißen mit Stadtführungen 35,- €
Do/16.07.+13.08.+10.09. Karlsbad & Oberwiesenthal mit Stadtführung & Freizeit 35,- €
Fr/31.07.+21.08.+18.09.  Polnisches Riesengebirge - Jelenia Gora & Karpacz mit Mittag 42,- €
Sa/01.08.+29.08.+26.09.  Prag mit Schifffahrt, Stadtführung & Mittagessen 42,- €
Fr/14.08.+26.08.+23.09.  Tschechisches Riesengebirge  mit Schneekoppe (Wetterbedingt) 35,- €
 Auszug aus unserem Katalog
Wir wünschen unseren Reisegästen 
eine schöne Urlaubszeit
Unsere Tagesfahrten ab Juli 2015
Unter dem Motto „Abend wird es wieder“ veranstaltet der Kirchenchor der Kirchge-
meinde Rosenthal-Langenhennersdorf am Sonntag, den 13. September 2015 um 18 Uhr 
in der Rosenthaler Kirche ein Abendliedersingen. Gemeinsam mit dem Pirnaer Singekreis 
und dem Kirchenchor der Katholischen Gemeinde „St. Kunigunde“ Pirna singen die 
Sängerinnen und Sänger Abendlieder und geistliches Liedgut aus vier Jahrzehnten. Die 
Chöre musizieren unter der Leitung von Iris Geißler und Thomas Manz. Der Eintritt ist 
frei, eine Spende ist willkommen.
13. September 2015, 18 Uhr: Abendliedersingen
Abend wird es wieder
^ĂŶĚƐƚĞŝŶ<ƵƌŝĞƌĂďŽŶŶŝĞƌĞŶ͍
Telefon: 035023 60650
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Sonderausstellung bis 20. Septem-
ber 2015: „ Eine Zeitreise durch 
die Geschichte der Freiwilligen 
Feuerwehr Dippoldiswalde“ Loh-
gerbermuseum Dippoldiswalde
Wein-Führung
auf Schloss Wackerbarth. Montag 
bis Freitag 14 Uhr, Samstag und 
Sonntag 12, 14, 16 Uhr, Radebeul
Sekt-Führung
Schloss Wackerbarth. Montag 
bis Freitag 17 Uhr, Samstag und 
Sonntag 13, 15, 17 Uhr, Radebeul
Nachtwanderung
am Pfaffenstein / Quirl 
am 7. und 21. August so-
wie 11. und 18. September. Stille, 
Sterne, Dunkelheit. Es raschelt im 
Gebüsch ... wir erleben die Fas-
zination des Waldes in der Nacht 
intensiv mit all unseren Sinnen: 
riechen, sehen, hören, fühlen, spü-
ren! Treff: 21.30 Uhr Pfaffendorf 
Parkplatz / Ortsmitte. Preis: 15 
€ / Person ab 2 Teilnehmer. Bitte 
Stirnlampe und wettergerechte 
Bekleidung mitbringen. Kinder 
nur in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten. Veranstalter: 
Bewusst Leben e.V., Mario Wolf, 
Tel. 035021 59129, verein@
natuerlich-wolf.de
Ausstellung
22. August bis 8. November 2015: 
Irmgard Uhlig „Ein Leben mit den 
Bergen, ein Leben für die Berge“, 
Stadtmuseum Pirna, Klosterhof 2 
Neues auf der Höhe
Bis 1. November 2015: Ausstel-
lung auf der Festung Königstein
Stadtmuseum Pirna
Bis 12. Juli 2015: Ausstellung 
„Vom Elbtal ins Gebirge“ – Male-
rei jenseits der Dresdner Romantik
Wanderung
in die Wilde und die 
Edmundsklamm, 14., 
21. und 28. Juli, 4., 11., 18. und 
25. August sowie 1., 8. und 15. 
September 8:30 Uhr ab Touristinfo 
Königstein, Pirnaer Str. 2
Auf Nachtwächters 
Fußstapfen
Immer donnerstags bis Erntedank 
können Neugierige gern für eine 
Stunde den Fußstapfen des Pirn-
schen Nachtwächters folgen. Dem 
mit allen Wassern gewaschenen 
Stadtoriginal und Kenner aller 
Schliche in Pirnas Altstadt sollte 
man unbedingt einmal folgen. 
Start ist 21 Uhr am Nordportal der 
Marienkirche in Pirna.
Junior Ranger Camp
vom 1. bis 8. August 2015 in 
Königstein/Pfaffendorf. Bewusst 
Naturraum erleben. Informationen 
unter: www.natuerlich-wolf.de
Liquid Sound Club
jeden 1. Samstag im Monat ab 
21 Uhr Live gemixtes Musikpro-
gramm elektronisch-aquatischer 
Traumklänge unter Wasser in der 
Toskana Therme Bad Schandau
Parkführung
Geschichte und Geschichten um 
den schönsten Barockgarten Sach-
sens - Parkführung an allen Sonn- 
und Feiertagen, jeweils 11 Uhr, 
Barockgarten Großsedlitz
Outdoorcamp
vom Osterzegbirge in die Säch-
sische Schweiz, 9 bis 15. August 
2015, Nationalparkzentrum Säch-
sische Schweiz, Dresdner Str. 2 b,  
Bad Schandau
Mädchencamp
16. bis 22. August 2015: National-
parkzentrum Sächsische Schweiz
Dresdner Str. 2 b, Bad Schandau
Wanderung
Am 15., 22. und 29. Juli, 5., 12., 
19. und 26. August sowie 2., 9. 
und 16. September 2015: Aus dem 
Kirnitzschtal zu den Felsen der 
hinteren Sächsischen Schweiz. 
Die Geschichte dieses Wald-
gebietes ist einzigartig. Ver-
borgene Reste mittelalterlicher 
Felsenburgen, das Jagdrevier der 
Wettiner, der Wald von damals 
und heute, die Entwicklung des 
Tourismus und des Felskletterns 
nach sächsischen Regeln sind 
Themen der Wanderung. Zum Na-
tionalparkkonzept sowie zur Tier- 
XQG3ÀDQ]HQZHOWHUIDKUHQ6LH
Hintergründe. Wer mehr über die 
Entstehung des Elbsandsteingebir-
ges wissen möchte, hat in der Na-
tionalparkführerin Irina Natusch 
eine erfahrene Geologin an seiner 
Seite. Treff: 10 Uhr Parkplatz 
Nasser Grund, Kirnitzschtalstraße, 
Sebnitz OT Mittelndorf
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Veranstaltungen
Festung Königstein
Ausstellungen auf der Festung: 
„Baugeschichte und Geschichte 
des Staatsgefängnisses“, „Ge-
schossmagazin“, „Komman-
dantenpferdestall“, „Baugeschich-
te und Geschichte Riesenweinfäs-
ser“, „Geschichte des Schatzhauses 
als ‚Tresor‘“, „Der Königstein ganz 
klein – Modelle zum Festungsbau 
und Kriegsgeschehen“, „Vom 
Tretkran zum Panoramaaufzug“, 
„Geschichte des Brunnens und der 
Wasserförderung“
Kräuterwande-
rung
am 10. Juli, 7. und 28. 
August sowie 18. September - 
rund um den Pfaffenstein / Quirl 
mit Marlen, 10 Uhr ab Pfaffendorf 
Parkplatz / Ortsmitte
Von der Lust des Königs
10. und 24. Juli 19 Uhr, 8. und 13. 
August 18 Uhr und 18. September 
17.30 Uhr: Geführter Gartenrund-
gang zu den versteckten Zeichen 
der Lust und Sinnlichkeit der 
Großsedlitzer Skulpturen. Barock-
garten Großsedlitz 
Biddeln mit Landwein 
und Schniddeln
Jeweils mittochs 18 Uhr bis 29. 
Juli 2015: Beim gemächlichen 
Erkunden der Pirnaer Altstadt 
werfen Sie auch einen Blick hinter 
die Kulissen. Begleitet werden Sie 
von einer Gästeführerin in histo-
rischem Gewand. Zum Abschluss 
der Führung gibt es eine Kostpro-
be Sächsischen Landweins und 
Fettschnittchen. Treff: Touristser-
vice Pirna, Am Markt 7
Ferienlager
25. Juli bis 1. August 2015: 
Deutsch-Tschechisches Ferienla-
ger, Nationalparkzentrum Säch-
sische Schweiz, Dresdner Str. 2 b,  
Bad Schandau
Wanderung
zum Rauenstein am 13. 
und 27. Juli, 10. und 24. 
August u. 7. September, 9 Uhr ab 
Touristinfo Königstein, Pirnaer Str. 2
Einfach - Vollkommen
Ausstellung „Sachsens Weg in 
die internationale Uhrenwelt - 
Ferdinand Adolph Lange zum 
200. Geburtstag“, Mathematisch-
Physikalischer Salon im Dresdner 
Zwinger, täglich außer montags 
von 10 bis 18 Uhr
Pirnas Schatzkiste
Neben Informationen zur Ge-
schichte der Stadt und zu Sehens-
würdigkeiten, enthält der Rund-
gang durch die Innenstadt heitere 
Geschichten rund um die Pirnaer 
8QLNDWH=ZHLGHU]HUWL¿]LHUWHQ
Besonderheiten werden dabei 
genau unter die Lupe genommen. 
Führung während der Hauptsaison 
am dritten Freitag des Monats, 17 
Uhr, Dauer 120 Minuten, Tickets 
im TouristService Pirna
Sommertheater
Am 2., 9., 16., 23. und 30. Au-
gust jeweils 15 Uhr: Von Trollen, 
Menschen und verwunschenen 
Räumen. Gang durch unbekannte 
Räume und den Park des Schlos-
ses, Musik und Klänge, die den 
Park durchwehen, Musik, die 
aus den Tiefen der Märchenwelt 
kommt. Begleitet von der Ersten 
aller Feen Doreen, die verwun-
schenen Trolle Leila, Elaya, Mala, 
Alam und Amal, Roswita, die 
Mutter des Gartens, Mario der 
Musikant und Rainer, der Er-
zähler. Da wir uns im Reich der 
:QVFKHEH¿QGHQEHVWHKWGLH
0|JOLFKNHLWHLQ:XQVFKVFKLIÀHLQ
in die Müglitz zu setzen. Beginn 
15 Uhr - Besonders für Kinder 
Theater im SteinReich
5. bis 9. August 2015: Theater in 
der Erlebniswelt SteinReich. Der 
Familienpark wird zur Märchen-
bühne. www.steinreich-sachsen.de
Ausstellung Lohengrin
Bis 16. August: Richard-Wagner-
Stätten Graupa
Ausstellung
Bis 26. September 2015: Hermann 
Naumann Jubiläum 85 - Malerei-
*UD¿N3ODVWLN(U|IIQXQJ0DL
17 Uhr). Gleichzeitig Kabinett-
Ausstellung VIII „100 Jahre Vil-
leroy & Boch“.  Do. 15 bis 19 Uhr 
und Sa. 11 bis 16 Uhr. Galerie im 
Hofmannschen Gut, Alte Dorfstr. 
8, Dittersbach/Stolpen
„Farbige Ansichten“
Bis 28. August 2015: Ausstellung 
mit Gisbert Denkert Rathaus Pirna
Wanderung zum 
Brand
Geführte Wanderung 
links und rechts des Malerwegs 
im Nationalpark. Am 20. Juli, 
3., 17. und 31. August sowie 14. 
September, Treff: 9:15 Uhr im 
Treff-Punkt Königstein/Touristin-
formation, Pirnaer Str. 2
Ausstellung
Bis 28. August 2015: „Väter-
bilder-Jungenbilder“ im Stadthaus 
Pirna, Am Markt 10
Nachtwächter-Extratour
Nur im Juli und August macht der 
Pirnaer Nachtwächter freitags und 
sonnabends (außer am 1.8.) eine 
Extratour und garantiert seinen 
Begleitern eine Extra-Erinnerung 
an die unvergleichliche Stadt. 22 
Uhr ab Marienkirche Pirna
Sonderausstellung
„Den WolLüsten ergeben“ 11. 
Juli bis 23. August, tägl. 10 bis 18 
Uhr: Kornkammer Burg Stolpen
Pirn‘scher
Dämmerschoppen
Immer dienstags bis 1. September 
2015: Auf dem unterhaltsamen 
Stadtrundgang mit Wolfgang Bie-
berstein erfahren die Gäste warum 
der Rebensaft schon immer eine 
Große Rolle in Pirnas Geschichte 
spielte. 18 Uhr ab Markt 7 in Pirna
Historischer Kalkofen
Das Museum ist bis September 
jeden 3. Sonnabend im Monat von 
14 bis 17 Uhr geöffnet, Bahretal 
Ortsteil Borna
Feuerwehrgeschichte
30
Musikalischer Nachtgang
sagenhafter und informativer 
Gang durch die romantischsten 
Räume auf Schloss Weesenstein. 
Eine kleine kulinarische Ergän-
zung am Schluss des Nachtganges 
rundet den Abend ab. 20 Uhr
Schloss Weesenstein
Dresdner Museumsnacht
„Richard Wagner gehört“ mit 
Führung (18:30 Uhr, 21 Uhr und 
22 Uhr), Schüler der Musikschu-
le Sächsische Schweiz e. V. (19 
Uhr), Vorstellung historischer 
Wagnerinterpreten aus dem rei-
chen Fundus historischer Wagner-
Aufnahmen der Mediathek des 
Hauses (20:30 Uhr), Spiel- und 
Bastelangebot für Kinder (bis 22 
Uhr), geöffnet bis 1 Uhr, Richard-
Wagner-Stätten Graupa
12. Juli - Sonntag
Spektakel in Stolpen
Historisches Burghof-Fest - „Stol-
pener Volk belagert die Burg“, 
9 bis 18 Uhr auf der Burg Stolpen
Kleine
Mühlentour
und Besuch der Bähr-
Mühle, 9 Uhr ab MEDIAN Ge-
sundheitspark, Bad Gottleuba
Wehlener Höllenlauf
9 Uhr im Buschholz, Stadt Wehlen
„Meisterwerke in Holz“
Ausstellung der Handwerks-
kammer Dresden, 10 bis 18 Uhr, 
Schloss Pillnitz
Themenführung
Ä'LH3ÀDQ]HQGHU%LEHO³PLW0LW-
arbeiter des Instituts für Katho-
lische Theologie TU Dresden, 
11 Uhr Schloss & Park Pillnitz
Bastionenführung
Ein Überblick zur Geschichte des 
Sonnensteins, 14 Uhr ab Tourist-
Service Pirna, Am Markt 7
Rebstocktour
Führung durch die Weinberge mit 
Verkostung. Treff: 14 Uhr „Wein-
schank an der Finsteren Gasse“ in 
Radebeul (18,- € pro Person)
Blasmusik
ein Stimmungskonzert, 15 Uhr 
Freilichtbühne Lindenhof Rathen 
Bergsingen
mit dem Männerchor „Sächsische 
Schweiz“, 15 Uhr im „Schweden-
park“ Schweizermühle 
13. Juli - Montag
Altstadtführung Pirna
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
TouristService, Am Markt 7
Diavortrag
„Quer durch die Sächsische 
Schweiz“, 20 Uhr, Gasthof „Sen-
nerhütte“, Kurort Gohrisch
14. Juli - Dienstag
Wanderung
Abseits der Touristen-
ströme, 10 Uhr ab Haus 
von Moritzburg, um Weltliteratur 
der Kammermusik aus Vergangen-
heit und Gegenwart zu proben und 
in verschiedenen Konzerten einem 
erfahrenen, enthusiastischen und 
sensiblen Publikum vorzustellen. 
www.moritzburgfestival.de
10. Juli - Freitag
Wild und 
romantisch
Wanderung durch die 
Felsengründe bei Wehlen, 10:30 Uhr 
ab Touristinfo Stadt Wehlen, Markt 7 
Vogelschießen
in Kleinhennersdorf, 17 Uhr in 
Kleinhennersdorf
Erlebnisgastronomie
Böttgers geheime Tafeley, 18 Uhr, 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
Choral trifft Jazz
Int. Bad Schandauer Orgel- und 
Musiksommer, 19:30 Uhr, St. Jo-
hanniskirche Bad Schandau
Sommermusiken
in der Wehlener Radfahrerkirche, 
19:30 Uhr, Markt 4, Stadt Wehlen
11. Juli - Samstag
Spektakel in Stolpen
Historisches Burghof-Fest - „Stol-
pener Volk belagert die Burg“, 9 
bis 18 Uhr auf der Burg Stolpen
Ameisen-Exkursion
Ameisen im Nationalpark Säch-
sische Schweiz mit Nationalpark-
wächter Hartmut Goldhahn, 
10 Uhr ab Bastei, Buswende-
schleife, Basteistraße 81, Lohmen
„Meisterwerke in Holz“
Ausstellung der Handwerks-
kammer Dresden, 10 bis 18 Uhr, 
Schloss Pillnitz
20. Elbeschwimmen
mit Badfest zur Wiedereröffnung 
des Freibades Stadt Wehlen (Weh-
len-Pötzscha), 10 Uhr
Altstadtführung Pirna
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
TouristService, Am Markt 7 
Erlebnisgastronomie
Großes Gelage der Kurfürsten, 18 
Uhr, Restaurant in den Kasemat-
ten der Festung Königstein
Museums-Sommernacht
18 bis 1 Uhr im Schlossmuseum
Schloss & Park Pillnitz
Glashütte zur DDR-Zeit
Sonderausstellung zur Uhrenpro-
duktion zwischen 1951 und 1990 
im Deutschen Uhrenmuseum 
Glashütte bis 1. November 2015
)KUXQJHQ8QWHUWDJH
im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 10 bis 17 Uhr, Tal-
straße, Kurort Berggießhübel
Bomben auf Pirna
Bis 15. November 2015: Ausstel-
lung im Stadtmuseum Pirna, 
Klosterhof 2
Höhlenwande-
rung oder 
Ortsrundgang
Immer Donnerstags: Geführte 
Wanderung in die Höhlen des 
Kleinhennersdorfer Steines, mit 
Heimat- und naturkundlichen 
Infos. Treff:  16:30 Uhr an der 
Gaststätte „Zur Hoffnung“ in 
Papstdorf (Ortsende). Oder Wahl-
weise - abhängig von der Teilneh-
merzahl: Geführter Ortsrundgang 
„Gohrisch - Von der Ortsgründung 
zur Kulturoase“, Treff: 16:30 
Uhr an der Touristinformation 
Gohrisch. Anmeldung für die 
jeweilige Veranstaltung bis spätes-
tens 12 Uhr am gleichen Tag in 
der Touristinformation Gohrisch 
unter 035021 66166
Schloss-Führung
Eine Zeitreise durch das Schloss 
Lauenstein und die Geschichte des 
Osterzgebirges. Jeden 1. Freitag 
im Monat, 10 Uhr
Prost! 1.000 Jahre Bier 
Ausstellung »Prost! 1.000 Jahre 
Bier in Sachsen« auf der Alb-
rechtsburg Meissen. Alle Bier- 
und Brauinteressierten erhalten 
einen Einblick in die Geschichte 
und die Bedeutung des Bieres.
Ballett in vier Teilen
9., 11., und 17. September 2015: 
Impressing the Czar mit dem 
Semperoper Ballett, Semperoper 
Dresden
12. Symphoniekonzert
10. und 11. Juli, 20 Uhr, 12. Juli 
11 Uhr: Werke von Paul Hinde-
mith und Robert Schumann, Sem-
peroper Dresden
Moritzburg Festival
15. bis 30 August 2015: Einige 
der besten Musiker unserer Zeit 
treffen sich seit über 20 Jahren all-
jährlich im Sommer in der Idylle 
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Mi. - Fr. ab 17 Uhr, Sa., So. & 
Feiertage ab 11.30 Uhr 
Bestellungen nehmen wir gern 
auch außerhalb der genannten 
PīŶƵŶŐƐǌĞŝƚĞŶĞŶƚŐĞŐĞŶ͘
ƵŶŶĞƌƐĚŽƌĨEƌ͘ ϱϭ͕ϬϭϴϮϰƵŶŶĞƌƐĚŽƌĨͻdĞů͗͘ϬϯϱϬϮϭϲϴϳϯϬ
             Wir bieten Ihnen 
           Hausmannskost und 
        Wildspezialitäten. 
'ĞƌŶƌŝĐŚƚĞŶǁŝƌĂƵĐŚ
         Ihre Feiern aus.
Gaststätte
Jagdstübel
des Gastes Kurort Rathen, Füll-
hölzelweg 1
Die Elbe hat es mir erzählt 
Eine Sagenreise entlang unserer 
schönen Elbe von Schmilka bis 
Dresden, 20 Uhr, Saal im Haus des 
Gastes Bad Schandau
15. Juli - Mittwoch
Altstadtführung Pirna
Biddeln mit Landwein und 
Schniddeln, 18 Uhr ab TouristSer-
vice, Am Markt 7 
16. Juli - Donnerstag
Erlebnisgastronomie
Hinter Schloss & Riegel, 18 Uhr, 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
17. Juli - Freitag
Sommerfest
OT Postelwitz
Wild und 
romantisch
Wanderung durch die 
Felsengründe bei Stadt Wehlen, 
10:30 Uhr ab Touristinfo Stadt 
Wehlen, Markt 7 
)KUXQJ3LUQDHU8QLNDWH
Aus Pirnas Schatzkiste, 17 Uhr ab 
TouristService, Am Markt 7
Erlebnisgastronomie
Königliches Paradediner seiner 
Majestät, 18 Uhr, Restaurant Ka-
sematten Festung Königstein
Malter in Flammen
Wir laden zu einem großen Spek-
takel rund um die Talsperre ein
Auf Flügeln des 
Gesanges
Internationaler Bad Schandauer 
Orgel- und Musiksommer, 19:30 
Uhr, St. Johanniskirche Bad 
Schandau
Burgtheaterfest
18. Stolpener  Burgtheaterfest  
Open Air - „Zwinger-Trio“, 21 
Uhr, Burg Stolpen
18. Juli - Samstag
Sebnitzer Frische- und 
Bauernmarkt
Entdecken Sie die Vielfalt unserer 
Region. Regionale Produkte direkt 
vom Erzeuger, hausgemachte Spe-
zialitäten und Handwerk, ab 8 Uhr 
Markt in Sebnitz
Sommerfest
OT Postelwitz
Kräuterexkursion
„Mit der Kräuterhexe ins Reich 
GHU+HLOSÀDQ]HQ³)ROJHQ6LH
einem Kräuterweib’l durch Wald 
und Wiese und staunen Sie über 
die Heilkräfte der Natur! Beginn: 
10 Uhr Kräuterbaude in Hinter-
hermsdorf, Dauer ca. 3 Stunden
Schmalspurbahnfestival
auf der Weißeritztalbahn - Damp-
fend fahren, erkunden & feiern 
entlang der Weißeritz
Altstadtführung Pirna
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
TouristService, Am Markt 7 
Erlebnisgastronomie
Zu Gast bei Schwejk, 18 Uhr, 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
Malter in Flammen
Wir laden zu einem großen Spek-
takel rund um die Talsperre ein
Irish Folk Festival
Schlosshof open air - 7. Irish Folk 
Festival im Schlosshof Weesen-
stein mit CAT Henschelmann, 
Jena; Carrantuohill, Zory, Polen, und 
Stout Scouts, Oranienburg. Veran-
stalter: Schlossförderverein Weesen-
steiner Braukommune e.V., 19 Uhr
Puppentheater
„Hugo - ein Leben zu Fuß“, 20 Uhr, 
Max Jacob Theater Hohnstein
Burgtheaterfest
18. Stolpener Burgtheaterfest 
Open-Air - Tom Pauls, 21 Uhr, 
Burg Stolpen
19. Juli - Sonntag
Führung
Pirna und die Reformation in 
Sachsen. 11 Uhr ab TouristService 
Pirna, Am Markt 7 
Bastionenführung
Ein Überblick zur Geschichte des 
Sonnensteins, 14 Uhr ab Tourist-
Service Pirna, Am Markt 7
Pomeranzen
Die königlichen Früchte - ein 
Streifzug durch die Großsedlitzer 
Orangerie-Kultur. 15 Uhr Parkein-
gang - Anmeldung: 03529 56390
Schmalspurbahnfestival
auf der Weißeritztalbahn - Damp-
fend fahren, erkunden & feiern 
Sonderkonzert
Klarinetten-Ensemble Prachatice 
(Tschechische Republik), 19 Uhr 
Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz
20. Juli - Montag
Altstadtführung Pirna
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
TouristService, Am Markt 7
 
18.07.15  19 Uhr
 Schlosshof Weesenstein
CAT Henschelmann
Carrantuohill
Stout Scouts
20 € /VVK 17,50 €
www.braukommune.org
035027-62629
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Inh. Lutz Schmidt: Bauerngasse 91, 01824 Gohrisch, OT Papstdorf
Tel.: 035021 67945 Funk: 0151 11646053 Fax: 035021 99547
info@gaestehaus-schmidt.de  www.gaestehaus-schmidt.de
Mit herrlichem Ausblick auf die Berge, idea-
ler Ausgangspunkt für Wanderungen
XQG$XVÀJH
Ferienhaus, Ferienwohnungen, Zimmer für
1-15 Personen, Nichtraucherhaus, gemütlicher 
Aufenthaltsraum mit Sat-TV, Küchenzeile, 
Grillmöglichkeit auf der Terrasse, Haustier 
auf Anfrage, Internetzugang, Kinderspielplatz. 
Vermietung ganzjährig, 3UHLV DE(85
p.P./Nacht - Hausprospekt anfordern
...umgeben von traumhafter Natur
Auf unserem Parcoursŝŵ<ƵƌŽƌƚZĂƚŚĞŶ
ŬŽŵŵĞŶͣEĂĐŚǁƵĐŚƐͲZĞŶŶĨĂŚƌĞƌ͞;ϱͲ
ϭϮ:͘ͿǀŽůůĂƵĨŝŚƌĞ<ŽƐƚĞŶ͊ƵĨƵŶƐĞƌĞƌ
täglich ŐĞĨƺŚƌƚĞŶdŽƵƌ bieten wir beson-
ĚĞƌƐYhͲŝŶƐƚĞŝŐĞƌŶŐƌƂƘƚĞƐsĞƌŐŶƺŐĞŶ͘
HöcŚƐƚĞ^ŝĐŚĞƌŚĞŝƚƵŶĚǀŝĞů^ƉĂƘ͊
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22. Juli - Mittwoch
Ferienspaß
mit Michael Ende! Begleitend 
zur Michael-Ende-Ausstellung 
im Gotischen Saal gibt es ab 9.30 
Uhr Ferienspaß für Ferienkinder. 
Gruppen bitte anmelden. Stadtbi-
bliothek Pirna, Dohnaische Str. 76 
23. Juli - Donnerstag
Erlebnisgastronomie
Churfürstliches Bankett August 
Rex, 18 Uhr Restaurant in den Ka-
sematten der Festung Königstein
24. Juli - Freitag
Musiksommer
Musikalische Freigeister, 19.30 
Uhr in der St. Johanniskirche Bad 
Schandau
Musikerlebnis
Heinz Rudolf Kunze & Verstär-
kung, 20 Uhr Restaurant Kasemat-
ten der Festung Königstein
Sommerfest
im Wehlener  Ortsteil Pötzscha     . 
25. Juli - Samstag
Kirnitzschtalfest
Zahlreiche Höhepunkte für Groß 
und Klein von Bad Schandau bis 
Ottendorf
Sommerfest
im Wehlener  Ortsteil Pötzscha   
Ameisen-Exkursion
Ameisen im Nationalpark Säch-
sische Schweiz mit Nationalpark-
wächter Hartmut Goldhahn, 
10 Uhr ab Bastei, Buswende-
schleife, Basteistraße 81, Lohmen
Sommerfahrtage
im Feldbahnmuseum Herrenleite 
Lohmen. Zufahrt ab Lohmen, 
Dorf Wehlen und Pirna-Mockethal 
ausgeschildert
Altstadtführung Pirna
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
TouristService, Am Markt 7
Kuratorenführung
durch die Sonderausstellung „Ge-
fangen, gelitten, gefeiert. Sachsen 
1815 – der König kehrt zurück“, 
15 Uhr Schloss Pillnitz
Pantomime
Bodecker und Neander »OPUS 4 
... der vierte Streich«, 19.30 Uhr 
Tom-Pauls-Theater Pirna
Diavortrag
„Mit dem Fahrrad von Alas-
ka nach Feuerland“, 20 Uhr, 
Mühlenstube in Schmilka, Info 
035022/92230
Mondscheinlesung
im romantischen Bibliotheksin-
nenhof mit dem Kabarettisten 
Hans-Günther Pölitz. Er liest 
aus seinem humorvollen Roman 
„Schwafel, Pech und Pferdefüße“, 
21.30 Uhr Stadtbibliothek Pirna, 
Dohnaische Straße 78
26. Juli - Sonntag
Kirnitzschtalfest
Zahlreiche Höhepunkte für Groß 
und Klein von Bad Schandau bis 
Ottendorf
Schlauchboottour
Start 13:45 Uhr Stadt Wehlen 
Saarstraße 5. Inklusive Bahnti-
cket von Stadt Wehlen nach Bad 
Schandau - Begleitung eines Tour-
guides mit der Bahn und auf dem 
Wasser - Schlauchbootfahrt von 
Bad Schandau nach Stadt Wehlen 
mit Zwischenstopp in Kurort Rat-
hen - Ankunft ca.18 Uhr in Stadt 
Wehlen am Startpunkt.
Sommerfahrtage
im Feldbahnmuseum Herrenleite 
Lohmen. Zufahrt ab Lohmen, 
Dorf Wehlen und Pirna-Mockethal 
ausgeschildert
Bauernamarkt
„Majoran, Thymian & Co“ in 
Diehra-Zehren OT Hebelei
Verstecktes-Entdecktes
Sonntagsführung: Gelegenheit 
für große wie kleine Neugierige, 
einen Blick hinter sonst verschlos-
sene Türen Weesensteins zu wer-
fen. Für Kinder ab 8 Jahren geeig-
net. 11 Uhr Schloss Weesenstein
Bastionenführung
Ein Überblick zur Geschichte des 
Sonnensteins, 14 Uhr ab Tourist-
Service Pirna, Am Markt 7
Chor-Konzert
Konzert Sächsischer Bergsteiger-
chor „Kurt Schlosser“, 15 Uhr 
Brand-Baude bei Hohnstein
Puppentheater
„Goldschatz in der Mühle“, 15 
Uhr, Max Jacob Theater Hohnstein
Pianofortefest
mit der gebürtigen Moskauerin 
Varvara Nepomnyashaya. 16 Uhr 
Richard-Wagner-Stätten Graupa
27. Juli - Montag
Altstadtführung Pirna
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
TouristService, Am Markt 7
29. Juli - Mittwoch
Ferienspaß
mit Michael Ende! Begleitend 
zur Michael-Ende-Ausstellung 
im Gotischen Saal gibt es ab 9.30 
Uhr Ferienspaß für Ferienkinder. 
Gruppen bitte anmelden. Stadtbi-
bliothek Pirna, Dohnaische Str. 76
30. Juli - Donnerstag
Erlebnisgastronomie
Böttgers geheime Tafely, 18 Uhr 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
31. Juli - Freitag
Erlebnisgastronomie
Zu Gast bei Schwejk, 18 Uhr 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
1. August - Samstag
Kräuterexkursion
„Mit der Kräuterhexe ins Reich 
GHU+HLOSÀDQ]HQ³)ROJHQ6LH
einem echten Kräuterweib’l durch 
Wald und Wiese und staunen Sie 
über die Heilkräfte der Natur! Be-
ginn: 10 Uhr an der Kräuterbaude 
in Hinterhermsdorf
)(6781*$.7,9
Das Outdoor-Erlebnis zum Mit-
machen und Staunen mit Flying 
Fox, Slacklinearea, Klettern im 
Abratzky-Kamin, Kletterwand, 
Abseilen an der Festungsmauer, 
$NWLRQVÀlFKHGHV1DWLRQDOSDUNV
Sächsische Schweiz u. v. m. ab 
10 Uhr Festung Königstein
Wanderung
Wilde Felsenwelt im 
Schmilkaer Gebiet, Treff: 
10.30 Uhr Schmilka, Gaststätte 
„Grenzeck“
25. Oldtimertreffen
auf dem Marktplatz in Stolpen. 
Mehr als 100 Motorräder, Drei-
räder und Autos sammeln sich 
am Sonnabendvormittag auf dem 
Marktplatz der Burgstadt. Gegen 
11 Uhr startete der Tross zur Aus-
fahrt über ca. fünfzig Kilometer
Mister Twist
Leipziger Band „Mister Twist“ 
kommt nach Bielatal. 18 Uhr 
(Konzertbeginn: 21 Uhr)  Sport-
platz, Schulstraße in Rosenthal-
Bielatal
Pirnaer Hofnacht 2015
Erleben Sie ab 19 Uhr Pirna von 
einer sonst ver-
borgenen Seite
2. August - 
Sonntag
Wan-
de-
rung
Zur Felsenburg 
Schauenstein
und zum Kleinen 
Prebischtor, 9 
Uhr ab Schmil-
ka, „Grenzeck“
)(6781*$.7,9
Das Outdoor-Erlebnis zum Mit-
machen und Staunen mit Flying 
Fox, Slacklinearea, Klettern im 
Abratzky-Kamin, Kletterwand, 
Abseilen an der Festungsmauer, 
$NWLRQVÀlFKHGHV1DWLRQDOSDUNV
Sächsische Schweiz u. v. m. ab 10 
Uhr Festung Königstein
Chorkonzert
mit der Singegemeinschaft „Har-
monie“ aus Pirna unter Leitung 
von Wolfgang Heyne, 15 Uhr 
Freilichtbühne Lindenhof Rathen
4. August - Dienstag
Wanderung
„Abseits der Touristen-
ströme“ führt Sie der 
Nationalparkführer Steffen Petrich 
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1
Medizin-Geschichte
Führung in den Medizinhisto-
rischen Sammlungen, 15 Uhr 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39
Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt durch den Kurort Rathen, 
Treff: 20 Uhr Figurenbrunnen in
Niederrathen
5. August - Mittwoch
Ferienspaß
mit Michael Ende! Begleitend 
zur Michael-Ende-Ausstellung 
im Gotischen Saal gibt es ab 9.30 
Uhr Ferienspaß für Ferienkinder. 
Gruppen bitte anmelden. Stadtbi-
bliothek Pirna, Dohnaische Str. 76
Puppentheater
25. Hohnsteiner Kaspertag, 16 Uhr, 
Max Jacob Theater Hohnstein
6. August - Donnerstag
Puppentheater
„Jim Knopf und Lukas der Loko-
motivführer“, 10 Uhr, Max Jacob 
Theater Hohnstein
Musiksommer 2015
„Mein Herz ist bereit“ mit dem 
Sächsischen Barockorchester. 
Werke von Buxtehude, Böhm, 
Tunder, Bernhardt und Bruhns. 
19.30 Uhr Schlosskapelle Schloss 
Weesenstein
Erlebnisgastronomie
Hinter Schloss & Riegel, 18 Uhr 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
7. August - Freitag
Ortsfest Graupa
Volksfest mit Kultur, Tanz, Sport, 
Spaß und Schaustellbetrieb, Grals-
kämpfe auf der Festwiese Schlos-
spark Graupa
Wild und 
romantisch
durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr ab 
Touristinformation Stadt Wehlen, 
Markt 7
11. Festungslauf
in Königstein, 7,8 km Lauf, Wal-
king und Nordic Walking und 1,8 
km Lauf. Start 18.30 Uhr am Haus 
des Gastes (7,8 km) in Königstein 
u. auf der Festung Königstein (1,8 km)
Schlossführung
Sonnenstein
Zwischen Historie und Moderne
16 Uhr, Brunnen im Schlosshof 
am Landratsamt Pirna
Erlebnisgastronomie
Kulinarische Zeitreise „ins 
Blaue“, 19 Uhr Restaurant in den 
Kasematten Festung Königstein
Konzert „Weltenklänge“
19.30 Uhr: Ev.-Luth. St. Johannis-
kirche, Dampfschiffstraße 1, Bad 
Schandau
MDR-Musiksommer
Konzert Per-Arne Glorvigen, 20 
Uhr Kornkammer Burg Stolpen
Burg Stolpen
8. August - Samstag
Ortsfest Graupa
Volksfest mit Kultur, Tanz, Sport, 
Spaß und Schaustellbetrieb, Grals-
kämpfe auf der Festwiese Schlos-
spark Graupa
2. Treidlerfest
auf dem alten Treidlerpfad mit-
Ponnyreiten, Schatzsuche, Ang-
lerwettbewerb, Bogenschießen, 
Zuckerwatte und vieles mehr...
mehr Infos unter: www.elbefrei-
zeitland-koenigstein.de
Rebstocktour
Führung durch die Weinberge mit 
Verkostung. Treff: 14 Uhr „Wein-
schank an der Finsteren Gasse“ in 
Radebeul (18,- € pro Person)
Chorkonzert
des Richard-Wagner Chors, 16 
Uhr Festsaal Jagdschloss Graupa
LOOSECCO-Nacht
in Loose´s Weinberg, 18 bis 
0 Uhr im Weinberg in Gröbern
32
9. August - Sonntag
Talsperren-Wan-
derung
zur Talsperre Bad 
Gottleuba, 9 Uhr ab MEDIAN 
Gesundheitspark Bad Gottleuba, 
Hauptstraße 39, Bad Gottleuba
Weinwanderung
Kulinarische Weinwan-
derung durch Radebeul-
Oberlößnitz. Treff: 10 Uhr Wein-
EHUJVWUDH(FNH+RÀ|QLW]VWUDH
in Radebeul (26,- €/Person)
Themenführung
Ä'LH3ÀDQ]HQGHU%LEHO³PLW0LW-
arbeiter des Instituts für Katho-
lische Theologie TU Dresden, 
11 Uhr Schloss & Park Pillnitz
Ortsfest Graupa
Volksfest mit Kultur, Tanz, Sport, 
Spaß und Schaustellbetrieb, Grals-
kämpfe auf der Festwiese Schlos-
spark Graupa
Puppentheater
„Kasper und das Krokodil oder: 
Die Prinzessin im Netz“, 15 Uhr, 
Max Jacob Theater Hohnstein
Wagner für Mutige
Im Rahmen des Ortsfestes Graupa 
gestalten Laiendarsteller unter 
Federführung von Dr. Christian 
Mühne eine szenische Auffüh-
rung mit Musik in Anlehnung an 
Richard Wagners Oper „Die Wal-
küre“. 16 Uhr Richard-Wagner-
Stätten Graupa
10. August - Montag
Diavortrag
„Quer durch die Sächsische 
Schweiz“, 20 Uhr, „Sennerhütte“, 
Neue Hauptstraße, Gohrisch
11. August - Dienstag
Wanderung
„Abseits der Touristen-
ströme“ führt Sie der Na-
tionalparkführer Steffen 
Petrich 10 Uhr ab Haus des Gastes 
Kurort Rathen, Füllhölzelweg 1
Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
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führt durch den Kurort Rathen, 
20 Uhr Figurenbrunnen Rathen
12. August - Mittwoch
Ferienspaß
mit Michael Ende! Begleitend 
zur Michael-Ende-Ausstellung 
im Gotischen Saal gibt es ab 9.30 
Uhr Ferienspaß für Ferienkinder. 
Gruppen bitte anmelden. Stadtbi-
bliothek Pirna, Dohnaische Str. 76
Führung Gesundheitspark
In 60 Minuten durch 100+2 Jahre, 
15 Uhr MEDIAN Gesundheits-
park Bad Gottleuba, Hauptstr. 39
13. August - Donnerstag
Erlebnisgastronomie
Churfürstliches Bankett August 
Rex, 18 Uhr Restaurant in den Ka-
sematten der Festung Königstein
14. August - Freitag
Haus- und Gartenträume
10 bis 18 Uhr im Schlosspark 
Lichtenwalde bei Chemnitz
Wild und 
romantisch
durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr ab 
Touristinfo Stadt Wehlen, Markt 7
Kuratorenführung
durch die Sonderausstellung „Ge-
fangen, gelitten, gefeiert. Sachsen 
1815 – der König kehrt zurück“, 
17 Uhr Schloss Pillnitz
Sommermusiken
19.30 Uhr in der Radfahrerkirche 
Markt 4, Stadt Wehlen
Konzert
von Bach bis Broadway, 19.30 
Uhr Ev.-Luth. St. Johanniskirche
Dampfschiffstr. 1, Bad Schandau
Abendführung
mit dem Stadtwächter von Stol-
pen, 21:21 Uhr ab Marktplatz 
Stolpen, Postmeilensäule
15. August - Samstag
Geführte Wande-
rung
auf dem Marienweg zu 
Mariä Himmelfahrt von St. Mari-
en Pirna über Graupa zu Maria am 
Wasser Hosterwitz. Treff: 9 Uhr St. 
Marien Kirche in Pirna
Kräuterexkursion
„Mit der Kräuterhexe ins Reich 
GHU+HLOSÀDQ]HQ³)ROJHQ6LH
einem echten Kräuterweib’l durch 
Wald und Wiese und staunen Sie 
über die Heilkräfte der Natur! Be-
ginn: 10 Uhr an der Kräuterbaude 
in Hinterhermsdorf
Sebnitzer Frische- und 
Bauernmarkt
Entdecken Sie die Vielfalt unserer 
Region. Regionale Produkte direkt 
vom Erzeuger, hausgemachte Spe-
zialitäten und Handwerk, ab 8 Uhr 
Markt in Sebnitz
Für Pferdefreunde
Hengste mit Musik in Moritzburg
Haus- und Gartenträume
10 bis 18 Uhr im Schlosspark 
Lichtenwalde bei Chemnitz
Piratenfest
im Bad Sonnenland, ab 11 Uhr, 
Moritzburg
Pomeranzen
Die königlichen Früchte - ein 
Streifzug durch die Großsedlitzer 
Orangerie-Kultur. 15 Uhr Parkein-
gang - Anmeldung: 03529 56390
Diavortrag
„Mit dem Fahrrad von Alas-
ka nach Feuerland“, 20 Uhr, 
Mühlenstube in Schmilka, Info 
035022/92230
16. August - Sonntag
Für Pferdefreunde
Hengste mit Musik in Moritzburg
Kleine
Mühlentour
und Besuch der Bähr-
Mühle, 9 Uhr MEDIAN Gesund-
heitspark Bad Gottleuba 
Haus- und Gartenträume
10 bis 18 Uhr im Schlosspark 
Lichtenwalde bei Chemnitz
Führung Burg Stolpen
Ä'HU6FKDW]GHU*Ul¿Q&RVHO³
11 Uhr, Burg Stolpen
Führung
durch die Ausstellung „Richard 
Wagner in Sachsen“, 11 Uhr, 
Richard-Wagner-Stätten Graupa
Schule einst
mit Überraschungen für Schulan-
fänger - Tag der offenen Tür in der 
Hofmühle Langburkersdorf
Piratenfest
im Bad Sonnenland, ab 11 Uhr, 
Moritzburg
Puppentheater
„Kasper und die Weltreise“, 15 
Uhr, Max Jacob Theater Hohnstein
Barock im hohen Norden
Orgelkonzert, 16 Uhr in der Dorf-
kirche Reinhardtsgrimma
Pianofortefest
mit dem österreichischen Nach-
wuchspianisten Philipp Scheucher 
(1. Preis Int. Musikwettbewerb 
Köln 2014). Augenmerk des jun-
gen Künstlers liegt auf dem Werk 
Ludwig van Beethovens. 16 Uhr 
Richard-Wagner-Stätten Graupa
Orgelkonzert
für große Orgel und Positiv, 17 Uhr
Dorfkirche Langenwolmsdorf
Bergstrasse 5 Langenwolmsdorf
Musik in Peter-Paul
„cosa bossa“ Klassik - Latin - 
Bossa-Nova, 19 Uhr Ev.-Luth. 
Stadtkirche Sebnitz
18. August - Dienstag
Wanderung
„Abseits der Touristen-
ströme“ führt Sie der 
Nationalparkführer Steffen Petrich 
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1
Medizin-Geschichte
Führung in den Medizinhisto-
rischen Sammlungen, 15 Uhr 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39, Bad 
Gottleuba
Konzert Männerchor
18 Uhr Caravan-Camping-Platz in 
Gohrisch
Bimmelbah´ Musikanten
Erzgebirgsprogramm, 19 Uhr im
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39 
Wehlener Brunnenfest
19 Uhr Marktplatz Stadt Wehlen
Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt durch den Kurort Rathen, 
Treff: 20 Uhr Figurenbrunnen in
Niederrathen
Amouren des Königs
Lesung „August der Starke und 
seine Mätressen„ Saal im Haus 
des Gastes Bad Schandau 
19. August - Mittwoch
Ferienspaß
mit Michael Ende! Begleitend zur 
Michael-Ende-Ausstellung im Go-
tischen Saal gibt es ab 9 Uhr Feri-
enspaß für Ferienkinder. Gruppen 
bitte anmelden. Stadtbibliothek 
Pirna, Dohnaische Str. 76
20. August - Donnerstag
Erlebnisgastronomie
Churfürstliches Bankett August 
Rex, 18 Uhr Restaurant in den Ka-
sematten der Festung Königstein
21. August - Freitag
Wild und 
romantisch
durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr ab 
Touristinformation Stadt Wehlen
Erlebnisgastronomie
Böttgers geheime Tafely, 18 Uhr 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
Saxophon-Träume
19.30 Uhr, St. Johanniskirche, 
Dampfschiffstr. 1 Bad Schandau
22. August - Samstag
Puppentheater
„Dr. Johannes Faust - ein altes 
deutsches Marionettenspiel“, 10 
Uhr, Max Jacob Theater Hohnstein
Schuleinführungsbrunch
11 bis 16 Uhr Restaurant in den 
Kasematten Festung Königstein
Kuratorenführung
durch die Sonderausstellung „Ge-
fangen, gelitten, gefeiert. Sachsen 
1815 – der König kehrt zurück“, 
15 Uhr Schloss Pillnitz
Erlebnisgastronomie
Großes Gelage der Kurfürsten, 18 
Uhr Restaurant in den Kasematten 
der Festung Königstein
Bierführung
auf Schloss Weesenstein - eine 
Exkursion mit Umtrunk, 14 Uhr 
Schloss Weesenstein, Müglitztal
23. August - Sonntag
Fantastische Aussicht
Sonnenschein und frische Bröt-
chen, 7 Uhr, Festung Königstein
Talsperren-
Wanderung
zur Talsperre Bad 
Gottleuba, 9 Uhr ab MEDIAN 
Gesundheitspark Bad Gottleuba, 
Hauptstraße 39, Bad Gottleuba
Radsport
Wehlener Bergradrennen ab 10 
Uhr Stadt Wehlen
24. August - Montag
Diavortrag
„Quer durch die Sächsische 
Schweiz“, 20 Uhr,  Gasthof „Sen-
nerhütte“, Kurort Gohrisch
25. August - Dienstag
Wanderung
„Abseits der Touristen-
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NATIONALPARKZENTRUM  
SÄCHSISCHE SCHWEIZ
Dresdner Straße 2B, Bad Schandau / www.lanu.de 
Anmeldung und Information, z. B. Bekanntgabe von 
Treffpunkten: 035022 50242
ÖFFNUNGSZEITEN
NATIONALPARKZENTRUM
Bis 31. Oktober 2015 täglich 9 bis 18 Uhr
In den sächsischen Ferien ist das Nationalpark-
Zentrum auch montags geöffnet.
Wie immer gilt: der Treffunkt wird bei telefo-
nischer Anmeldung unter Tel.: 035022 50242 
bekannt gegeben.
SAMSTAG, 11. UND 25. JULI
VON 10 BIS 13 UHR
Exkursion mit der National-
parkwacht „Ameisen im Nati-
onalpark Sächsische Schweiz“ 
Verschiedene Arten dieser 
bedeutsamen Insektenfamilie 
und Staunenswertes über deren 
Lebensweise und Rolle im Ge-
füge des Waldes mit Hartmut 
Goldhahn, Treffpunkt: Bastei, 
Buswendeschleife
SAMSTAG, 25. JULI
VON 10 BIS 14 UHR
Geologische Exkursion „Hinterer 
Großer Zschand - Weberschlüchte“
Die Weberschlüchte und deren 
benachbarte Schlüchte und 
Gründe im westlichen Großen 
Zschand als Gebietskulisse 
spannender geologischer Erörte-
rungen mit Nationalparkführer 
Rainer Reichstein, Treffpunkt: 
bei Anmeldung
SONNTAG, 26. JULI 
VON 10 BIS 12 UHR
Führung im Botanischen Gar-
ten Bad Schandau „Wald- 
XQG0RRUSÀDQ]HQ³
Veranstaltungen Juli bis September
*HKHLPQLVXPZLWWHUWHÀHLVFK-
fressende und andere heimische 
0RRUXQG:DOGSÀDQ]HQLPhEHU-
blick mit  Sebastian Scholze, Teil-
nahmebeitrag: 3,50 € / 2,50 €
FREITAG, 28. AUGUST
VON 17 BIS CA. 19 UHR
Backen am Lehmbackofen – 
Kulinarische Mitmachaktion im 
Garten des NationalparkZen-
trums „Andere Länder - andere 
Rezepte“. Ab 15 Uhr Anheizen 
des Ofens, ab 17 Uhr Backen des 
Backwerkes
SAMSTAG, 29. AUGUST
VON 18 BIS 21:30 UHR
Europäische Fledermausnacht in 
der Sächsischen Schweiz
Jägern der Nacht auf der Spur
Ereignisreicher Abend zu Arten 
und Vorkommen von Fleder-
mäusen, wie man sie tatkräftig 
unterstützen und mit der richtigen 
Technik sogar hören kann
Taschenlampe mitbringen!  Treff-
punkt: bei Anmeldung
SAMSTAG, 5. SEPTEM-
BER
VON 10 BIS 14 UHR
Geologische Exkursion
Hinterhermsdorf und 
Umgebung
Geologische Spuren-
suche zwischen Granit, 
Sandstein und Basalt 
in den Wäldern um 
Hinterhermsdorf mit 
Nationalparkführer
Rainer Reichstein
Treffpunkt: bei 
Anmeldung
Teilnahmebei-
trag: 3,50 € / 
1,50 €
SONNTAG, 6. SEPTEMBER
VON 10 BIS 18 UHR
Marktveranstaltung der National-
parkverwaltung in Stadt Wehlen
19. Naturmarkt Sächsische 
Schweiz zum Silberjubiläum
25 Jahre Nationalpark Säch-
sische Schweiz – »Wer weiter 
denkt –
kauft näher ein«: Das beliebte 
Fest in Stadt Wehlen u.a. mit 
Informationsstand des National-
parkZentrum
DONNERSTAG, 10. SEPTEMBER
VON 19 BIS 20 UHR
Tierkundlicher Vortrag. Der 
Habicht und andere Greifvögel 
der Sächsischen Schweiz, Erken-
nungsmerkmale, Lebensweise, 
Populationsentwicklung,
Gefährdung und Schutz des Ha-
bichts – Vogel des Jahres 2015 –
und anderer heimischer Herr-
scher des Himmels im bebil-
derten Vortrag mit Ulrich Augst 
(Nationalparkverwaltung Säch-
sische Schweiz)
Anzeigeströme“ führt Sie der National-
parkführer Steffen Petrich 10 Uhr 
ab Haus des Gastes Kurort Rat-
hen, Füllhölzelweg 1
Führung Gesundheitspark
In 60 Minuten durch 100+2 Jahre, 
15 Uhr MEDIAN Gesundheits-
park Bad Gottleuba, Hauptstr. 39
Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt durch den Kurort Rathen, 
Treff: 20 Uhr Figurenbrunnen in
Niederrathen
Die Elbe hat es mir erzählt
Sagenreise entlang der Elbe von 
Schmilka bis Dresden, 20 Uhr 
Saal im Haus des Gastes Bad 
Schandau
26. August - Mittwoch
Musical- und Filmhits
mit Madeleine Wolf, 19 Uhr im 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39
Sommerkonzert
mit dem Chorverein Kurort Rat-
hen e.V., 20 Uhr, Haus des Gastes 
Kurort Rathen, Füllhölzelweg 1 
27. August - Donnerstag
Stadtrundgang
Geführter Stadtrundgang mit an-
schließendem kleinen Orgelkon-
zert in der St. Jacobi-Kirche, 18 
Uhr am Rathaus in Neustadt i.Sa.
28. August - Freitag
Kirmes Hinterhermsdorf
Dorfplatz
Jahrmarkt
in Dittersbach
Wild und romantisch
durch die Felsengründe bei Stadt 
Wehlen, 10:30 Uhr ab Touristin-
formation Stadt Wehlen, Markt 7
Erlebnisgastronomie
Hinter Schloss & Riegel, 18 Uhr 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
Musica Exotica
Konzert, 19.30 Uhr in der Ev.-
Luth. St. Johanniskirche, Dampf-
schiffstr. 1, Bad Schandau
Zeitsprünge
mit Bernd-Lutz Lange, 19.30 Uhr 
im Kulturhaus MEDIAN Gesund-
heitspark Bad Gottleuba
Abendführung
mit dem Stadtwächter von Stol-
pen, 21:21 Uhr ab Marktplatz 
Stolpen, Postmeilensäule
29. August - Samstag
Kirmes Hinterhermsdorf
Dorfplatz
Pillnitzer
Spielewochenende
Spiele im Schlosspark Pillnitz, 
Wiese hinter Berpalais, 9 - 18 Uhr
Jahrmarkt
in Dittersbach
Wanderung
Wilde Felsenwelt im 
Schmilkaer Gebiet, 
10.30 Uhr ab Schmilka, Gaststätte 
„Grenzeck“
Rund um den Wein
Tage des offenen Weinguts
34. Sebnitzer 
Zuckerkuchentour
Volkssportwanderung 
- Freibad Hertigswalde, Albert 
Kunze Weg, Sebnitz
Rebstocktour
Führung durch die Weinberge mit 
Verkostung. Treff: 11 Uhr „Wein-
schank an der Finsteren Gasse“ in 
Radebeul (18,- € pro Person)
Dorffest
in Boxdorf bei Moritzburg
Romantische Lieder
„Die Nachtigall und die Rose“ - 
Romantische Lieder zu Märchen 
von Oscar Wilde. Festival Sand-
stein und Musik, 17 Uhr Tom-
Pauls-Theater in Pirna
Erlebnisgastronomie
Zu Gas bei Schwejk, 18 Uhr Res-
taurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
Exkursion
Jägern der Nacht auf der Spur, 
18 Uhr, Nationalparkzentrum 
Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 
2 b Bad Schandau
Musikalischer Nachtgang
sagenhafter und informativer 
Gang durch die romantischsten 
Räume auf Schloss Weesenstein.
Eine kleine kulinarische Ergän-
zung am Schluss des Nachtganges 
rundet den Abend ab. 20 Uhr,
Schloss Weesenstein
Vollmondkonzert
mit Alan Torres, Mondkundige 
Musiker spielen für das im Wasser 
schwebende Publikum, 21 Uhr 
Toskana Therme Bad Schandau
30. August - Sonntag
Rund um den Wein
Tage des offenen Weinguts
Pillnitzer
Spielewochenende
Historische Spiele im Schlosspark 
Pillnitz, Wiese hinter Berpalais, 
9 bis 18 Uhr
Kleine Mühlentour
und Besuch der Bähr-Mühle, 
9 Uhr MEDIAN Gesundheitspark 
Bad Gottleuba, Hauptstraße 39
Wanderung
Zur Felsenburg Schau-
enstein und zum Kleinen 
Prebischtor, 9 Uhr ab Schmilka, 
Gaststätte „Grenzeck“
Jahrmarkt
in Dittersbach
Bäckerei & Eiscafe
hŶƐĞƌĂĨĠŝƐƚĂƵĐŚĂŶtŽĐŚĞŶ-
ĞŶĚĞŶϭϰďŝƐϭϳ͘ϯϬhŚƌŐĞƂīŶĞƚ͘
Auch Montags ist in der Som-
mersaison immer von 
ϳďŝƐϭϬhŚƌŽīĞŶ
Wir setzen auf handwerk-
ůŝĐŚĞdƌĂĚŝƟŽŶƵŶĚYƵĂůŝƚćƚ
Neue Hauptstr. 112, 
'ŽŚƌŝƐĐŚ
Tel.: 035021 68288 
34
Führung Burg Stolpen
Ä'HU6FKDW]GHU*Ul¿Q&RVHO³
11 Uhr, Burg Stolpen
Verstecktes-Entdecktes
Sonntagsführung: Einmalige 
Gelegenheit für große wie kleine 
Neugierige, einen Blick hinter 
die sonst verschlossenen Türen 
Weesensteins zu werfen. Beson-
ders für Kinder ab 8 Jahren geeig-
net. 11 Uhr Schloss Weesenstein
Chorkonzert
Chorkonzert des Singekreises 
Heidenau e.V. mit Partnerchören: 
Polizeichor Dresden, Chorverein 
Kurort Rathen, Chorvereinigung 
Reinhardtsdorf-Schöna, Män-
nerchor Boxdorf e.V., Chor der 
Burgstadt Dohna, 15.30 Uhr, 
Barockgarten Großsedlitz, Oberes 
Orangerieparterre
Kirmes Hinterhermsdorf
Dorfplatz
Dorffest
in Boxdorf bei Moritzburg
„Ich pack in meinen Koffer“
Sonderkonzert eines klassischen 
Liedermachers. Gerhard Schönes 
Liederkoffer. Festival Sandstein 
und Musik, 17 Uhr Ev. Kirche 
Lauenstein
1. September - Dienstag
Wanderung
„Abseits der Touristen-
ströme“ führt Sie der 
Nationalparkführer Steffen Petrich 
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1
Jahrmarkt
in Dittersbach
Medizin-Geschichte
Führung in den Medizinhisto-
rischen Sammlungen, 15 Uhr 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39, Bad 
Gottleuba
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Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt durch den Kurort Rathen, 
Treff: 17 Uhr Figurenbrunnen in
Niederrathen
Amouren des Königs
Lesung „August der Starke und 
seine Mätressen„ Saal im Haus 
des Gastes Bad Schandau 
3. September - Donnerstag
Themenwande-
rung
„Auf den Spuren Fried-
rich Augusts des Gerechten. 
Durch den Friedrichsgrund bis 
zum Borsberg“, 10 Uhr ab Schloss 
Pillnitz
4. September - Freitag
Blumenfest
Lichtenhainer Blumenfest mit 
Festumzug zum Thema „Sagen 
und Märchen“ am Sonntag
Gartenfest
Oberlausitzer Gartenfest im 
Schlosspark Krobnitz, 10 bis 18 
Uhr, Krobnitz bei Görlitz
Wild und 
romantisch
durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr ab 
Touristinformation Stadt Wehlen
Schlossführung
Sonnenstein
Zwischen Historie und Moderne
16 Uhr, Brunnen im Schlosshof 
am Landratsamt Pirna
Erlebnisgastronomie
Churfürstliches Bankett August 
Rex, 18 Uhr Restaurant in den Ka-
sematten der Festung Königstein
Dorffest
in Reichenberg
Konzert
Mit deinem Gruß beschenkst du 
mich, 19.30 Uhr in der Ev.-Luth. 
St. Johanniskirche, Dampfschiff-
straße 1 Bad Schandau
20 Jahre JACKPOT
Das Kultorchester feiert 
Jubiläum. Vor 20 Jahren 
hatte eine junge Band mit nicht 
mehr ganz jungen Musikern ihren 
ersten Auftritt zu einem Fest der 
Bauarbeiter. Und jetzt, 20 Jahre 
später, von den 7 Musikern sind 
immer noch 5 Gründungsmit-
glieder dabei, ist die Band ist kein 
bisschen leiser geworden. Noch 
vielseitiger bastelt sie nach wie 
vor gerne und ausgiebig an den 
musikalischen Originalvorlagen 
herum, bis die im typischen Jack-
pot-Sound erstrahlen. Wo kann 
man schon Musik von Glenn Mil-
ler und Fats Domino bis TOTO 
und AC/DC in einem Konzert 
hören? 20 Uhr Kleinkunstbühne 
q24 in Pirna
5. September - Samstag
Blumenfest
Lichtenhainer Blumenfest mit 
Festumzug zum Thema „Sagen 
und Märchen“ am Sonntag
Kräuterexkursion
„Mit der Kräuterhexe ins Reich 
GHU+HLOSÀDQ]HQ³)ROJHQ6LH
einem echten Kräuterweib’l durch 
Wald und Wiese und staunen Sie 
über die Heilkräfte der Natur! Be-
ginn: 10 Uhr an der Kräuterbaude 
in Hinterhermsdorf
Wanderung
Wilde Felsenwelt im 
Schmilkaer Gebiet, 
10.30 Uhr ab Schmilka, Gaststätte 
„Grenzeck“
Gartenfest
Oberlausitzer Gartenfest im 
Schlosspark Krobnitz, 10 bis 18 
Uhr, Krobnitz bei Görlitz
Themenführung
Ä'LH3ÀDQ]HQGHU%LEHO³PLW0LW-
arbeiter des Instituts für Katho-
lische Theologie TU Dresden, 
11 Uhr Schloss & Park Pillnitz
Dorffest
in Boxdorf bei Moritzburg
Drachenbootrennen
auf der Talsperre Malter. Teil-
nahmemeldungen an Kultur- und 
Heimatverein Malter e.V., Tel.: 
03504 615362
Dreschfest
am Rauenstein bei Weißig - Vor-
führung verschiedener Dresch-
maschinen. Gulaschkanone, Ge-
grilltes, warme und kalte Getränke 
- Abend in geselliger Runde
Federweißerfest
auf Schloss Wackerbarth
Erlebnisgastronomie
Großes Gelage der Kurfürsten, 18 
Uhr Restaurant in den Kasematten 
der Festung Königstein
„Heimatstunde“
Kabarett mit Uwe Steimle, 19 Uhr 
im Atrium der Uhrenmanufaktur 
Glashütte Original
6. September - Sonntag
Blumenfest
Lichtenhainer Blumenfest mit 
Festumzug zum Thema „Sagen 
und Märchen“ am Sonntag
Talsperren-
Wanderung
zur Talsperre Bad 
Gottleuba, 9 Uhr ab MEDIAN 
Gesundheitspark Bad Gottleuba, 
Hauptstraße 39, Bad Gottleuba
Wanderung
Zur Felsenburg Schau-
enstein und zum Kleinen 
Prebischtor, 9 Uhr ab Schmilka, 
Gaststätte „Grenzeck“
Naturmarkt in Wehlen
19. Naturmarkt Sächsische 
Schweiz auf dem Marktplatz Stadt 
Wehlen
Weinwanderung
Kulinarische Weinwan-
derung durch Radebeul-
Oberlößnitz. Treff: 10 Uhr Wein-
EHUJVWUDH(FNH+RÀ|QLW]VWUDH
in Radebeul (26,- €/Person)
Gartenfest
Oberlausitzer Gartenfest im 
Schlosspark Krobnitz, 10 bis 18 
Uhr, Krobnitz bei Görlitz
Pomeranzen
Die königlichen Früchte - ein 
Streifzug durch die Großsedlitzer 
Orangerie-Kultur. 15 Uhr Parkein-
gang - Anmeldung: 03529 56390
Dreschfest
am Rauenstein bei Weißig - Vor-
führung verschiedener Dresch-
maschinen. Gulaschkanone, Ge-
grilltes, warme und kalte Getränke 
- Abend in geselliger Runde
Elbesingen
des Chorvereins Kurort Rathen 
unter Leitung von Axel Langmann 
und Gastchören aus der Region, 
15 Uhr auf der Freilichtbühne am 
Lindenhof Rathen
Bauernmarkt
„Butterbrottag“ in Diera-Zehren 
OT Hebelei
Hengstparaden
Kraftvolle Hengste, durchtrai-
nierte Reiter, prächtige Kostüme 
und atemberaubende Akrobatik: 
Das versprechen die Hengstpara-
den des sächsischen Landesgestüts 
Moritzburg.
Federweißerfest
auf Schloss Wackerbarth
„Auf den Flügeln 
des Gesanges“
Liederzyklen, Lieder und Duette 
von Schumann und Mendelssohn 
Bartholdy, 16 Uhr, Weinbergkir-
che Dresden-Pillnitz
Russische Klaviertrios
und Lieder, Freies Ensemble 
Dresden. Festival Sandstein und 
Musik, 17 Uhr Orangerie im Ba-
rockgarten Großsedlitz
7. September - Montag
Silbermann-Tage
Silbermann goes cosmopolitan - 
eine Veranstaltung der 21. Silber-
mann-Tage (2. bis 13. September) 
mit David Higgs (USA), Orgel. 20 
Uhr, Dresden, Kathedrale
www.silbermann.org
Diavortrag
„Quer durch die Sächsische 
Schweiz“, 20 Uhr,  Gasthof „Sen-
nerhütte“, Kurort Gohrisch
8. September - Dienstag
Wanderung
„Abseits der Touristen-
ströme“ führt Sie der 
Nationalparkführer Steffen Petrich 
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1
Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt durch den Kurort Rathen, 
Treff: 17 Uhr Figurenbrunnen in
Niederrathen
Die Elbe hat es mir erzählt
Sagenreise entlang der Elbe von 
Schmilka bis Dresden, 20 Uhr 
Saal im Haus des Gastes Bad 
Schandau
9. September - Mittwoch
Führung Gesundheitspark
In 60 Minuten durch 100+2 Jahre, 
15 Uhr MEDIAN Gesundheits-
park Bad Gottleuba, Hauptstr. 39
11. September - Freitag
Wild und 
romantisch
durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr ab 
Touristinformation Stadt Wehlen
Themenführung
„Was müssen das für Bäume 
sein? – Dendrologische Besonder-
heiten“, 11 Uhr Schloss & Park 
Pillnitz
Steenbrecherfest,
im Schloss Lohmen
Erlebnisgastronomie
Hinter Schloss & Riegel, 18 Uhr 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
Pirnaer Einkaufsnacht
19 bis 23 Uhr Altstadt Pirna
Lange Bibliotheksnacht
19 bis 22 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Pirna, Dohnaische Str. 76
Festivalkonzert
19.30 Uhr St. Johanniskirche, 
Dampfschiffstr. 1, Bad Schandau
12. September - Samstag
Weifbergturmfest
in Hinterhermsdorf. www.lichten-
hainer-blumenfest.de 
Hengstparaden
Kraftvolle Hengste, durchtrai-
35
Tempi Passati
erzählt von den Zeiten, 
die sind und wie sie sind. 
Und wie die Texte, die das erzäh-
len, so ist die Musik. Ein Klang 
der Ferne, der Tradition. Und zu-
gleich der Zeit- und Ortlosigkeit. 
Americana hallt darin wieder, 
Country, Blue Grass, Tex Mex. 
Eine Musik, deren Charakter man 
überall versteht. 20 Uhr Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna
Kabarett „academixer“
20 Uhr Kornkammer Burg Stolpen
13. September - Sonntag
Tag des offenen 
Denkmals
„Handwerk, Technik, Indus-
trie“: Sonderführungen auf Burg 
Stolpen, im Stadtmuseum und 
Stadtkirche Stolpen; selbständige 
Exkursionen durch Basaltge-
wölbekeller; Besichtigung des 
Technischen Denkmals Neumann-
mühle; Heimathaus und Kirche in 
Reinhardtsdorf-Schöna; Stadtkir-
che Sebnitz, Weinbergkirche Pill-
nitz, Schloss Delitzsch, u.v.m. 
Kleine
Mühlentour
und Besuch der Bähr-
Mühle, 9 Uhr MEDIAN Gesund-
heitspark Bad Gottleuba, Haupt-
straße 39
Wanderung
Lochmühle
auf dem neuen Richard-
Wagner-Wanderweg von Graupa 
nach Lohmen. Treff: 9.30 Uhr 
Lohengrinhaus Graupa
Wasserspiele
wie kam das Wasser für die Was-
serspiele in den Barockgarten? 
Wanderung zum Verlauf der alten 
Wasserleitung vom Müglitztal bis 
zum Barockgarten. Treff: 10 Uhr 
Müglitztal Wartehaus der Buslinie 
201 (Heidenau-Glashütte) am 
Haltepunkt Köttewitz. Anmeldung 
03529 56390
Steenbrecherfest,
im Schloss Lohmen
„Der Retter von Pirna
Theophilus Jacobäer“
11 Uhr Marktplatz Pirna
Der verschwundene Park
Sonntagsführung: Eingebettet in 
bewaldete Berghänge liegt dem 
Schloss Weesenstein eine formal 
gestaltete, vom französischen 
Stil inspirierte Gartenanlage zu 
Füßen, die einen reizvollen Kon-
trast zur scheinbar unberührten 
Natur bildet. Streifzug durch den 
Schlosspark, vor allem aber die 
einstigen sogenannten Englischen 
Partien bis hinauf zum einstigen 
Belvedere, die sich die Natur 
zurückerobert hat. Entdecken Sie 
den „verschwundenen Park“ und 
freuen Sie sich auf eine Stärkung 
aus dem Brotkorb. 11 Uhr Schloss 
Weesenstein
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
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GOLD-BARREN
www.gold-kaufen-dresden.com
nierte Reiter, prächtige Kostüme 
und atemberaubende Akrobatik: 
Das versprechen die Hengstpara-
den des sächsischen Landesgestüts 
Moritzburg
Steenbrecherfest,
im Schloss Lohmen
Pirnaer Weinfest
ab 13 Uhr im Klosterhof Pirna
Höhlentour am 
Quirl
14 Uhr ab Parkplatz 
Ortsmitte in Pfaffendorf. Hier 
überprüfen wir die Ausrüstung: 
Stirnlampe, feste Wanderschuhe, 
Rucksack, höhlengerechte Be-
kleidung .... Die Tour dauert ca. 2 
Stunden. Mindestens 2 bis max. 8 
Teilnehmer. Preis pro Person 15 
€. Bitte bis spätestens einen Tag 
voher anmelden bei Bewusst Le-
ben e.V., Mario Wolf, Tel. 035021 
59129, verein@natuerlich-wolf.de
„Der Retter von Pirna
Theophilus Jacobäer“
Heimatspiel. Der 30-jährige Krieg 
zieht über Sachsen. Am Abend 
des 22. September 1639 verbreitet 
sich das Gerücht, der schwedische 
General Banér werde bei seinem 
Abzug die Stadt Pirna völlig einä-
schern. Der Rat verfasst daraufhin 
nach Beratung mit Vertretern der 
Bürgerschaft ein Schreiben an 
Banér mit der Bitte um Schonung. 
Der Feldherr aber zerreißt den Bitt-
brief und gibt die Anweisung, in-
nerhalb von zwei Stunden die Stadt 
zu verlassen, wenn die Bürger 
nicht mit Frau und Kind verbren-
nen wollen. Auf Knien bitten die 
städtischen Vertreter vergebens um 
Erbarmen. 17 Uhr Marktplatz Pirna
Naturmarkt
mit Krönung der 11. Basaltkönigin 
auf dem Markt in Stolpen
Erlebnisgastronomie
Königliches Paradediner seiner 
Majestät, 18 Uhr Restaurant Kase-
matten der Festung Königstein
„Heimatstunde“
mit Uwe Steimle, 19 Uhr im 
Schlosstheater auf Schloss 
Weesenstein
Nacht der 1000 Lichter
19 Uhr auf dem Marktplatz
Stadt Wehlen
Silbermann-Tage
„Zeitenklang“ eine Veranstaltung 
der 21. Silbermann-Tage (2. bis 
13. September) Sonaten von D. 
Scarlatti und J. Cage, David Greil-
sammer (Israel), Klavier. 19.30 
Uhr, Glashütte, Atrium Uhrenma-
nufaktur Glashütte Original
www.silbermann.org
„Alles singt“
Wander-, Bergsteiger- und Volks-
lieder zum 25. Jahrestag der Grün-
dung des Nationalparks Säch-
sische Schweiz mit Chören des 
Sächsischen Bergsteigerbundes. 
20 Uhr Burg Hohnstein 
Naturmarkt
mit Krönung der 11. Basaltkönigin 
auf dem Markt in Stolpen
Zuckertütenfest
im SoliVital
Sport- und Freizeitzentrum Schan-
dauer Str. 100, Sebnitz
Bergsingen
am Kleinhennersdorfer Stein, 15 
Uhr Kleinhennersdorf
Chortreffen
15 Uhr in der Kulturscheune 
Langburkersdorf
Rebstocktour
Führung durch die Weinberge mit 
Verkostung. Treff: 15 Uhr „Wein-
schank an der Finsteren Gasse“ in 
Radebeul (18,- € pro Person)
Orgelkonzert
Musik in Peter-Paul mit dem 
Domorganist i.R. Hansjürgen 
Scholze. 17 Uhr Ev.-Luth. Stadt-
kirche Sebnitz
14. September - Montag
Hellmuth Karasek
20 Uhr Kornkammer Burg Stolpen
Kleines Burgtheater
15. September - Dienstag
Wanderung
„Abseits der Touristen-
ströme“ führt Sie der 
Nationalparkführer Steffen Petrich 
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1
Medizin-Geschichte
Führung in den Medizinhisto-
rischen Sammlungen, 15 Uhr 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39
Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt durch den Kurort Rathen, 17 
Uhr Figurenbrunnen Niederrathen
Bimmelbah´ Musikanten
Erzgebirgsprogramm, 19 Uhr im
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39 
Amouren des Königs
Lesung „August der Starke und 
seine Mätressen„ Saal im Haus 
des Gastes Bad Schandau 
17. September - Donnerstag
Veranstaltung
Die Faszination heimische Rep-
tilien, 19 Uhr Nationalparkzen-
trum Sächsische Schweiz, Dresd-
ner Str. 2 b Bad Schandau
18. September - Freitag
Wild und 
romantisch
durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr ab 
Touristinformation Stadt Wehlen
Erlebnisgastronomie
Kulinarische Zeitreise „ins 
Blaue“, 18 Uhr Restaurant in den 
Kasematten Festung Königstein
Konzert Krishn 
Kypke
Die Saiten der Welt - Mu-
sik vom Unterwegssein. Der in 
Deutschland geborene Gitarrist 
Krishn Kypke erzählt mal heiter, 
mal dramatisch und manchmal 
auch beides gleichzeitig von sei-
nen Erlebnissen. Es erklingen Me-
lodien auf den exotischen Instru-
menten ferner Länder. Und eigene 
Kompositionen, die musikalisch 
von den Reisen erzählen. Zu hö-
ren sind neben der Gitarre: Sitar, 
Dutar, Pipa und Tumbi. 20 Uhr 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
Abendführung
mit dem Stadtwächter von Stol-
pen, 21:21 Uhr ab Marktplatz 
Stolpen, Postmeilensäule
19. September - Samstag
Kräuterexkursion
„Mit der Kräuterhexe ins Reich 
GHU+HLOSÀDQ]HQ³)ROJHQ6LH
einem echten Kräuterweib’l durch 
Wald und Wiese und staunen Sie 
über die Heilkräfte der Natur! Be-
ginn: 10 Uhr an der Kräuterbaude 
in Hinterhermsdorf
Herbstfest
ab 10 Uhr am Besucherbergwerk 
„Marie Louise Stolln“ im Kurort 
Berggießhübel
Wehlener Herbstfest
14 Uhr im OT Pötzscha unterhalb 
des Freibades
Die heitere Orgel
Konzert, 17 Uhr in der Bauernba-
rockkirche Reinhardtsdorf-Schö-
na, Am Viehbigt 78 a
Bücherball „Rockin´Sixties“
lautet das Motto des 2. Bücher-
balles, zu dem die Besucher neben 
Musik & Tanz auch viele Über-
raschungen erwarten. Ab 18 Uhr 
begrüßen wir Sie mit einem Glas 
Sekt in der Stadtbibliothek Pirna. 
Karten: 03501 556375
Konzert Los Otros
Stars auf barocken Instrumenten:
Hille Perl (Viola da Gamba), Lee 
Santana (Lauteninstrumente), Ste-
ve Player (Barockgitarre + Tanz), 
Michael Metzler (Perkussion). 19 
Uhr R.-Wagner-Stätten Graupa
Die Kaktusblüte“
Kabarett 20 Uhr Kornkammer 
Burg Stolpen, Kleines Burgtheater 
'DYLG.QRSÀHU	
Harry Bogdanovs
Europa Tournee 
2015/2016. Ende der 1970er Jahre 
JUQGHWH'DYLG.QRSÀHUGLH'LUH
Straits und feierte mit seinem Bru-
der Mark weltweit große Erfolge. 
Unmittelbar nach dem Ausstieg 
bei den Dire Straits startete David 
.QRSÀHUVHLQH6RORNDUULHUHXQG
begann in regelmäßigen Abstän-
den Alben zu veröffentlichen.
Die aktuelle Tournee zum neuen 
Studioalbum „The Grace“ führt 
'DYLG.QRSÀHUGXUFK'HXWVFK-
land, Österreich, die Schweiz und 
Großbritannien. 20 Uhr Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna
20. September - Sonntag
Hengstparaden
Kraftvolle Hengste, durchtrai-
nierte Reiter, prächtige Kostüme 
und atemberaubende Akrobatik: 
Das versprechen die Hengstpara-
den des sächsischen Landesgestüts 
Moritzburg
Talsperren-
Wanderung
zur Talsperre Bad 
Gottleuba, 9 Uhr ab MEDIAN 
Gesundheitspark Bad Gottleuba, 
Hauptstraße 39, Bad Gottleuba
Tag des Geotops 
und Herbstfest 
ab 10 Uhr am Besucherbergwerk
„Marie Louise Stolln“ im Kurort 
Berggießhübel
Themenführung
„Reblaus, Öchsle, Weinbergkirche 
– Ein Spaziergang“, 11 Uhr Wein-
bergkirche Pillnitz
Sonderführung
zum „Tag des Geotops“, 11 Uhr 
auf der Burg Stolpen
Sonntagsbrunch
im SteinReich in Rathewalde an 
der Zufahrt zur Bastei
Orgelkonzert
Barocker Gruß aus Thüringen, 16 
Uhr in der Dorfkirche 
Reinhardtsgrimma
Der Veranstaltungskalender wird 
mit Unterstützung von Partnern 
des SandsteinKurier erstellt. Für 
die Richtigkeit der Angaben über-
nehmen wir keine Garantie.
36
Flanieren, schauen 
und kaufen
14. bis 16. August 2015 Schloss Lichtenwalde
Der Garten des barocken Schlos-
ses Lichtenwalde wurde 2005 un-
ter die schönsten Parks Deutsch-
lands gewählt und bietet mit sei-
nen Brunnen und Skulpturen die 
Chance auf elegantes Flanieren 
wie zu Königs Zeiten. 
Zur „Haus- & Garten Träume“ 
erwartet Sie eine große Auswahl 
verschiedener Gartenprodukte, 
YRQ3ÀDQ]HQEHU0|EHOELV]X
S¿I¿JHQ$FFHVVRLUHVXQG:HUN-
zeugen. Kombiniert mit Mode, 
Kosmetik und kulinarischen 
Spezialitäten sowie dem umfang-
reichen Vortrags- und Kulturpro-
gramm erwartet Sie so ein Garten-
erlebnis für die ganze Familie.
Fast schon ein Muss ist das 
Abendkonzert am Freitag mit 
der Seldom Sober Company. Ge-
trunken wird auf der Bühne zwar 
nicht, doch die „selten nüchterne 
Gesellschaft“ weiß mit Dudelsack, 
Geige und viel Witz den Abend in 
eine fröhliche Reise in die Welt 
des Irish Folk zu verwandeln. 
Klassiker wie „Whiskey in the 
Jar“ werden von den vier Mu-
sikern lustvoll neu interpretiert 
und mit zwinkerndem Auge kom-
mentiert. Und das Beste daran: 
Für die zahlenden Tagesgäste der 
„Haus- & Garten Träume“ am 
Freitag (14.08.) ist das Konzert im 
Eintrittspreis bereits enthalten.
Öffnungszeiten:
Freitag: 10 bis 19 Uhr
Samstag & Sonntag: 
10 bis 18 Uhr
Einlass bis 1 Stunde 
vor Ausstellungsende
Eintrittspreise:
8 Euro pro Tag • 6 Euro 
für Schüler, Studenten 
und Schwerbehinderte 
• Kinder bis 12 Jahre in 
Begleitung Erwachse-
ner frei
Parken:
ausgeschilderte,
NRVWHQSÀLFKWLJH%HVX-
cherparkplätze im Ort
Schloss und Park 
Lichtenwalde,
Schlossallee 1, 
09577 Niederwiesa
www.kanu-aktiv-tours.de
Dresden & die Sächsische Schweiz aktiv erleben
Powerboot Hochseilgarten FahrradFloßtourenPaddelnKanu Aktiv ToursBootsverleih, Indoor Hochseilgarten & Rundkurse
01824 Königstein  Schandauer Straße 17-19  035021599960  info@kanu-aktiv-tours.de
Fa
ce
bo
ok
Heut noch anrufen - morgen Paddeln !
Höhle Klettersteig Floßtouren
...bilden eines der bemerkens-
wertesten Barock-Ensembles in 
Deutschland. Ein Minister August 
GHV6WDUNHQOLHGLHGUHLÀJHOLJH
Anlage von 1722–1726 erbauen, 
sein Sohn den Park anlegen. 1772 
¿HOGHU/DQGVLW]DQGLH*UDIHQYRQ
Vitzthum von Eckstädt, die ihn bis 
1945 bewohnten. Die Repräsenta-
tionssäle wie das „Königszimmer“ 
oder der „Rote Salon“ sind bei 
Führungen ebenso zu besichtigen 
wie die Schlosskapelle mit einer 
Donati-Orgeln und das Teehaus 
im prachtvollen Innenhof. Nach 
historischem Vorbild rekonstru-
Schloss & Park Lichtenwalde iert, kann sich der Lichtenwalder Barockpark mit seinen 10 Hektar, 
mit überwältigenden Sicht- und 
Wegachsen, 335 historischen Fon-
tänen, versteckten Pavillons und 
Sitzbänken mit großen Parks in 
Deutschland messen. Blicke tief 
ins Tal mit der sich dunkel dahin 
schlängelnden Zschopau laden 
zum Verweilen ein.
SandsteinKurier Juli bis September 2015                            ERLEBEN
